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 LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
 
 Erläuterungen zum Bauvorhaben 

 
Die Stadt Beelitz beabsichtigt das vorhandene Feuerwehrgerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Fichtenwalde im Ortsteil Fichtenwalde Berliner Allee 93/95 
mit einem Anbau zu erweitern und das Bestandsgebäude zu sanieren.   
 
Die Zufahrt zur Baustelle erfolgt über die Berliner Straße, der Abbruchbereich im 
hinteren Teil der Grundstückes ist über 2 Zufahrten links und rechts des 
Bestandsgebäudes zu erreichen, die Durchfahrtsbreite beträgt ca. 3,00 bzw.  
3,50 m.  
 
Die vorhandene Anlage besteht aus einer alten Fahrzeughalle aus dem 20ten 
Jahrhundert, die im Jahre 2002 durch eine zweite Halle mit Verbindungsbau und  
durch einen Sozialgebäudeteil ergänzt wurde. Alle Bauteile sind 1-geschossig.  
Die massiven Außenwände stehen auf Streifenfundamenten mit massiver 
Bodenplatte. 
Die Decke zu den Dachböden, sowie der Dachstuhl der Hallen bestehen aus Holz. 
Die Satteldächer der Hallen sind mit Ziegeln gedeckt und im Südwesten mit einer 
PV-Anlage ausgestattet. 
Das Flachdach des Sozialgebäudes und des Verbindungsbaus zwischen den 
Hallen besteht aus einer Stahlkonstruktion mit gedämmten Trapezdach und 
Bitumendeckung. 
Weiterhin steht auf dem Grundstück eine Lagerhalle in der Nordwest- Ecke des 
Grundstücks, welche erhalten bleiben soll. 
 
Der neue 2-geschossige Anbau wird aus massiven Kalksandsteinwänden mit  
WDVS errichtet. 
Das Gebäude soll auf einer tragenden Bodenplatte mit Frostschürzen gegründet 
werden. Die Decken werden aus Stahlbeton hergestellt, das Dach ist als 
Flachdach ebenfalls als Stahlbetondecke geplant, wird gedämmt und mit einer 
Bitumendeckung versehen. 
Der Verbindungsbau zwischen den Hallen wird nach Südwesten erweitert, um 
einen weiteren Stellplatz für Feuerwehrfahrzeuge zu schaffen. 
 
Die gesamte Zufahrtsfläche, sowie die umliegenden Flächen, rund um das 
Gebäude sollen neu entsprechend eines Entwässerungs- und Außenanlagen- 
konzeptes gepflastert werden. 
Die Entwässerung der Dachflächen erfolgt über außenliegende Fallrohre, die in 
eine unterirdische neue Rigole entwässern. 
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 Allgemeine Vorbemerkungen 
 
Angebot 
Dem Bieter wird empfohlen, sich vor der Angebotsabgabe über die Art, den 
Umfang, die Örtlichkeit und den Schwierigkeitsgrad der Baumaßnahme zu 
informieren.  
Änderungen an den Vergabeunterlagen sind unzulässig. 
 
 
Baustrom, Bauwasser 
Bauwasser- und Baustromanschlüsse werden auf dem Grundstück hergestellt 
stehen den weiteren AN zur Verfügung.  
Erforderliche Zuführungskabel bzw. Leitungen zur Verwendungsstelle sind vom 
jeweiligen Unternehmer selbst zu erbringen. 
Die Kostenbeteiligung des Auftragnehmers für den Verbrauch ist in den 
Zusätzlichen/Besonderen Vertragsbedingungen geregelt  
(Formblatt 214, Pkt. 10). 
 
 
Baustelleneinrichtung 
Teile der Baustelleneinrichtung wie Bauzaun, Sanitärcontainer sind in gesonderten 
Positionen ausgewiesen. 
Evtl. Umlagekosten hierfür sind in den Zusätzlichen/Besonderen Vertragsbe- 
dingungen geregelt. 
 
Die sonstige von den Anbietern zur Ausführung ihrer Leistungen benötigte 
Baustelleneinrichtung, sowie die Baustelleneinrichtung gemäß der einschlägigen 
Vorschriften der Bau-Berufsgenossenschaft und der örtlichen Aufsichtsbehörden 
ist in den jeweiligen Einheitspreisen zu berücksichtigen.  
Einzukalkulieren sind auch Kosten für Kran und sonstige Hebevorrichtungen. 
 
Die Kraneinsätze, die zur Erfüllung der Bauleistung notwendig sind, werden 
nicht gesondert vergütet. Sämtliche damit in Zusammenhang stehenden 
Anträge, Verlängerungen, Kosten, Sicherung der Schwenkbereiche, ggf. 
erforderliche Straßensperrungen sowie Herrichtung einschl. ggf. Umsetzung 
von Kranstandflächen sind in die Einheitspreise einzukalkulieren. 
 
Nebenleistungen, wie z.B. Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen nach den 
Unfallverhütungsvorschriften und den behördlichen Bestimmungen, sind 
Leistungen, die auch ohne Erwähnung im Leistungsverzeichnis zur vertraglichen 
Leistung gehören und nicht zusätzlich vergütet werden. 
 
Die Flächen für die Baustelleneinrichtung werden vom AG vorgegeben und 
zugewiesen. Flächen, die im Zuge der Bauarbeiten mit Materialien belegt werden, 
sind vor unbefugtem Betreten zu sichern (Bauzaun etc. ist ggf. vom AN zu stellen 
und in die Einheitspreise einzukalkulieren).  
 
Verschmutzungen der Zufahrtwege und Wege im Baustellenbereich sind laufend 
zu beseitigen. 
 
Die Verkehrssicherung liegt im Verantwortungsbereich des Auftragnehmers. 
Sämtliche Beschädigungen an öffentlichen Straßen, Wegebefestigungen usw. sind 
vom AN auf seine Kosten zu beseitigen. 
 
 
Allgemeine Regelungen 
Für das Bauvorhaben wird ein Sicherheits-/ und Gesundheitsschutzplan 
(nachfolgend SiGe Plan) erstellt sowie eine Baustellenordnung erarbeitet.  
Der SiGe Plan und die Baustellenordnung werden dem AN zu Baubeginn 
übergeben. Die darin enthaltenen Festlegungen zu Arbeitssicherheit,  
Brandschutz, Gesundheitsschutz und Umweltschutz werden verbindlicher 
Bestandteil des Werkvertrags.  
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Bauschutt 
Die Sammlung des Bauschuttes in und außerhalb des Gebäudes und der 
Transport zu den Sammelstellen auf dem Gelände sowie deren Sortierung 
(entsprechend den gesetzlichen Vorschriften) ist eine Nebenleistung des AN. 
Die Entsorgung ist mit lückenlosen Nachweisen der Entsorgungsstellen zu 
belegen. Die Kosten für die Entsorgung sind in die Einheitspreise einzurechnen. 
 
Die Entsorgung der Abfälle, des Schuttes und des Schrottes, auch von sämtlichen 
Belagsflächen der Gerüste hat umgehend, spätestens täglich zum Abschluss der 
jeweiligen Arbeiten zu erfolgen.  
 
Sollte die Beräumung der Baustelle nicht erfolgen, wird die Bauleitung die Arbeiten 
zu Lasten des Auftragnehmers durch Dritte ausführen lassen. 
Die dabei entstandenen Kosten werden dem AN von seiner Abrechnungssumme 
abgezogen. 
 
 
Materialfreigabe 
In der Bauausführung sind für die für den Einbau vorgesehenen Produkte die 
entsprechenden Datenblätter an den AG bzw. die Bauüberwachung einzureichen. 
Die Bestellung / Fertigung darf erst nach Freigabe durch den AG/Bauüberwacher 
erfolgen. 
Für die Güte und Ausführung der Leistungen gelten die allgemein anerkannten 
Regeln der Technik, einschl. der VOB, Teil C, neueste Fassung 
Den Nachweis der Güteüberwachung bzw. ein gültiges Prüfzeugnis einer 
anerkannten Prüfanstalt hat der AN zu erbringen. 
 
 
Besondere Maßnahmen 
Der Auftragnehmer hat für seine Leistungen einschließlich der Nachunternehmer 
dafür zu sorgen, dass die Bestimmungen der Berufsgenossenschaften und der 
Landesbauordnung, die Anordnungen der örtlichen Bauordnungsbehörde sowie 
sonstige einschlägige Vorschriften eingehalten und alle erforderlichen Maßnahmen 
zum Schutz von Personen und Sachen getroffen werden. 
 
Der Auftragnehmer ist dafür verantwortlich, dass die Verkehrssicherungspflicht auf 
der Baustelle bis zur Abnahme beachtet wird. 
 
Für alle infolge fehlender oder mangelhafter Einhaltung gesetzlicher 
Bestimmungen und behördlicher Anordnungen entstehenden Personen- und 
Sachschäden haftet der Auftragnehmer dem Geschädigten in vollem Umfang. 
Der Auftragnehmer haftet dem Auftraggeber für Beschädigungen jeder Art am und 
auf dem Baugelände, an Nachbargrundstücken und deren Gebäuden, auf 
benachbarten Straßen und sonstigen öffentlichen Einrichtungen sowie an 
öffentlichen Ver- und Entsorgungsleitungen, soweit er diese verursacht hat. 
 
Bis zur Abnahme gemäß der Vertragsbedingungen trägt der Auftragnehmer 
die Gefahr der zufälligen Beschädigung oder Zerstörung, sofern nicht vom AG 
verursacht. Dies gilt auch für seine Erfüllungsgehilfen und Nachunternehmer, 
die er beauftragt. 
 
Die Aufstellung eines Containers auf dem Gelände wird nur gestattet, wenn 
dieser verschließbar ist. 
Arbeitstäglich ist der Baustellenbereich abzugrenzen, zu reinigen und gegen 
unbefugtes Betreten zu sichern. 
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Gerüste 
Für die Dauer der Rohbau-, Fassaden- und Dacharbeiten wird ein Gerüst (Los 
Gerüstarbeiten) zur Mitnutzung durch die Auftragnehmer der Rohbauarbeiten und 
der Ausbaugewerke gestellt. Die Belagflächen der Gerüste sind arbeitstäglich zu 
reinigen und von Schnee und Eis zu befreien.  
 
 
Baufristenplan 
Der Auftragnehmer hat einen Baufristenplan über seine vertraglichen Leistungen 
zu erstellen, anhand dessen die Einhaltung der Vertragsfristen nachgewiesen und 
überwacht werden kann. Die Vertragsfristen ergeben sich aus den Besonderen 
Vertragsbedingungen. Die Festlegungen des Auftraggebers, z.B. zur 
baufachlichen oder terminlichen Koordinierung mit den üblichen 
Leistungsbereichen, sind zu berücksichtigen. Bei Änderungen der Vertragsfristen 
oder bei erheblichen Abweichungen von sonstigen Festlegungen ist der Plan 
durch den Auftragnehmer unverzüglich zu überarbeiten. Der Plan ist dem 
Auftraggeber 6 Werktage nach Auftragserteilung, bei Überarbeitungen 
unverzüglich jeweils in 2 Fertigungen zu übergeben. 
 
 
Sonstiges zu Fachbauleitung/Projektleitung des Auftragnehmers 
Zur Wahrnehmung der Verpflichtungen des Auftragnehmers nach VOB/B hat 
dieser eine leitende Person zu stellen. Diese muss im Rahmen der vertraglich 
vereinbarten Zeiträume sowie während der gesetzlich geregelten Arbeitszeiten 
telefonisch erreichbar sein und hat an den Besprechungen zur Koordination der 
Baumaßnahme teilzunehmen. Im Krankheitsfalle oder bei Urlaub muss ein 
qualifizierter Vertreter eingesetzt werden, der über die Aufgabenstellung, den 
Stand und die Belange der Baumaßnahme entsprechend informiert ist. 
Während der gesamten Ausführungszeit der beauftragten Arbeiten muss ein 
verantwortlicher Montageleiter ständig am Bau anwesend sein und die einzelnen 
Arbeitsschritte mit der Bauleitung des Auftraggebers abstimmen. Er ist 
verantwortlich für die Einweisung seines Personals und die Beaufsichtigung der 
einzelnen Abschnitte, für die Ordnung an der Baustelle wie Materialtransport, 
Schutt- und Abfallbeseitigung, Sicherheit der eigenen Gerüste usw. 
 
Der AN ist zur Teilnahme an den wöchentlichen Baubesprechungen (Jour-Fix) 
verpflichtet.  
 
Verkehrssprache auf der Baustelle ist "Deutsch". 
 
 
Tagesberichte 
 
Der Auftragnehmer hat für die Zeit der Bauausführung täglich Tagesberichte 
anzufertigen und davon dem AG eine Durchschrift wöchentlich zu übergeben. 
Die Tagesberichte müssen u.a. enthalten: 
- Stand der Arbeiten getrennt nach einzelnen Titeln 
- evtl. Behinderungen und Verzögerungen 
- besondere Vorkommnisse  
- Personalstärke 
- Geräteeinsatz 
- Wetter, Temperatur 
Die Tagesberichte gelten nicht als Nachweis für Stundenlohnarbeiten und  
nicht für Leistungsvergütungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 5

 
Grundlagen des Angebotes 
 
Die Bauleistungen sind nach den folgenden Richtlinien und Verordnungen 
auszuführen: 
- Die Bauordnung des Landes Brandenburg, neueste Fassung. 
- Die allgemein anerkannten Regeln der Baukunst. 
- Die VOB/Teil B und C, in der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung der  
  Ausschreibung gültigen Fassung 
- Die einschlägigen gültigen DIN-Vorschriften neueste Fassung. 
 

 
 
 Dokumentation 

 
Für den gesamten Leistungsumfang sind Dokumentationsunterlagen mit 
mindestens nachfolgend aufgeführten Unterlagen, mit eindeutiger Zuordnung 
Bauteil und Einbauposition und Inhalts-/Planverzeichnis zu erstellen und zu 
übergeben. 
 
Übergabeformat: digital, 1 x auf Datenträger USB-Stick 3.0, sortiert/nummeriert 
im pdf-Format. 
 
Übergabetermin: 2 Wochen vor Endabnahme  
 
Unterlagen: 
- Fachunternehmererklärung 
- Verwendbarkeitsnachweise der eingesetzten Produkte/Bauarten wie Material-/ 
  Qualitätsnachweise, Übereinstimmungserklärungen, Prüfzeugnisse /  
  Zulassungen (Kopien) 
- Nachweis Klassifikation der Dämmungen, Verkleidungen mit  
   brandschutztechnischen Anforderungen 
- Hersteller- / Fabrikatsverzeichnis 
- Lieferscheine 
- Produkt-Datenblätter, Sicherheitshinweise 
- Bedienungs-, Wartungs- und Pflegehinweise 
- Bautagebuch / Bautagesberichte 
- Abnahme- und Freigabeprotokolle 
 
Zusätzliche Dokumentationsunterlagen z. B. für Grundleitungen und 
Erdungsanlage sind in gesonderten Positionen im Leistungsverzeichnis erfasst. 
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 Anlagen zum Leistungsverzeichnis: 
 
ZEICHNUNGEN: 
 
01 - Amtlicher Lageplan 
 
 
Architektenpläne (Ausführungspläne):  
 
02 - Grundriss EG 
03 - Grundriss 1.OG 
04 - Dachaufsicht 
05 - Schnitt A-A, B-B,  
06 - Schnitt C-C, D-D 
07 - Schnitt F-F 
08 - Ansichten NW SO 
19 - Ansichten NO SW  
10 - Außenanlagenplan 
11 - Sockeldetails 
 
Tragwerkspläne: 
 
12 - Positionsplan Gründung  
13 - Positionsplan Erdgeschoss  
14 - Positionsplan Obergeschoss (PP-OG-001-1-P) 
 
Pläne HLS, ELT: 
 
15 - Grundriss EG - Erdungsanlage 
16 - Grundriss EG - Leitungen, Erschließung 
 
 
SONSTIGES: 
 
17 - Geotechnischer Bericht Erd- und Grundbauinstitut Brandenburg 
       vom 02.01.2025 
18 - Abbruchvoruntersuchung Erd- und Grundbauinstitut Brandenburg 
       vom 11.05.2026 
19 - Bauablaufplan vom 12.08.2026 
 
Die Statische Berechnung vom 03.06.2025 (Genehmigungsplanung) 
mit Prüfvermerk 23.07.2025 liegt vor und kann bei Bedarf eingesehen bzw. 
nachgereicht werden 
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1. Abschnitt: ROHBAUARBEITEN 
 
1.1. Bereich: Vorbereitende Arbeiten 
 
1.1.1. Titel: Baustelleneinrichtung 
 
1.1.1.1. Bautafel 3,00/2,50 m + Grundgerüst 5,00 m 

Bautafel herstellen, liefern, aufstellen, vor- und unterhalten 
sowie nach Abschluss der Baumaßnahme beseitigen; 
einschl. Statik. 
 
Ausführung:  
Grundgerüst als Holzunterkonstruktion (imprägniert) oder 
Metallunterkonstruktion (feuerverzinkt), aus Pfosten, 
Verbindungsteilen und Streben oder aus Modulbauteilen, 
stabil und verwindungsfrei, standsicher,  
einschl. Fundamente aus Betonblöcken zur Aufstellung auf 
dem Gelände, 
 
Abmessung Gerüst, B x H ca. 3,00 x 5,00 m 
Abmessung Bautafel, B x H ca. 3,00 x 2,50 m 
Vorhaltedauer: ca. 14 Monate 
Die grafische Gestaltung ist mit dem AG abzustimmen. 
 
mehrfarbige Bautafel mit mindestens folgenden Angaben: 
- Perspektive des Bauvorhabens 
- Objektbezeichnung mit Bauzeit und Anschrift,  
- Bauherr mit Kontaktdaten, 
- ca. 3 Ingenieurbüros/Planer mit Bezeichnung Fachgebiet 
  (Firma, Anschrift, Telefon) 
- ca. 6 Ausführungsbetriebe mit Gewerk  
  (Firma, Anschrift, Telefon) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.2. Ergänzungsplatten Bautafel 3,00/0,75 m 

zusätzliche Bautafelfelder am vorbeschriebenen Gerüst  
nachträglich (2 x jeweils zeitlich versetzt zum ersten Aufbau) 
herstellen, liefern, aufstellen, vor- und unterhalten sowie nach 
Abschluss der Baumaßnahme beseitigen; 
 
Abmessung Zusatzfelder Bautafel, B x H ca. 3,00 x 0,75 m 
Vorhaltedauer: ca. 14 Monate 
Die grafische Gestaltung ist mit dem AG abzustimmen. 
 
einfarbige Bautafel mit mindestens folgenden Angaben: 
- je ca. 6 Ausführungsbetriebe mit Gewerk  
  (Firma, Anschrift, Telefon) 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
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1.1.1.3. Sanitärcontainer, WC-/Duschanlagen 
Sanitärcontainer mit WC- und Duschanlagen 
antransportieren, im Baustellenbereich aufstellen und nach 
Beendigung der Bauarbeiten abbauen und abfahren.  
Nutzung durch die am Bau beteiligten Firmen. 
Ausstattung: 
- Elektroheizung 
- Beleuchtung 
- 2 WC-Anlagen, 2 Urinale,  
- 4 Waschbecken, 
- 2 Duschen 
- Windfang 
- Warmwasserbereiter 
- Wasser- und Elektroanschluss 
- Schmutzwasseranschluss an bestehenden Schacht  
 
Ausführung einschl. frostsicheren Anschluss der Anlage an 
das Bauwasser und Schutzwasserschacht herstellen.  
 
Die Anlage ist während der Gesamtbauzeit für alle Ausbau-
gewerke bereitzustellen. 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.4. Sanitärcontainer, WC-Duschanl., Unterhalt 

Sanitärcontainer mit WC- und Duschanlagen für die Nutzung 
der am Bau beteiligten Firmen vorhalten und unterhalten. Die 
Kosten für Energie, Heizung, Wartung und arbeitstägliche 
Reinigung sind im Preis enthalten.  
Außer den vollen Monaten werden Teilzeiten nach Tagen zu 
1/30 des Einheitspreises abgerechnet. 
Nutzungsdauer : 14 Monate 
 

 14,00 StMt _______________ __________________ 

 
1.1.1.5. Schnurgerüst für Einmessarbeiten, Hauptgebäude 

Schnurgerüst rings um die Baugrube, standsicher verstrebt, 
aufstellen. 
Die an allen Gebäudeachsen angeordneten Horizontalbohlen 
zum Einschneiden für den Vermessungsingenieur müssen 
absolut waagerecht und mindestens 1,00 m über Gelände 
angebracht werden. Die Schnurgerüste dürfen erst nach 
erfolgtem Anlegen sämtlicher Umfassungs- und tragender 
Zwischenwände im EG entfernt werden. 
 
Ausführung für den neuen Anbau und die zugehörigen 
Leitungstrassen. 
Grundrissabmessungen: ca. 26,30 x 32,80 m 
(8 Querachsen, 11 Längsachsen) 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 
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1.1.1.6. Meterrisse in den Geschossen vermarken, für Folgegewerke 
Meterriss vermarken;  
Ausführung nach Rohbau-Fertigstellung, in Abstimmung mit 
Bauleitung. 
 
Der Meterriss ist so herzustellen, dass ein Beseitigen oder 
Verändern nicht ohne Hilfsmittel möglich ist, Ausführungsart 
nach Wahl des Auftragnehmers. 
 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.7. Öffnung behelfsmäßig schließen, bis 2,50 m2 

Öffnung behelfsmäßig mit Spanplatten auf 
Holzunterkonstruktion schließen,  
einschl. Vorhaltung und Rückbau in Absprache mit der 
Bauüberwachung 
 
Öffnungsgröße : bis 2,50 m² 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
 
1.1.1.8. Öffnung behelfsmäßig schließen, bis 3,50/3,10 m 

Öffnung behelfsmäßig mit Spanplatten auf 
Holzunterkonstruktion schließen,  
einschl. Vorhaltung und Rückbau in Absprache mit der 
Bauüberwachung 
 
Öffnungsgröße : bis ca. 3,50/3,10 m 
 

 11,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.1.1.9. Bautür, verschließbar, 1-flügelig, 1,01/2,26 m 

Bautür, behelfsmäßig einbauen, vorhalten und beseitigen. 
Bautür in Systembauweise aus Stahlblech, zum Einsetzen in 
rohe Wandöffnungen, stabile Ausführung;  
einschl. Türschloss für Zylinder, Schließzylinder bauseits. 
Maulweite verstellbar, als einflügelige Tür. 
 
Öffnungsgröße : bis ca. 1,01/2,40 m 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.10. Öffnung behelfsmäßig schließen, 1,41/2,40 m, m. Bautür 

Öffnung behelfsmäßig mit Spanplatten auf 
Holzunterkonstruktion schließen, inkl. Einbau Bautür, 
einschl. Vorhaltung und Rückbau in Absprache mit der 
Bauüberwachung 
 Art der Tür : Stahlblechtür, einschl. Zarge, abschließbar mit 
Profilzylinder, Schließzylinder bauseits 
 
Gesamtöffnungsgröße : bis ca. 1,41/2,40 m 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.1.1.11. Leihzylinderanlage (1), 1 Monat 
Leihzylinderanlage für Bautüren, ggf. Bauzauntür und 
Bauzauntor, Voraussetzung für den Einheitspreis ist die 
komplette Rückgabe der Leihzylinderanlage. 
Mietdauer : 1 Monate, 
Zylinderanzahl : 15 Zylinder (gleichschließend),  
Anzahl Schlüssel: insgesamt 10 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.12. Leihzylinderanlage, Verlängerung 

Leihzylinderanlage; Verlängerung der Gebrauchsüberlassung 
über vorgenannte Mietdauer hinaus. 
 

 12,00 StMo _______________ __________________ 
 
1.1.1.13. Absturzsicherung/Treppengeländer, provisorisch 

Absturzsicherung als Seitenschutz DIN 4420, Teil 1, einschl. 
Geländer, Zwischenholm und Bordbrett an Treppenläufen, 
Podesten und sonstigen Deckenöffnungen, aus Holz 
provisorisch herstellen, vorhalten und beseitigen. 
Vorhaltedauer: bis ca. 6 Monate 
 

 12,30 m _______________ __________________ 

 
1.1.1.14. Schuttcontainer, 5 m3, Baumischschutt / für Fremdgewerke 

Schuttcontainer, 5 m3 Baumischschutt, bereitstellen, füllen 
und entsorgen, einschließlich aller Gebühren wie Transport, 
Stand- und Kippgebühr, u.ä.  
 
Ausführung: 
Containerstellung für andere am Bau beteiligten Gewerke. 
Ausführung nur auf ausdrückliche Anweisung der 
Bauüberwachung. 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.1.15. Bauwasseranschluss, mit Messeinrichtung 

Bauwasseranschluss mit Standrohr an vorhandenem 
Hydranten, Entfernung zur Baustelle bis ca. 50 m, inkl. 
Anschlussschlauch mit Überfahrschutz, mit Messeinrichtung, 
auch für Fremdfirmen nutzbar, herstellen, vorhalten, 
unterhalten, 
frostsicher verwahren, ggf. täglich Ab- und Aufbauen und 
nach Fertigstellung des Bauwerks zurückbauen. 
Die behördlichen Anträge für die Einrichtung und Beseitigung 
der Anlage sind ohne Mitwirkung des AG zu stellen. 
Ausführung wie folgt: 
- 2 Absperrventile 
- 1 Entleerungshahn 
- 1 Erdungsbrücke 
Nennweite Hauptanschluss : DN 20 
Anzahl der Entnahmestellen 
mit Ventil und Schlauchverschraubung : 2 St, DN 20; 
 
Grundeinsatzdauer : 1 Monat 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.1.1.16. Bauwasseranschluss, mit Messeinrichtung, vorhalten/unterhalten 
Bauwasseranschluss mit Standrohr der Vorposition länger 
vorhalten und unterhalten über Grundeinsatzdauer hinaus, 
in Abstimmung mit der Bauüberwachung. 
Außer den vollen Monaten werden Teilzeiten nach Tagen zu 
1/30 des Einheitspreises abgerechnet. 
 
Nutzungsdauer gesamt: ca. 10 Monate  
   (inkl. Grundeinsatzzeit) 
 

 9,00 StMt _______________ __________________ 

 
1.1.1.17. Schutzabdeckung Leitungen, Stahlplatten 

Behelfsmäßige Schutzabdeckung zum Schutz vorhandener 
Wasserleitungen im Erdreich mit Stahlplatten herstellen, 
vorhalten, unterhalten und wieder beseitigen. 
Die Hilfsüberfahrt muss auf die zu erwartende Belastung 
(Achslasten, herabfallende Bauteile,....) ausgerichtet sein. 
Ausführung in Abstimmung mit der Bauleitung 
 
Vorhaltedauer : ca. 6 Monate 
 

 20,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.1.1. Baustelleneinrichtung __________________ 
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1.1.2. Titel: Abbrucharbeiten verbleibendes Gebäude 
 
1.1.2.1. Innentür, 1-flüg., RS-Tür inkl. Zarge, ausbauen, entsorgen 

Innentür, 1-flügelig, als Stahlblech- Rauchschutztür,  
einschl. Zarge, Bodenprofil und Türtechnik / Zubehör  
ausbauen und fachgerecht entsorgen, 
Größe: bis ca. 1,26 x 2,135 m. 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.2.2. Außentür, 1-flüg., Stahlblech inkl. Zarge ausbauen, entsorgen 

Außentür, 1-flügelig, als Stahlblechtür, Notausgang, 
einschl. Zarge, Bodenprofil und Türtechnik / Zubehör 
ausbauen und fachgerecht entsorgen, 
Größe: bis ca. 1,26 x 2,135 m. 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.2.3. Abbruch Innenwand, Ziegelmat. geputzt, bis 26 cm 

Innenwand aus nichttragendem Mauerwerk aus Ziegelsteinen, 
Oberflächen geputzt, tapeziert, z.T. mit Wandfliesen Fliesen 
H= 1,25 - 1,55 m, abbrechen;  
auf Haufwerk zur Beprobung zwischenlagern. 
Wanddicke : bis 26 cm 
Raumhöhe:  bis 3,00 m 
 

 9,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.1.2.4. Abbruch Außenwand + Attika, Ziegelmat. geputzt, bis 36 cm 

Außenwand + Attika aus tragendem Mauerwerk aus 
Ziegelsteinen, Oberflächen geputzt, tapeziert, z.T. mit 
Wandfliesen Fliesen H= 1,25 - 1,55 m, abbrechen;  
auf Haufwerk zur Beprobung zwischenlagern. 
inkl. Abstützungsmaßnahmen/Schutzmaßnahmen 
 
Wanddicke  : bis 36 cm 
Wandhöhe : bis 4,70 m 
Abbruchort : Außenwand Achse A 
 

 12,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.1.2.5. Kst.-Fensterelement, ca. 1,20/0,75 m ausbauen, entsorgen 

Fenster incl. Fensterrahmen, 1-flügelig, 
aus Kunststoff mit Isolierverglasung, 
inkl. Innenfensterbank aus Holzwerkstoff, kunststoff- 
beschichtet, sowie Außenfensterbank aus Aluminium / 
Zinkblech ausbauen, Beschläge demontieren,  
einschl. Separierung und fachgerechte Entsorgung des 
Abbruchmaterials incl. Gebühren 
 
Größe: ca. 1,20 / 0,75 m 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.1.2.6. Abbruch Fb.-aufbau, Fliesen, Estrich, Dämmung 
Fußbodenaufbau abbrechen, Materialien trennen und 
entsorgen, Untergrund reinigen,  
 
Aufbau wie folgt: 
- ca. 10 mm Fliese 
- ca. 45 - 60 mm Zementestrich  
- 1 Lage Trennschicht aus Folie 
- ca. 80 mm Dämmlage aus Styropor 
 
Ausführung: ehemals HAR 
 

 9,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.1.2.7. Dachrandprofile Zinkblech/Alu ausbauen, entsorgen 

Vorhandene Dachrandprofile und -abschlüsse mit Stirnblende 
und Attikaabdeckungen aus Zinkblech oder Aluminium, 
einschl. der vorhandenen Unterkonstruktion und 
Befestigungsmittel demontieren und Abbruchmaterial 
fachgerecht entsorgen. 
 
Abwicklung Dachrandprofil bis ca. 60 cm 
 

 6,00 m _______________ __________________ 

 
1.1.2.8. Notüberlauf mit Speier entfernen/rückbauen 

Dachablauf als Notüberlauf mit Speier entfernen und 
entsorgen. 
Material    : Titanzink 
Größe     : bis DN 100 
Speier     : ca. 80 cm lang 
 

 
 1,00 St _______________ __________________ 
 
1.1.2.9. Fallrohr, rund, demontieren, entsorgen, DN 100 

Fallrohr der Dachentwässerung, einschl. der Rohrschellen, 
Formteile und Rohrverbindungen zu den Dachrinnen und den 
freien Ausläufen, vollständig demontieren und entsorgen. 
Bauteil : Fallrohr 
Form : rund 
Nenngröße : bis DN 100 
Werkstoff : Titanzink 
 

 10,00 m _______________ __________________ 
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1.1.2.10. Dachablauf entfernen/rückbauen 
Dachablauf von Flachdach, inkl. Anschluss an Fallrohr 
rückbauen, entfernen und entsorgen. 
Material : Zinkblech, Titanzink 
Größe  : bis DN 120 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.1.2.11. Dachrandabschluss Giebel entfernen 

Dachrandabschluss-/anschlussprofil an Giebelseiten aus 
verzinktem Blech bzw. Zinkblech entfernen und entsorgen, 
einschl. Befestigungsmaterial. 
Größe: bis Zuschnitt 500 mm 
 

 20,00 m _______________ __________________ 
 
1.1.2.12. Bauschutt ungefährl., AVV 170107, transportieren, entsorgen/verwerten 

Bauschutt, nicht gefährlicher Abfall der Pos. 1.1.2.3. und 
1.1.2.4. vom Haufwerk laden, transportieren und entsorgen 
bzw. verwerten. 
 - Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik 
 - Abfallschlüsselnummer 17 01 07 
 
gemäß derzeit gültigen Rechtsvorschriften zu einer 
zugelassenen Verwertungsanlage transportieren und abladen, 
einschließlich Wiegegebühren und Entsorgungskosten. 
 
Der Entsorgungs- und Verwertungsnachweis ist dem AG zu 
übergeben.  
 
Die Abrechnung anhand der amtlichen Wiegekarte und den 
abfallrechtlichen Nachweisen. 
 

 12,00 t _______________ __________________ 

 
1.1.2.13. Umweltverträglichkeitsprüfung, Bauschutt, gemäß EBV 

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) an Bauschutt, gemäß 
EBV (Ersatzbaustoff-Verordnung, durch ein unabhängiges 
Prüflabor; einschl. Prüfbericht, einschl. aller Kosten und 
Gebühren.  
 
Anzahl Proben: 1 
 
Nur auf Anordnung des AG. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.1.2. Abbrucharbeiten verbleibendes Gebäude __________________ 
 
 Summe Bereich 1.1. Vorbereitende Arbeiten __________________ 
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1.2. Bereich: Erdarbeiten 
 
1.2.1. Titel: Erdarbeiten Bereich Neubau 
 
 Technische Vorbemerkungen - Erdarbeiten 

Durch das Los Abbrucharbeiten wird im Vorfeld der Anbau komplett abgebrochen,  
einschl. Bodenplatte und Fundamente, die vorhandenen Pflasterflächen und 
Rasergittersteinflächen werden ebenso wie Schächte zurückgebaut.  
Eine Auffüllung der Abbruchbereiche ist im Los Abbrucharbeiten nicht vorgesehen.  
 
Die im folgenden beschriebenen Erdarbeiten erfolgen gemäß den Vorgaben aus 
dem Baugrundgutachten vom 02.01.2025. Es wird davon ausgegangen, dass der 
Aushub wieder eingebaut werden kann und nur Restmengen abgefahren werden 
müssen. 
Durch die beengten Platzverhältnisse müssen die entsprechenden Lagerflächen 
mit der Bauüberwachung vor Ort  abgestimmt werden.  
 
Für die erforderlichen Auffüllung im Bereich der Gründungsbauteile sind die 
Vorgaben des Baugrundgutachtens sind zu beachten. 
 
Es erfolgt eine förmliche Abnahme der Aushub- und Gründungssohlen nach DIN 
4020 im Beisein des beauftragten Baugrundgutachters.  
 
Der weitere Baufortschritt darf erst nach Freigabe der Gründungssohle durch 
Gutachter erfolgen. Unmittelbar nach Freigabe der Gründungssohle ist diese durch 
den Einbau der Sauberkeitsschicht zu versiegeln. 
 

 
1.2.1.1. Gelände roden (wilde Grasnarbe) 

Gelände roden, eben oder geringfügig geneigt, in kleineren 
Einzelflächen; entferntes Material entsorgen. 
Bewuchs: wilde Grasnarbe  
Gesamtabtrag: bis ca. 10 cm 
 

 80,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.2.1.2. Bodenaushub laden, zwischenlagern, t bis 60 cm 

Boden bis zur Gründungsebene profilgerecht lösen und laden, 
Abtragstiefen variierend bis 50 cm,  
Grobplanum herstellen, 
Aushubmaterial als Haufwerk auf dem Baustellengelände 
zwischenlagern zur Beprobung bzw. für späteren 
Wiedereinbau. 
 
Aushubtiefe  : bis ca. 60 cm 
Aushubmaterial : Bodenklasse 3 - 4 
 

 230,00 m3 _______________ __________________ 
 
1.2.1.3. Mehrpreis Boden mit ca. 25% Schutt 

Mehrpreis zur Vorposition für Boden mit bis zu ca. 25% Schutt 
durchsetzt 
 

 40,00 m3 _______________ __________________ 
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1.2.1.4. Nachverdichten Baugrubensohle 
Baugrubensohle vor Einbau der Sauberkeitsschicht 
nachverdichten, einschließlich Verdichtungsnachweis. 
Bodenklasse : 3-4 
Verdichtungsgrad DPr:  98 % 
 

 400,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.2.1.5. Fundamentaushub, Einzel-/Streifenf., Bkl.3-4, lagern 

Boden ab hergestellter Zwischensohle für Einzel- oder 
Streifenfundamente profilgerecht lösen, einschl. Herstellen 
des Planums der Sohle.  
Das Aushubmaterial ist bei Eignung außerhalb der Baugrube 
im Baustellenbereich zur späteren Wiederverwendung als 
Hinterfüllmaterial seitlich zu lagern. 
Breite  : bis ca. 2,50 m 
Aushubtiefe  : bis ca. 0,60 m 
Bodenklasse : 3 - 4 
 

 35,00 m3 _______________ __________________ 
 
1.2.1.6. Fundamentaushub, abschnittsweise, Einzel-/Streifenf., Bkl.3-4, lagern 

Boden ab hergestellter Zwischensohle abschnittsweise für 
Frostschürzen profilgerecht lösen, einschl. Herstellen des 
Planums der Sohle.  
Das Aushubmaterial ist bei Eignung außerhalb der Baugrube 
im Baustellenbereich zur späteren Wiederverwendung als 
Hinterfüllmaterial seitlich zu lagern. 
Abschnittsbreite : ca. 1,00 bis 1,35 m 
Aushubtiefe  : bis ca. 0,60 m 
Bodenklasse : 3 - 4 
Einbauort  : Anbau Sozialtrakt (Achse B/6/C)  
     FZH 3 (Achse A) 
 

 7,30 m3 _______________ __________________ 

 
1.2.1.7. Baugrubensohle Bereich Fundamente plan. u. verd. 

Baugrubensohle im Bereich der Fundamente nach dem 
Aushub planieren, und Verdichten mit geeignetem Gerät,  
einschl. Verdichtungsnachweis. 
Bodenklasse : 3-4 
Verdichtungsgrad : DPr 98 %. 
Verformungsmodul EV2: mind. 45 MN/m² 
 

 35,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.2.1.8. Hinterfüllung Fundamente, Lagermaterial, verd. 

Hinterfüllung der Fundamente/Frostschürzen mit auf dem 
Baustellengelände zwischengelagertem Material,  
Material einbauen und lagenweise verdichten, einschl. 
Verdichtungsnachweis.  
Material : Bodenklasse 3-4 
Schichtdicke max. 30 cm. 
Einbauhöhe : ca. 0,50 m 
(Auffüllung umlaufend um Frostschürzen) 
Verdichtungsgrad DPr. : 98 % 
 

 20,00 m3 _______________ __________________ 
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1.2.1.9. Bodenbeprobung nach EBV 
Bodenbeprobung des Aushubmaterials der Positionen 
Oberboden und Baggergut nach EBV durch ein zugelassenes 
Labor zur Feststellung der erforderlichen Entsorgungs- 
parameter. 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.2.1.10. Aushubmaterial seitlich gelagert, abfahren, überschüssig 

Überschüssiges Aushubmaterial seitlich gelagert, nicht 
kontaminiert, laden, abfahren und entsorgen. 
 

 255,00 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.2.1. Erdarbeiten Bereich Neubau __________________ 
 
 Summe Bereich 1.2. Erdarbeiten __________________ 
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1.3. Bereich: Technische Anlagen (Gebäude) 
 
1.3.1. Titel: Abwasseranlagen erdverlegt unter der Bodenplatte 
 
1.3.1.1. Untertitel: SW-Rohrleitungen u. Zubehör erdverlegt unter der Bodenplatte 
 
 *Ausführungsbeschreibung 1 

1 Schmutzwasserleitungen (unter der Bodenplatte) 
 
 Vollwandabwasserrohre aus Polypropylen (PP-MD) 

 
gemäß DIN EN 14758-1 mit werksseitig eingelegter  
patentierter Lippendichtung. 
 
Hochlastkanalrohr mit hoher Ringsteifigkeit > 10 kN/m² 
(durch MPA-Gutachten nach DIN EN ISO 9969 bestätigt), 
im Schwerlastbereich (SLW 60) einsetzbar. Die 
Rohrleitungen sind unter Beachtung der DIN EN 1610 und 
der Herstellerverlegeanleitung zu verlegen. 
Zuschnitt und Verschnitt sind in die Einheitspreise 
einzukalkulieren. 
 
Farbe: Verkehrsgrün 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 
liefern und montieren 
 

 
1.3.1.1.1. Vollwandabwasserrohre DN 100 aus Polypropylen (PP-MD) 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 1 
 

 109,00 m _______________ __________________ 

 
1.3.1.1.2. Bogen alle Winkelgrade, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 1 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 
 

 80,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.1.1.3. Abzweig / T-Stück DN 100 x 100 aller Gradzahlen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 1 
 

 15,00 St _______________ __________________ 
 
1.3.1.1.4. Endstopfen DN 100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 1 
 

 10,00 St _______________ __________________ 
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1.3.1.1.5. Boden- Anschlusstrichter DN100 
 
mit integriertem Trittschutzeinsatz zum Einbetonieren in die 
Bodenplatte, für die optimale Abdichtung zum KG-Rohr. 
Zum Ausgleich eines Versatzes (nach dem Betonieren) 
zwischen Fallrohr und Bodenablauf in jede Richtung. 
 
Maße: Durchmesser 385 mm;  
  für KG-Rohr Ø 110 mm 
Werkstoff: Trittschutzeinsatz: PP; Trichter: ABS/TPE 
Lastfall: WU-Beton Beanspruchungsklasse 1; 
  WU-Beton Beanspruchungsklasse 2; 
  Wassereinwirkungsklasse DIN 18533 W1.1-E 
  Wassereinwirkungsklasse DIN 18533 W1.2-E 
Dichtheit: gas- und wasserdicht; radondicht 
Medienrohr Øa (mm): 110 
 
Eigenschaften: 
mit axialem Toleranzausgleich; einfache Einbindung der 
Dampfsperre über Klebeflansch;stolperfreier Einbau nach 
DGUV 38 §12a dank Trittschutzeinsatz; 
mit integrierter Libelle zur lagemäßigen Ausrichtung des 
Anschlusstrichters 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
 *Ausführungsbeschreibung 2 

2 Mauerkragen 
 
 Mauerkragen zur Abdichtung der Bodenabläufe in der Bodenplatte 

 
Der ringförmige, mit profilierten Stegen versehene 
Mauerkragen wird unter Vorspannung auf das Rohr gezogen.  
Mauerkragen für Rohraußendurchmesser d 20 – d 25 werden 
mit einem Standard-Spannsystem befestigt.  
Mauerkragen für Rohraußendurchmesser d 32 - d 315 werden 
mit einem Easy-Lock Spannsystem befestigt (Spannband aus 
Edelstahl, Spannschelle klappbar)  
Mauerkragen für Rohraußendurchmesser ab d 355 werden 
mit einem Spannband aus Edelstahl und einem Spannschloß 
befestigt, Mauerkragen d 355 – d 500 können wahlweise auch 
mit einem Easy-Lock Spannsystem befestigt werden.  
  
Zum Einbau ist zu beachten:  
  
- glatte, porenfreie, saubere und trockene Rohroberfläche  
  (ggf. Riefen nacharbeiten oder Poren schließen)  
- Betonüberdeckung an allen Seiten des Mauerkragens    
  beträgt mindestens 5 cm  
- Verwendung von wasserundurchlässigen Beton (WU-Beton)  
  
Die Dichtfunktion des Mauerkragens ist durch einen 
Prüfbericht eines unabhängigen Instituts nachzuweisen:  
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 
liefern und montieren 
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1.3.1.1.6. Mauerkragen zur Abdichtung von Bodenabläufen DN100 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 2 
Mauerkragen zur Abdichtung von Ablaufkörper für 
Bodenabläufe DN100 in der Bodenplatte. 
  
Mauerkragen aus EPDM für Rohraußendurchmesser  
Farbe: schwarz, d = 150mm  
liefern, auf den einzubetonierenden Ablauf aufziehen,  
mit Spannband befestigen und in die Schalung positionieren.  
  
Inhalt:  
1 x Mauerkragen  
2 x Spannschellen-Set  
Montageanleitung 

 7,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.1.1.7. Mauerkragen zur Abdichtung von Rohre DN100 in der Bodenplatte. 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 2 
 
Mauerkragen aus EPDM für Rohraußendurchmesser  
Farbe: schwarz, d = 110mm  
liefern, auf das einzubetonierende Rohr aufziehen,  
mit Spannband befestigen und in die Schalung positionieren.  
  
Inhalt:  
1 x Mauerkragen  
2 x Spannschellen-Set  
Montageanleitung 

 11,00 St _______________ __________________ 

 
Summe Untertitel 1.3.1.1. SW-Rohrleitungen u. Zubehör erdverlegt unter der Bodenplatte
 __________________ 
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1.3.1.2. Untertitel: Ablaufkörper für Bodenabläufe 
 
 *Ausführungsbeschreibung 3 

3 Ablaufkörper für Bodenabläufe 
 
 Ablaufkörper mit Pressdichtungsflansch 

 
mit Halte-/Anschlussrand 
mit herausnehmbarem Geruchverschluss 
Sperrwasserhöhe 50 mm 
Aufsatzstück aus Kunststoff  
mit Rahmenmaß 150 x 150 mm  
mit Edelstahlrost Klasse K 3 
mit Bauzeitenschutzdeckel 
Abflussleistung 1,6 l/s 
Stutzenneigung 1,5° oder 90° 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 
liefern und montieren 
 

 
1.3.1.2.1. Bodenablauf DN 100 aus Kunststoff 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 3 
geprüft nach DIN EN 1253 
 
mit Halte-/Anschlussrand 
mit herausnehmbarem Geruchverschluss 
Aufsatzstück aus Kunststoff mit  
Rahmenmaß 150*150 mm  
mit Edelstahlrost Klasse K 3 
mit Bauzeitenschutzdeckel 
Abflussleistung 1,6 l/s 
Gewicht 0,7 kg 
Stutzenneigung 90° 

 7,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.1.2.2. Verlängerung aus Kunststoff 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 3 
 
Stutzendurchmesser 125 mm 
mit Lippendichtung 
Höhenausgleich ca. 160 mm  
für den vertieften Einbau von Bodenabläufen 
aus Kunststoff 
Geeignet für die Aufnahme von  
Aufsatzstücken aus Kunststoff sowie  
Pressdichtungsflanschen 
Gewicht 0,1 kg 

 7,00 St _______________ __________________ 

 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 22

1.3.1.2.3. Pressdichtungsflansch kombinierbar mit Bodenabläufen 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 3 
Pressdichtungsflansch kombinierbar mit den angebotenen 
Bodenabläufen aus Kunststoff, mit Halterand, geeignet für 
die Aufnahme von bauseits eingebrachten Abdichtfolien der 
Dichtungsebenen für die Punktentwässerung, Festflansch 
aus Kunststoff, 
Losflansch aus Edelstahl 
Gewicht 0,5 kg 
 

 7,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.1.2. Ablaufkörper für Bodenabläufe __________________ 
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1.3.1.3. Untertitel: Erdarbeiten für Abwasserleitungen 
 
 Hinweis Schadstoffbelastung Boden: 

 
Für die geplanten Erdarbeiten wird davon ausgegangen, dass 
der auf dem Gelände vorhandene Boden nicht 
schadstoffbelastet ist. 
Bei Bodenbelastung notwendige Entsorgungs-, Fracht-, 
Transport oder Aufbereitungskosten sind hier nicht enthalten. 
(hier: Grundleitungsverlegung nach Herstellung Baugrube) 
 

 
1.3.1.3.1. Bodenaushub für Rohrleitungsgräben bis 1,25m 

 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben, 
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven 
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 1,25m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 50,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.3.1.3.2. Hindernis im Boden aus Beton 

abbrechen 
Räumgut geht in das Eigentum des AN über 
und wird von der Baustelle fachgerecht entfernt 
einschließlich Entsorgungsnachweis 
 

 5,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.3.1.3.3. Hindernis im Boden aus Mauerwerk 

abbrechen 
Räumgut geht in das Eigentum des AN über 
und wird von der Baustelle fachgerecht entfernt 
einschließlich Entsorgungsnachweis 
 

 1,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.3.1.3.4. Hindernis im Boden aus Holz/ Wurzeln 

abbrechen 
Räumgut geht in das Eigentum des AN über 
und wird von der Baustelle fachgerecht entfernt 
einschließlich Entsorgungsnachweis 
 

 5,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.3.1.3.5. Hindernis im Boden aus Einzelsteinen 

(Findling) ab Größe 0,50x0,50x0,50m 
abbrechen 
Räumgut geht in das Eigentum des AN über 
und wird von der Baustelle fachgerecht entfernt 
einschließlich Entsorgungsnachweis 
 

 1,00 m3 _______________ __________________ 
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1.3.1.3.6. Rohrbettung in Gräben, mit zu lieferndem Füllmaterial 
 
Einbringung Sandbettung 
Verdichtungsfähiges, steinfreies Füllmaterial, 
für die untere und obere Rohrbettung, 
für die Einbettung von Rohren frei Baustelle 
Liefern, einbauen und verdichten. 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 20,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.3.1.3.7. Verfüllung Rohrleitungsgräben mit Lagermaterial 

 
Verfüllen von Gräben mit dem seitlich gelagerten Aushub 
nach Verlegen der Leitungen und Einbringung der unteren 
und oberen Rohrbettung, in den Graben einbauen und 
verdichten, einschließlich Verdichtungsnachweis, 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 30,00 m3 _______________ __________________ 
 
1.3.1.3.8. Aushubmaterial abfahren und entsorgen 

Durch das Füllmaterial verdrängten Boden entsorgen 
sowie schuttdurchsetzten nicht verdichtungsfähigen Boden 
abfahren und fachgerecht entsorgen, nicht kontaminiert. 
einschließlich Entsorgungsnachweis. 
 

 30,00 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.1.3. Erdarbeiten für Abwasserleitungen __________________ 
 
 
 
1.3.1.4. Untertitel: Dichtheitsprüfung 
 
1.3.1.4.1. Dichtheitsprüfung 

der Abwasserleitungen in bis zu 3 Teilprüfungen 
  
Prüfung von neu verlegten Grundleitungen,  
mit 12 Öffnungen DN 100 
Leitungslänge DN 100 ca 130m, 
nach DN EN 1610. 
Einschließlich 1 Abwasser-Übergabeschacht. 
Alle notwendigen Geräte und erforderlichen Mittel (z.B. 
Blasen etc.) 
zur Prüfung sind vom AN zu stellen. 
 
Übergabe der erfolgreichen Druckprotokolle an die 
Fachbauleitung Technik 
 
Durchführen und Protokollieren 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.1.4. Dichtheitsprüfung __________________ 
 
 Summe Titel 1.3.1. Abwasseranlagen erdverlegt unter der Bodenplatte __________________ 
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1.3.2. Titel: Gebäudeeinführungen in Fundament/Bodenplatte 
 
1.3.2.1. Untertitel: Verlegesysteme 
 
 Verlegesysteme 

Alle nachfolgend beschriebenen Leistungen verstehen 
sich inkl. Erdungsanschluss, Wandausleger, Deckenstiel, 
Halfen-Schiene, Stoß- und Verbindungsteilen, Schrauben, 
Kantenschutz, Form- und Verbindungsteilen und allen 
weiteren, zur Montage erforderlichen Materialien sowie 
der Lieferung in Teillängen. Sichtbare Kabeltrassen und 
Installationsrohre sind vor Bestellung mit dem 
Architekten zu bemustern.  
 
Alle nachfolgend beschriebenen Leistungen verstehen sich 
als komplette Liefer- und betriebsfertige Montageleistung. 
Kabelbinder und Nagelschellen sind in die Einheitspreis 
der Kabel / Leitungen einzukalkulieren und werden nicht 
separat vergütet. Die Abrechnung erfolgt nach der 
tatsächlich eingebauten Länge (ohne Verschnitt) und 
Anzahl Formteile soweit separat ausgeschrieben. 
 

 
 *Ausführungsbeschreibung 4 

4 Mehrspartenhauseinführung 
 
 Mehrspartenhauseinführung für Gebäude ohne Keller 

 
Zur gas- und druckwasserdichten Abdichtung von Rohr- und 
Kabeldurchführungen. Mehrsparten-Hauseinführung als 
Reihen-Ausführung. 
 
Prüfungen/Normen 
Hauseinführung zugelassen nach: DVGW-VP 601 (B1), 
geprüfte Gas- und Druckwasserdichtigkeit, geprüfte 
Radondichtigkeit, druckgeprüfte Mantelrohrsysteme, 
keine bauseitige Dichtigkeitsprüfung nach DVGW G459-1 
erforderlich, WU-Beton Beanspruchungsklasse 1 und 2, 
DIN 18533 Wassereinwirkungsklasse W1.1-E 
 
bestehend aus den nachfolgend aufgeführten Komponenten. 
 
Fabrikat / Typ der Planung: Hauff / MSH Basic FUBO  
    oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 
1.3.2.1.1. Mehrsparten-Rohbauteil Reihenanordnung, 3-fach 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
Zum gemeinsamen Einführen und Abdichten von 
Versorgungsleitungen (Strom, Wasser, Telekommunikation, 
Gas). Anordnung der drei Sparten in Reihe. 
 
Maße: Breite: 216 mm; Länge: 458 mm; Höhe: 270 mm 
Werkstoff: Futterrohr-Rahmensegmente: ABS; 
Aufstellvorrichtung: St37 
Anwendungsbereich: WU-Richtlinie: Beanspruchungsklasse 1 
und 2 
Dichtheit: gas- und wasserdicht bis 1,0 bar 
Prüfungen/Normen: DVGW VP 601 
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Eigenschaften: variable Höhenanpassung an das 
Fertigfußbodenniveau 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.2.1.2. Dichteinsatz, 3-fach 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
 
Zum Einbau in vorbeschriebenes Mehrsparten-Rohbauteil. 
Zum gemeinsamen Einführen und Abdichten aller 
Versorgungsleitungen (Strom, Wasser, Telekommunikation, 
Gas) bei nicht unterkellerten Gebäuden. 
 
Maße: Breite: 379 mm; Länge: 135 mm; Höhe: 283 mm 

Werkstoff: Ankerplatte: glasfaserverstärktes Polyamid; Rohre: 
glasfaserverstärktes Polyamid mit TPE; Schrauben: Edelstahl 
V2A (AISI 304L) 
Dichtheit: gas- und wasserdicht bis 1,0 bar 
Prüfungen/Normen: DVGW VP 601 
 
Eigenschaften: umlaufend glatte Fläche zur optimalen 
Anarbeitung des Fertigfußbodens 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.2.1.3. Spiralschlauchsystem 6m 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
 
Zum Anschluss an vorbeschriebenes Mehrsparten-
Rohbauteil. 
Für Ein- und Mehrspartenhauseinführungen zur Erstellung 
eines durchgängigen Schutzrohrsystems bis zu den 
Hauptversorgungsleitungen. Angeschweißtes Mantelrohr mit 
3-Stegdichtung. 
  
Maße: Øi: 78 mm; Øa: 87 mm 
Werkstoff: Mantelrohr und Spiralschlauch: PVC; 3-
Stegdichtung: EPDM 
Dichtheit: gas- und wasserdicht bis 1,0 bar 
Länge: 6m 

Eigenschaften: werkseitig auf Druckdichtheit geprüftes 
Leerrohrsystem; inklusive Mantelrohr und aufgezogener 3-
Stegdichtung 
 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.2.1.4. Spartendichtelement Elektro/Kommunikation 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
 
Zum Einbau in vorbeschriebenen Dichteinsatz. 
 
Maße: Anwendungsbereich 1 Kabel Øa: 26 - 30 mm, 3 Kabel 
Øa 5 - 8 mm, 2 Kabel Øa 7 - 13 mm 
Werkstoff: glasfaserverstärktes Polyamid/EPDM 
 
Eigenschaften: mit Segmentschnitten für maximalen 
Anwendungsbereich 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
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1.3.2.1.5. Spartendichtelement Elektro 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
 
Zum Einbau in vorbeschriebenen Dichteinsatz. 
 
Maße: Anwendungsbereich: 1 Elektrokabel mit Øa 26 - 29 
mm, 36 - 39 mm, 43 - 46 mm oder 48 - 51 mm 
Werkstoff: glasfaserverstärktes Polyamid/EPDM 
 
Eigenschaften: mit Segmentschnitten für maximalen 
Anwendungsbereich 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.3.2.1.6. Spartendichtelement Kommunikation 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 4 
 
Zum Einbau in vorbeschriebenen Dichteinsatz. 
 
Maße: Anwendungsbereich: 1 Kabel Øa 13 - 21 mm, 3 Kabel 
Øa 7 - 13 mm, 1 Kabel Øa 5 - 13 mm 
Werkstoff: glasfaserverstärktes Polyamid/EPDM 
 
Eigenschaften: mit Segmentschnitten für maximalen 
Anwendungsbereich 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.2.1. Verlegesysteme __________________ 
 
 Summe Titel 1.3.2. Gebäudeeinführungen in Fundament/Bodenplatte __________________ 
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1.3.3. Titel: Blitzschutz- und Erdungsanlage 
 
 Blitzschutz- und Erdungsanlage 

Alle nachfolgend beschriebenen Leistungen 
verstehen sich als komplette Liefer- und 
Montageleistung unter Hinzulieferung aller 
erforderlichen Befestigungs-, Anschluss-  Montage- und 
Verbindungsmaterialien inkl. Zusammenbau der einzelnen 
Komponenten. 
 

 
 
1.3.3.1. Untertitel: Erdungen 
 
1.3.3.1.1. Ringerder, Rundleiter D=10mm, V4A 

 
Als Ringerder. Verlegung im Graben. 
Runddrähte nach DIN EN 62561-2 (VDE 0185 Teil 202), für 
den Einsatz bei Blitzschutz- und Erdungsanlagen. 
 
Durchmesser Ø Leiter: 10 mm 
Querschnitt: 78 mm2 
Werkstoff: NIRO (V4A) 
Werkstoff-Nr.: 1.4571 / 1.4404 
ASTM / AISI:: 316Ti / 316L 
Normenbezug: in Anlehnung an DIN EN 62561-2 
 

 200,00 m _______________ __________________ 

 
1.3.3.1.2. Fundamenterder, Rundleiter D=10mm, V4A 

 
Als Fundamenterder. Verlegung in Bewehrungslage 
Bodenplatte. 
Runddrähte nach DIN EN 62561-2 (VDE 0185 Teil 202), für 
den Einsatz bei Blitzschutz- und Erdungsanlagen. 
 
Durchmesser Ø Leiter: 10 mm 
Querschnitt: 78 mm2 
Werkstoff: NIRO (V4A) 
Werkstoff-Nr.: 1.4571 / 1.4404 
ASTM / AISI:: 316Ti / 316L 
Normenbezug: in Anlehnung an DIN EN 62561-2 
 

 80,00 m _______________ __________________ 

 
1.3.3.1.3. Universal-Verbindungsklemmen, V2A 

 
Universal-Verbinder für Kreuz-, T- und Parallel-Verbindungen 
bzw. Doppelleiter-Anschluss 
 
Werkstoff Klemme: NIRO 
Klemmbereich Rd: 8-10 mm 
Schraube: M10 x 35 mm 
Normenbezug: DIN EN 62561-1 
 

 75,00 St _______________ __________________ 
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1.3.3.1.4. Dichtmanschette für Rund- und Flachleiter 
 
Druckwasserdichte Dichtmanschette für Rundleiter (Ø8-10 
mm) und Flachleiter (30 x 3,5 mm) 
Mit Drehmomentkontrollschlüssel zum einfachen Anziehen 
der zwei Edelstahlspannbänder 
Dichtmanschette für Durchführungen bei wasserdichten 
Fundamentplatten / Wänden (z. B weiße Wanne). 
Werkstoff Dichtmanschette: Thermoplast Elastomer (TPE) 
Werkstoff Drehmomentkontrollschlüssel: Polyamid (PA - 
Recycelt) 
Werkstoff Spannbänder: NIRO 
Durchmesser Dichtmanschette: 114 mm 
Durchführung / Abdichtung Rd: 8-10 mm 
Durchführung / Abdichtung Fl: 30 x 3,5 mm 
Druckwasserprüfung: MPA geprüft bis 5 bar 
WU-Richtlinie: Beanspruchungsklasse 1+2 
Beständigkeiten: Methangasbeständig 
Radon: Radonsicher (gemäß FHRK Merkblatt MB 101) 
Abreißmoment Drehmomentkontrollschlüssel: 3,5 nm 
 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.3.1. Erdungen __________________ 
 
 
 
1.3.3.2. Untertitel: Sonstiges 
 
1.3.3.2.1. Messung/Dokumentation Erdungsanlage 

Messung/Dokumentation Erdungsanlage 
 
Die zuvor beschriebene Erdungsanlage ist gemäß DIN 18014 
unmittelbar nach Errichtung zu überprüfen. 
 
Es ist ein entsprechender Prüfbericht gemäß DIN 18014 zu 
erstellen. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.3.3.2. Sonstiges __________________ 
 
 Summe Titel 1.3.3. Blitzschutz- und Erdungsanlage __________________ 
 
 Summe Bereich 1.3. Technische Anlagen (Gebäude) __________________ 
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1.4. Bereich: Rohbauarbeiten 
 
1.4.1. Titel: Gründung, Beton- und Stahlbetonarbeiten 
 
 Fundamente/Frostschürzen: 
 
1.4.1.1. Sauberkeitsschicht C 12/15, D = 5-8 cm, bew. Fundamente 

Sauberkeitsschicht aus unbewehrtem Beton, unter bewehrten 
Gründungsbauteilen (bewehrte Einzel-/Streifenfundamente). 
Betongüte   : C 12/15 
Dicke  : 5-8 cm 
 

 2,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.1.2. Trennlage, PE-Folie 0,5 mm 

Trennlage auf vorbeschriebener Sauberkeitsschicht, mit PE-
Folie; Stöße überlappt. 
Foliendicke  : 0,5 mm 
Stoßüberlappung  : 15 cm 
 

 2,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.3. Einzelfundament, C25/30, Stahlbeton 150/60/80 cm 

Einzelfundament aus Stahlbeton, allseitig geschalt,  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position 
. 
Bauteil Gründung   : Einzelfundament 
Baustoff    : Stahlbeton 
Festigkeitsklasse     : C25/30 
Expositionsklassen   : XC2, WA 
Überwachungsklasse   : 1 
Querschnitt     : 150/60 cm 
Tiefe     : 80 cm 
 
Bauteil     : Fundament Fluchttreppe 
 

 0,80 m3 _______________ __________________ 
 
1.4.1.4. Einzelfundament, C25/30, Beton unbewehrt, 150/150/55 cm 

Einzelfundament aus Beton, unbewehrt, allseitig geschalt, 
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Bauteil Gründung   : Einzelfundament 
Baustoff    : Beton 
Festigkeitsklasse     : C16/20 
Querschnitt     : 150/150 cm 
Tiefe     : 55 cm 
 
Bauteil     : Stützenfundamente Achse F 
 

 6,20 m3 _______________ __________________ 
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1.4.1.5. Einzelfundament, C25/30, Beton unbewehrt, 40/40/80 cm 
Einzelfundament aus Beton, unbewehrt, allseitig geschalt, 
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Bauteil Gründung   : Einzelfundament 
Baustoff    : Beton 
Festigkeitsklasse     : C16/20 
Querschnitt     : 40/40 cm 
Tiefe     : 80 cm 
 
Bauteil     : Fundament Fluchttreppe 
 

 0,13 m3 _______________ __________________ 

 
1.4.1.6. Frostschürzen, C 16/20, Beton unbewehrt, abschnittsweise 

Zur Baugrundsicherung/Unterfangung Frostschürzen aus 
unbewehrtem Beton auf Höhe der Gründungsbauteile des 
Bestandsgebäudes liefern und abschnittsweise einbauen, 
einseitig gegen Bestand betoniert, einseitig gegen Erdreich,  
Ausführung in 4 Teilabschnitten gemäß Vorgabe Statik,  
ab Unterkante der Bestandsfundamente, gegen 
Erdreich/Bestandsgebäude betoniert, 
Oberfläche mit Besenstrich/Harke abziehen. 
(Erdarbeiten in gesonderter Position). 
 
Beton  : C 16/20 
Oberfläche  : profiliert, rau 
Einbauhöhen : ca. 45 cm 
Einbaubreite : ca. 40 cm  
Streifenbreite : ca. 1,00 bis 1,35 m 
Gesamtlänge : ca. 32,10 m 
Einbauort  : Anbau Sozialtrakt (Achse B/6/C) 
 

 6,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.4.1.7. Frostschürzen, C 16/20, Beton unbewehrt, abschnittsweise, FZH 3 

Zur Baugrundsicherung/Unterfangung Frostschürzen aus 
unbewehrtem Beton wie in Vorposition beschrieben, jedoch 
in Achse A, Anbau Fahrzeughalle 3 
 
Einbauhöhen : ca. 62 cm 
Einbaubreite : ca. 40 cm  
Streifenbreite : ca. 0,57 bis 1,00 m 
Gesamtlänge : ca. 5,00 m  
Einbauort  : Anbau FZH 3 (Achse A) 
 

 1,30 m3 _______________ __________________ 

 
1.4.1.8. Frostschürzen, C16/20, Beton unbewehrt 

Frostschürze aus unbewehrtem Beton, auf verdichtetem 
Unterbau, gegen Erdreich betoniert, innenseitig abgeschrägt 
mit Sauberkeitsschicht herstellen, 
ggf. zusätzliche erforderliche Schalung in gesonderter 
Positionen 
Betongüte  : C 16/20 
Breite : 40 cm untern, bis 85 cm oben 
Tiefe : ca. 26,5 cm (Sozialtrakt) 
   ca. 45 cm (Anbau FZH 3) 
 

 11,00 m3 _______________ __________________ 
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1.4.1.9. Schalung, Einzelfundamente, rau 
Schalung der Einzelfundamente aus Beton, quadratisch oder 
rechteckig, als Seitenschalung. 
Bauteil   : Einzelfundament 
Oberfläche Schalung : rau 
Höhe Schalung  : bis 80 cm 
 

 22,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.1.10. Schalung, Frostschürzen, rau, H bis 40 cm, einhäuptig 

Schalung für Frostschürzen, rau, einhäuptig,  
Höhe bis 40 cm 

 25,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Bodenplatten: 
 
1.4.1.11. Trennlage, PE-Folie 0,5 mm 

Trennlage auf verdichtete Sauberkeitsschicht und 
Frostschürzen, mit PE-Folie; Stöße überlappt. 
Foliendicke  : 0,5 mm 
Stoßüberlappung  : 15 cm 
 

 330,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.12. Sauberkeitsschicht, C16/20, D = 5-8 cm 

Sauberkeitsschicht aus unbewehrtem Beton, unter 
Bodenplatten, zwischen Frostschürzen. 
Betongüte  : C 16/20 
Dicke  : ca. 5-8 cm 
 

 285,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.13. Bodenplatte, Stb., C 25/30, d=30 cm, Sozialtrakt/FZH 4 

Bodenplatte aus Stahlbeton, auf verdichteten Kiesunterbau, 
Trennlage oder Sauberkeitsschicht, Oberfläche rau verrieben, 
Randschalung und Bewehrung in gesonderten Positionen. 
 
Betongüte  : C 25/30 
Expositionsklassen : XC2, WA 
Überwachungsklasse : 1 
Plattendicke : 30 cm 
 

 255,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.14. Bodenplatte, Stb., C25/30, d=48,5-53,5 cm, mit Gefälle, FZH 4 

Bodenplatte mit Gefälle zur Mittelrinne aus Stahlbeton, auf 
verdichteten Kiesunterbau, Trennlage oder 
Sauberkeitsschicht, Oberfläche rau verrieben,  
Randschalung und Bewehrung in gesonderten Positionen. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC2, WA 
Überwachungsklasse  : 1 
Gefälle zur Rinne  : 2 % 
Plattendicke  : 48,5 - 53,5 cm 
Einbauort   : Fahrzeughalle 4 
 
Betoniervorgang zusammen mit Bodenplatte Sozialtrakt 
 

 60,00 m2 _______________ __________________ 
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1.4.1.15. Bodenplatte, Stb., C 25/30, d=26-29,5 cm, mit Gefälle, FZH 3 
Bodenplatte mit Gefälle zur Mittelrinne aus Stahlbeton, auf 
verdichteten Kiesunterbau, Trennlage oder 
Sauberkeitsschicht, Oberfläche rau verrieben,  
Randschalung und Bewehrung in gesonderten Positionen. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC2, WA 
Überwachungsklasse  : 1 
Gefälle zur Rinne  : 2 % 
Plattendicke  : 26-29,5 cm 
Einbauort   : Fahrzeughalle 3 
 

 15,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.1.16. Untergrund Bestandsboden mit Besen reinigen 

Untergrund mit Drahtbesen reinigen. Anfallenden Schutt 
fachgerecht entsorgen. 
Untergrund : Betonboden Bestand 
 

 12,50 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.17. Unebenheiten im Bestandboden ausgleichen, bis 7 mm 

Ausgleichspachtelung auf Bestandsbodenflächen wie folgt: 
 
Aufbringen einer Grundierung aus flüssigem Epoxidharz.  
Absanden mit feuergetrocknetem Quarzsand. Nach Erhärtung  
unzureichend eingebundene Quarzkörner entfernen. 
Ausführen von Spachtelarbeiten mit hydraulisch schnell  
erhärtender, selbstnivellierender Hochleistungs- 
Fließspachtelmasse  
 
Druckfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 45 N/mm² 
Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 11 N/mm² 
Untergrund : Beton 
Material : Fließspachtel hochfest 
Einbaudicke : 7 mm 

 12,50 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.1.18. Trennlage, PE-Folie 0,3 mm 

Trennlage auf vorbeschriebener Höhenausgleichsschicht, mit 
PE-Folie; Stöße überlappt. 
Foliendicke  : 0,3 mm 
Stoßüberlappung  : 15 cm 

 2,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.1.19. Bodenplatte (Aufbeton), bewehrt, C 25/30, d=11-15 cm, mit Gefälle 

Bodenplatte (Aufbeton) mit Gefälle zur Mittelrinne aus 
Stahlbeton, auf Bestandsbodenplatte mit Höhenausgleichs- 
schicht und Trennlage, Oberfläche rau verrieben,  
Randschalung und Bewehrung in gesonderten Positionen. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC2, WA 
Überwachungsklasse  : 1 
Gefälle zur Rinne  : 2 % 
Plattendicke  : 11-14 cm 
Einbauort   : Fahrzeughalle 3 
 

 12,50 m2 _______________ __________________ 
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1.4.1.20. Mehrpreis Bodenplatte geglättet 
Mehrpreis zu den Vorpositionen für geglättete Ausführung  
der  Oberfläche der Bodenplatten in den Fahrzeughallen,  
als Untergrund für spätere Bodenbeschichtung. 
Die Nachbehandlung ist entsprechend auszuführen und zu 
dokumentieren.  
Ausführung: Fahrzeughalle 3, 4 
 

 87,50 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.21. Mehrpreis Erhöhte Anforderung an die Ebenheit 

Mehrpreis für das Herstellen der Bodenplatte, mit erhöhter 
Anforderung an die Ebenheit für flächenfertige Böden 
entsprechend DIN 18202 
Ausführung : Lager EG (Raum 0.03) 
    Haustechnik (Raum 0.02) 
    Fahrzeughalle (Raum 0.01) 
 

 87,50 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.22. Schalung Rinne, rau, 6 cm 

Schalung der Bodenabsenkung für Verdunstungsrinne in der 
Bodenplatte, im Bereich der Stahlbetonbodenplatten mit 
Gefälle zur Rinne,  
Schalung rau. 
Bodenabsenkung : ca. 6 cm 
Breite  : ca. 20 cm 
 

 15,10 m _______________ __________________ 

 
1.4.1.23. Schalung, rau, Plattenränder, bis 30 cm 

Schalung für Plattenränder von Boden- und Fundament-
platten, rau, einhäuptig. 
Plattenstärke : bis 30 cm 
 

 49,20 m _______________ __________________ 

 
1.4.1.24. Schalung, rau, Plattenränder, bis 50 cm 

Schalung für Plattenränder von Boden- und Fundament-
platten, rau, einhäuptig. 
Plattenstärke : bis 50 cm 
 

 16,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.1.25. Schalung, rau, Versprung Bodenplatte, bis 25 cm 

Schalung für Plattenversprung oberseitig auf Bodenplatte, 
rau, einhäuptig. 
Versprunghöhe: bis 25 cm 
 

 11,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.1.26. Randdämmstreifen, EPS, 6/240 mm 

Randdämmstreifen für Betonplatte an allen angrenzenden, 
aufgehenden Bauteilen verlegen, 
Material  : EPS 
Abmessung : 6/240 mm 
 

 11,80 m _______________ __________________ 
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1.4.1.27. Trennfuge, Mineralwolleplatten, hydrophobiert, D=30 mm 
Mineralwolle-Dämmplatten, hydrophobiert,  
Baustoffklasse A (DIN 4102), in Trennfuge der Bodenplatten 
bzw. Frostschürzen an Bestandsgründung einlegen und 
abgleitsicher befestigen; Platten dicht gestoßen, einschl. 
Trennfolie einlegen. 
Dämmstoffdicke : bis 30 mm. 
 
Ausführung/Bauteil : Anschluss an Bestand  
     Achse A, B, C 
 

 30,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.1.28. Aussparungen herstellen, in Bodenplatte, bis 0,10 m² 

Aussparungen in Ortbetonbauteilen für alle rechteckigen 
Formen und Zuschnitte herstellen. 
Bauteil  : Bodenplatte d =  30 cm 
Einzelgröße : bis 0,10 m² 
 

 5,00 St _______________ __________________ 
 
1.4.1.29. Aussparungen schließen, bis 0,10 m² 

Aussparungen und Durchbrüche in Betonbodenplatten oder -
decken mit Beton in gleicher Güte des Bauteils nachträglich 
schließen, sowie Angleichen der Oberfläche an angrenzende 
Bauteile, 
inkl. Anarbeiten an Leibungen, Durchführungen und 
Einbauteile. 
Einzelgröße  : bis 0,10 m² 
Bauteilstärke : bis ca. 30,0 cm 
 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.1.30. Ausgleichsbeton C12/15, Magerbeton 

Übergänge, z.B. an Türschwellen, Fundamentvorsprüngen, 
Übergängen, etc. in Magerbeton in verschiedenen Quer-
schnitten. Schalung falls erforderlich in gesonderter Position. 
 
Festigkeitsklasse : C12/15 
Expositionsklassen : X0 
 

 2,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.4.1.31. Vergussaussparung Treppenfußpunkt 10/10/10 cm 

Schalung der Bodenaussparung für den späteren Einbau von 
Schubdornen am Treppenfußpunkt, in der Bodenplatte, 
Schalung rau. 
Vergussaussparung: 10/10/10 cm 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.1. Gründung, Beton- und Stahlbetonarbeiten __________________ 
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1.4.2. Titel: Geschossdecken, Treppe, Stahlbeton 
 
1.4.2.1. Filigrandecke C 25/30, d=20 cm, über EG 

Stahlbetondecken als teilelementierte Decken 
(Filigrandecken), bestehend aus Elementtafeln und 
Passstücken. 
Leistung inkl. Deckenbeton sowie der notwendigen 
Unterstützungen; inkl. Verspachtelung der Stoßfugen an der 
Unterseite der Elementtafeln. 
Die Bewehrung und Gitterträger werden in gesonderten 
Positionen erfasst. 
 
Betongüte   : C 25/30 
Expositionsklassen : XC1, W0 (oben und unten),  
     cnom = 2,0 cm (oben + unten) 
     cnom = 3,5 cm (seitlich) 
Konstruktionshöhe : 20 cm 
Spannweite : bis ca. 9,00 m 
     (bzw. gemäß gewählter Aus- 
      führung, sh. Positionsplan) 
Deckenhöhe : bis 3,60 m über RFB bzw. Gelände 
 
einschließlich Statischem Nachweis für Filigrandecke. 
 
Einbauposition: Decke über EG (Statik-Pos. D00-01) 
 

 340,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.2.2. Filigrandecke C 25/30, d=20 cm, über EG (Dach) 

Stahlbetondecken als teilelementierte Decken wie in 
Vorposition beschrieben, jedoch 
 
Betongüte   : C 25/30 
Expositionsklassen : XC3, XF1, WF (oben),  
     XC1, W0 (unten),  
     cnom = 3,5 cm (oben + seitlich) 
     cnom = 2,0 cm (unten) 
Konstruktionshöhe : 20 cm 
Spannweite : bis ca. 4,00 
     (bzw. gemäß gewählter Aus- 
      führung, sh. Positionsplan) 
Deckenhöhe : bis 3,20 m über RFB  
 
Einbauposition: Decke über EG als Dachdecke 
  (Statik-Pos. D00-02, D00-03) 
 

 62,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.2.3. Filigrandecke C 25/30, d=25 cm, über OG (Dach) 

Stahlbetondecken als teilelementierte Decken 
(Filigrandecken), bestehend aus Elementtafeln und 
Passstücken. 
Leistung inkl. Deckenbeton sowie der notwendigen 
Unterstützungen; inkl. Verspachtelung der Stoßfugen an der 
Unterseite der Elementtafeln. 
Die Bewehrung und Gitterträger werden in gesonderten 
Positionen erfasst. 
 
Betongüte   : C 25/30 
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Expositionsklassen : XC3, XF1 (oben),  
     XC1, W0 (unten),  
     cnom = 3,5 cm (oben + seitlich) 
     cnom = 2,0 cm (unten) 
Konstruktionshöhe : 25 cm 
Spannweite : bis ca. 7,30 m 
     (bzw. gemäß gewählter Aus- 
      führung, sh. Positionsplan) 
Deckenhöhe : bis 3,30 m über RFB  
 
einschließlich Statischem Nachweis für Filigrandecke. 
 
Einbauposition: Decke über OG (Statik-Pos. D01-01) 
 

 340,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.2.4. Schalung, Deckenrand, glatt, d= 20 cm 

Schalung für Deckenrand, glatt, einhäuptig, mit 
geordneten Stößen. 
Höhe Deckenrand  : ca. 20 cm 
Höhe   : max. ca. 3,60 m  
     (OK Gelände bis Betonunterseite) 
 

 112,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.2.5. Schalung, Deckenrand, glatt, d= 25 cm 

Schalung für Deckenrand, glatt, einhäuptig, mit 
geordneten Stößen. 
Höhe Deckenrand  : ca. 25 cm 
Höhe   : max. ca. 7,20 m  
     (OK Gelände bis Betonunterseite) 
 

 92,00 m _______________ __________________ 
 
1.4.2.6. Deckenöffnung, Filigrandecke, für Lichtkuppeln 

Deckenöffnung herstellen, 
Art der Decke : Filigrandecke 
Deckenstärke : 25 cm 
Öffnungsgröße : ca. 1,65 x 1,65 m 
 
Einbauposition: Decke über OG 
 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.7. Deckenöffnung, Filigrandecke, für Treppe 

Deckenöffnung herstellen, 
Art der Decke : Filigrandecke 
Deckenstärke : 20 cm 
Öffnungsgröße : ca. 1,41 x 4,54 m 
 
Einbauposition: Decke über EG 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.8. Deckenrand ausgeklinkt, Treppenauflager, einschl. Schalung 

Deckenrand aus Stahlbeton mit Ausklinkung  
als Auflager für Stahlbetontreppe herstellen, 
einschließlich Schalung, Kanten gefast, 
als Zulage zu den Vorpositionen. 
 

 1,40 m _______________ __________________ 
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1.4.2.9. Aussparungen herstellen, in Filigrandecken, bis 0,05 m² 
Aussparungen in Filigrandecken/ Stahlbetondecken  
für alle eckigen Formen und Zuschnitte herstellen. 
Einzelgröße : bis 0,05 m² 
Deckendicke  : bis 25 cm 
 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.10. Aussparungen herstellen, in Filigrandecken, bis 0,20 m² 

Aussparungen in Filigrandecken/ Stahlbetondecken  
für alle eckigen Formen und Zuschnitte herstellen. 
Einzelgröße : bis 0,20 m² 
Deckenstärke : bis 25 cm 
 

 5,00 St _______________ __________________ 
 
1.4.2.11. Aussparungen herstellen, in Filigrandecken, bis 0,40 m² 

Aussparungen in Filigrandecken/ Stahlbetondecken  
für alle eckigen Formen und Zuschnitte herstellen. 
Einzelgröße : bis 0,40 m² 
Deckenstärke : bis 25 cm 
 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.12. Aussparungen in Filigrandecken schließen, bis 0,05 m² 

Aussparungen und Durchbrüche in Stahlbetondecken 
(Filigrandecken) mit Beton in gleicher Güte des Bauteils 
nachträglich schließen, sowie Angleichen der Oberfläche an 
angrenzende Bauteile, 
inkl. Anarbeiten an Leibungen, Durchführungen und 
Einbauteile. 
Einzelgröße : bis 0,05 m² 
Bauteilstärke : bis 25,0 cm 
 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.13. Aussparungen in Filigrandecken schließen, bis 0,20 m² 

Aussparungen und Durchbrüche in Stahlbetondecken 
(Filigrandecken) mit Beton in gleicher Güte des Bauteils 
nachträglich schließen, sowie Angleichen der Oberfläche an 
angrenzende Bauteile, 
inkl. Anarbeiten an Leibungen, Durchführungen und 
Einbauteile. 
Einzelgröße : bis 0,05 m² 
Bauteilstärke : bis 25,0 cm 
 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.14. Aussparungen in Filigrandecken schließen, bis 0,40 m² 

Aussparungen und Durchbrüche in Stahlbetondecken 
(Filigrandecken) mit Beton in gleicher Güte des Bauteils 
nachträglich schließen, sowie Angleichen der Oberfläche an 
angrenzende Bauteile, 
inkl. Anarbeiten an Leibungen, Durchführungen und 
Einbauteile. 
Einzelgröße : bis 0,05 m² 
Bauteilstärke : bis 25,0 cm 
 

 4,00 St _______________ __________________ 
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1.4.2.15. Aufkantung C 25/30, Stb., ca. 27/14 cm (Höhenversatz) 
Aufkantung aus Stahlbeton, 
im Übergang der höher- zur tieferliegenden Deckenplatte 
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
Betongüte   : C 25/30,  
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF2 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h ca. 27/14 cm 
Höhenversprung  : 34 cm (inkl. Deckenrand) 
 
Ausführung/Bauteil: Deckenversprung über EG, Achse C 
 

 15,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.2.16. Schalung, Aufkantung Höhenversatz 

Schalung für Höhenversatz, glatt, beidseitig 
Höhe Versatz  : ca. 14 cm 
Höhe   : ca. 3,40 m (über OK RFB) 
 

 4,20 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.2.17. Trennfuge, Dämmung, Deckenrand/UZ, EPS 035, 60 mm 

Dämmstoffplatten aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum 
als Trennfuge zwischen Bestandsaußenwand und 
Stahlbetondecken/-Unterzug, abgleitsicher befestigen;  
Platten dicht gestoßen, einschl. Trennfolie,  
Die Stahlbetondecke/-Unterzug wird dagegen betoniert. 
 
Wärmedämmung : expandiertes Polystyrol 
Wärmeleitfähigkeit  
(Bemessungswert) : 0,035 W/(mK) 
Baustoffklasse (DIN 4102-1) : B1 
Anwendungstyp : WAP 
Dicke Wärmedämmung : 60 mm 
Untergrund  : Außenwand mit Kratzputz 
 

 10,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.2.18. Trennfuge, Dämmung, Deckenrand/UZ, EPS 035, 40 mm 

Dämmstoffplatten aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum 
wie in Vorposition beschrieben, jedoch 
 
Dicke Wärmedämmung : 40 mm 
 

 3,00 m2 _______________ __________________ 
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1.4.2.19. FT-Treppenlauf, mit Zwischenpodest, C 25/30, 300+52+255 cm, B=1,22 m 
Fertigteil-Treppenlauf aus Stahlbeton, gerade, bestehend aus   
Treppenlauf mit aufbetonierten Keilstufen und einem 
Zwischenpodest, im Auflagerbereich ausgeklinkt, einschl. 
Bohrung und Verguss für Hülsen. 
Bewehrung und Einbauteile in gesonderten Positionen. 
 
Untersicht/Wangen : Sichtbeton, mit regelmäßig    
         sichtbaren Schalungsstößen und  
     gefasten Kanten. 
Stufenkanten : gefast. 
Betongüte   : mind. C 25/30 
Expositionsklassen : XC1, W0 
Treppenform       : gerade, mit Zwischenpodest 
Plattendicke Lauf : 25 cm 
Plattenbreite Lauf : ca. 1,22 m 
Lauflänge  : ca. 3,00 + 2,55 m 
Zwischenpodest : ca. 0,52 / 1,22 m 
Podestdicke : 25 cm 
Steigungsverhältnis : 18,5/26 cm 
Steigungszahl  : 10 + 10 Stg. 
Einbauort  : Treppenhaus EG - OG 
sh. auch Plan T_AP_SP_BP_111_1_F 
 
liefern und einbauen einschl. aller erforderlichen Abstütz- und 
Sicherungsmaßnahmen; 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.20. Trittschall-Dämmelement, Auflager FT-Treppenlauf, Decke, L=1200mm 

Schalldämmelement gegen Trittschallübertragung im An-
schlussbereich zwischen Fertigteiltreppenlauf und Decke, 
Betonbrücken sind zu entfernen. 
Das Profil des Dämmelementes muss umlaufend sichtbar 
sein, ggf. inkl. Zuschnitt, 
 
Ausführung: 
- Dämmelement mit integrierten Drucklagern 
  Einbaulage, in Z-Form, 2-fach gekantet, als Linienlager 
- VEd,z = 53 KN/m 
- Treppenlaufbreite: ca. 122 cm 
- Deckenhöhe: 20 cm 
- Konsoltiefe: mind. 15 cm 
- Konsolhöhe: mind. 14 cm 
 
Produkt der Planung: Schöck Tronsole Typ F-V2- L1200 
   o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:       '.................................' 
 
Typ:       '.................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.4.2.21. Trittschall-Dämmelement, Auflager FT-Treppenlauf, Boden 
Schalldämmelement gegen Trittschallübertragung im An-
schlussbereich zwischen Fertigteiltreppenlaufplatte und  
Bodenplatte. 
Betonbrücken sind zu entfernen. 
Das Profil des Dämmelementes muss umlaufend sichtbar 
sein, ggf. inkl. Zuschnitt, 
 
Ausführung: 
- Dämmelement mit integrierten Drucklagern 
  Einbaulage horizontal, als Linienlager 
- Elementdicke ca. 15 mm 
- VEd,z = 53 KN/m 
- Lagesicherungsdorn, einschl. Verguss der Aussparung  
  in der Bodenplatte. 
- Treppenlaufbreite: ca. 122 cm 
- Auflagerbreite Fußpunkt: ca. 60 cm 
 
Produkt der Planung: Schöck Tronsole Typ B-V2  
   mit Dorn Typ D-H o.glw. 
 
angebotene Produkte: 
Hersteller:       '...........................................' 
 
Typ:       '...........................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.2.22. Trittschall-Dämmstreifen, Treppenwangen, PE, 420/15 mm 

Trittschall-Dämmstreifen, Treppenwangen, aus PE-
Schaumplatten  
 
Dämmstreifen gegen Trittschallübertragung in die Fuge 
zwischen vorbeschriebenen Fertigteiltreppenlaufplatten und 
Treppenhauswand. 
Dämmdicke : 15 mm 
Streifenbreite, ca.: bis 42 cm (an Stufen angepasst) 
 
Produkt der Planung: Schöck Tronsole Typ L o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:       '.................................' 
 
Typ:       '.................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 7,00 m _______________ __________________ 
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1.4.2.23. Bewehrungsanschluss, Betondecke - Stahlträger Außentreppe 
Vorgefertigtes, tragendes Wärmedämmelement mit 
Bewehrungsanschluss, zur thermischen Trennung frei 
auskragender Stahlträger der Außentreppe von der 
Geschossdecke,  
 
Länge Element : 180 m 
Dämmkörperdicke  : 120 mm 
Dämmkörperhöhe : 200 mm 
Isokorblänge : 220 mm 
Gewinde : M16 
Dicke Decke : 20 cm 
Tragfähigkeit: 
Querkraft parallel zur Fuge : VRd,y = ± 4,0 kN 
Negative Querkraft senkr. zur Fuge : VRd,z =  39,2 kN 
 
Produkt der Planung:  Schöck Isokorb® XT Typ SQ-V2 o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:       '.................................' 
 
Typ:       '.................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.2. Geschossdecken, Treppe, Stahlbeton __________________ 
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1.4.3. Titel: Über-/Unterzüge, Stahlbeton 
 
1.4.3.1. Unterzug, C 25/30, Stahlbeton, XC3, glatt, 34/30 cm, EG 

Unterzug aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten 
Kanten, Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h = 34/30 cm  

  (+ 20 cm in Decke) 
Einbauhöhe  : UK Unterzug ca. 3,30 m  
      (ü. OK Gelände) 
Einbauort   : EG, über Außenstützen 
Statik-Pos.   : UZ00-06 
 

 26,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.3.2. Unterzug, C 25/30, Stahlbeton, XC3, glatt, 20/30 cm, EG 

Unterzug aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten 
Kanten, Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h = 20/30 cm 

  (+ 20 cm in Decke) 
Einbauhöhe  : UK Unterzug ca. 3,30 m  
      (ü. OK Gelände) 
Einbauort   : EG, über Außenstützen 
Statik-Pos.   : UZ00-05, UZ00-07 
 

 5,30 m _______________ __________________ 

 
1.4.3.3. Unterzug, C 25/30, Stahlbeton, XC1, glatt, 20/20 cm, EG 

Unterzug aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten 
Kanten, Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC1, W0 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h = 20/20 cm  

  (+ 20 cm in Decke) 
Einbauhöhe  : UK Unterzug bis 3,35 m  
      (ü. OK RFB) 
Einbauort   : EG, Innen 
Statik-Pos.   : UZ00-01, UZ00-04 
 

 24,00 m _______________ __________________ 
 
1.4.3.4. Unterzug, C 25/30, Stahlbeton, XC1, glatt, 27/34 cm, EG 

Unterzug aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten 
Kanten, Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC1, W0 
Überwachungsklasse  : 1 
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Querschnitt   : b/h = 20/34 cm  
  (+ 20 cm in Decke) 

Einbauhöhe  : UK Unterzug ca. 3,20 m  
      (ü. OK RFB) 
Einbauort   : EG, Innen 
Statik-Pos.   : UZ00-02, UZ00-03 
 

 20,50 m _______________ __________________ 
 
1.4.3.5. Sturz, C 25/30, Stahlbeton, XC3, glatt, 20/16 cm, EG 

Sturz aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten Kanten, 
Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h = 20/16 cm  
Einbauhöhe  : UK Sturz ca. 2,40 m  
      (ü. OK Gelände) 
Einbauort   : EG, über Tor FZH 3 
 

 5,30 m _______________ __________________ 

 
1.4.3.6. Unterzüge, C 25/30, Stahlbeton, XC1, 17,5/15 cm, OG 

Unterzug aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit gefasten 
Kanten, Betonwarzen und Grate abgeschliffen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderten Positionen, 
 
Betongüte    : C 25/30  
Expositionsklassen  : XC1, W0 
Überwachungsklasse  : 1 
Querschnitt   : b/h = 17,5/15 cm  

  (+25 cm in Decke) 
Einbauhöhe  : UK Unterzug ca. 3,15 m  
      (ü. OK RFB) 
Einbauort   : OG, Innen 
Statik-Pos.   : UZ01-01, UZ01-02 
 

 30,00 m3 _______________ __________________ 

 
1.4.3.7. Bestandsattika erhöhen, H ca. 25 cm, D ca. 27 cm 

vorhandene Attika im Bereich Flachdach Zwischenbau 
erhöhen, einschl. Verbindung zum Bestand herstellen.  
Attika aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit regelmäßig 
sichtbaren Schalungsstößen. Betonwarzen und Grate 
abschleifen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Wanddicke   : ca. 27 cm 
Höhe   : ca. 25 cm 
 

 3,00 m _______________ __________________ 
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1.4.3.8. Attika, C 25/30, Stahlbeton, XC3, glatt, 20/75 cm 
Attika aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit regelmäßig 
sichtbaren Schalungsstößen. Betonwarzen und Grate 
abschleifen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Wanddicke   : 20 cm 
Wandhöhe   : ca. 75 cm 
 
Bauteil : Attika umlaufend, Anbau FZH 3 
 

 8,30 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.3.9. Attika, C 25/30, Stahlbeton, XC3, glatt, d= 20 cm, Dach 

Attika aus Stahlbeton, Oberfläche glatt, mit regelmäßig 
sichtbaren Schalungsstößen. Betonwarzen und Grate 
abschleifen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Wanddicke   : 20 cm 
Wandhöhe   : ca. 38 - 52 cm 
 
Bauteil : Attika umlaufend, Dach Neubau, Terrasse OG 
 

 45,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.3.10. Schalung Unter-/Überzüge, Balken, Stürze, glatt, EG/OG 

Schalung für Unterzüge, Überzüge, Stahlbetonträger, 
Ringanker, Konsolen, Aufkantungen, glatt, aus nicht 
saugenden Schalungsplatten. 
Bauteil : Unterzüge, Stürze 
 

 80,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.3.11. Schalung, glatt, Brüstung / Attika 

Schalung für Beton- und Stahlbetonwände, glatt, aus nicht 
saugenden Schalungsplatten mit regelmäßigen Stößen und 
Nagelstellen. 
Wanddicke : 24 cm. 
Wandhöhe, ca. : 0,65 m 
 

 110,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.3.12. Zulage gefaste Betonkante Unterzüge, Überzüge/Attika 

Zulage für eine gefaste Betonkante unterseitig an  
Unterzügen bzw. oberseitig an der Überzügen/Attika  
ca. 2,0/2,0 cm. 
 

 200,00 m _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.3. Über-/Unterzüge, Stahlbeton __________________ 
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1.4.4. Titel: Wände/Stützen, Stahlbeton 
 
1.4.4.1. Wand, Stahlbeton, C 25/30, d=20 cm 

Wände aus Stahlbeton,  
Oberfläche glatt, mit regelmäßig sichtbaren Schalungsstößen. 
Betonwarzen und Grate abschleifen.  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
Betongüte    : C 25/30 
Expositionsklassen  : XC3, XF1, WF 
Überwachungsklasse  : 1 
Wanddicke   : 20 cm 
Wandhöhen  : 3,535 m 
 
Bauteil  : Wand EG (Statik-Pos. AW00-34.2) 
Einbauposition : Achse C 
 

 9,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.4.2. Schalung, glatt, Wand, einhäuptig 

Schalung der Wand aus Stahlbeton, aus nicht saugenden 
Schalungsplatten mit regelmäßigen Stößen und Nagelstellen, 
Ausführung einhäuptig, 
Einzurechnen sind Anker, Absteifungen und Widerlager. 
 
Schalungsart   : glatt 
Wanddicke   : 20 cm 
Höhe   : bis 3,60 m 
 

 9,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.4.3. Öffnung herstellen, ca. 3,51/3,235 m , einschl. Schalung 

Toröffnung in Stahlbetonwand der Vorposition anlegen, 
einschließlich Schalung, 
Oberfläche Leibung gem. Oberfläche Ortbetonbauteil 
Größe Öffnung : B/H ca. 3,51/2,235 m 
Wanddicke  : 20 cm 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.4.4. Dämmung, Außenwand, EPS 035, 120 mm 

Dämmstoffplatten aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum 
als Trennfuge zwischen Bestandsaußenwand und 
Stahlbetonwand, abgleitsicher befestigen; Platten dicht 
gestoßen, 1- oder 2-lagig, einschl. Trennfolie,  
Die Stahlbetonwand wird dagegen betoniert. 
 
Wärmedämmung : expandiertes Polystyrol 
Wärmeleitfähigkeit  
(Bemessungswert) : 0,035 W/(mK) 
Baustoffklasse (DIN 4102-1) : B1 
Anwendungstyp : WAP 
Dicke Wärmedämmung : 120 mm 
Untergrund  : Außenwand mit Kratzputz 
 

 9,00 m2 _______________ __________________ 
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1.4.4.5. Stützen C30/37, Stahlbeton, eckig, glatt, 50/50 cm 
Stützen aus Stahlbeton im Außenbereich, mit quadrati-
schem/rechteckigem Querschnitt, Oberfläche glatt, mit regel-
mäßig sichtbaren Schalungsstößen;  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Festigkeitsklasse  : C30/37 
Expositionsklassen  : XC4, XD1, XF1, WF 
Überwachungsklasse : 2 
Querschnitt  : 50/50 cm 
Höhe  : 3,30 m 
 
Ausführung Bauteil  : EG, ST00-01 - ST00-05 
 

 16,50 m _______________ __________________ 

 
1.4.4.6. Stützen C25/30, Stahlbeton, eckig, glatt, 20/20 cm 

Stützen aus Stahlbeton mit quadratischem/rechteckigem  
Querschnitt, Oberfläche glatt, mit regelmäßig sichtbaren  
Schalungsstößen;  
Schalung und Bewehrung in gesonderter Position. 
 
Festigkeitsklasse  : C25/30  
Expositionsklassen  : XC1, W0 
Überwachungsklasse : 1 
Querschnitt  : 20/20 cm 
Höhe  : bis 3,34 m 
 
Ausführung Bauteil  : EG, ST00-06 - ST00-10 
 

 16,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.4.7. Schalung, glatt, Stützen 50/50 cm 

Schalung für freistehende Stützen, mit rechteckigem Quer-
schnitt, glatt, aus nicht saugenden Schalungsplatten. 
Querschnitt   : 50/50 cm 
Höhe    : bis 3,30 m 
 

 33,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.4.8. Schalung, glatt, Stützen 20/20 cm 

Schalung für freistehende Stützen, teilweise Wandabstand 
nur 13 cm (sh. Grundriss), mit rechteckigem Querschnitt, glatt, 
aus nicht saugenden Schalungsplatten. 
Querschnitt   : 20/20 cm 
Höhe    : bis 3,34 m 
 

 13,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.4.9. Zulage gefaste Betonkante Stützen 

Zulage für eine gefaste Betonkante an Stützen 
ca. 2,0/2,0 cm. 
 

 13,40 m _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.4. Wände/Stützen, Stahlbeton __________________ 
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1.4.5. Titel: Bewehrung, Einbauteile 
 
1.4.5.1. Betonstahl B 500 S(A), für Ortbeton, alle Durchmesser 

Betonstabstahl B 500 SA, alle Durchmesser, bauseits verlegt, 
für Bauteile aus Ortbeton, bzw. bauseitige Zulagen bei 
Filigrandecken (obere Lage). 
 

 36,00 to _______________ __________________ 

 
1.4.5.2. Betonstahl und Gitterträger, Fertigteile 

Betonstahl in Stahlbeton-Fertigteilelementen 
(Fertigteilinnenlage) gemäß statischer Berechnung, einschl. 
- Betonstahl B 500 S(A), alle Durchmesser,  
- Betonstahlmatten B 500 M(A) als Lager- und Listenmatten  
- Gitterträger bei Filigrandecken. 
  (soweit nicht in der jeweiligen Fertigteil-Position enthalten). 
 

 13,00 to _______________ __________________ 

 
1.4.5.3. Bewehrung eingeklebt, Durchmesser 8 - 30 cm lang 

Bewehrungsstahl in Bestandsbodenplatte einkleben, einschl. 
Bohrloch herstellen und reinigen durch ausblasen, Injektions- 
mörtel einfüllen und Bewehrungsstab setzen.  
 
Material:  Bewehrungsstab B 500 SA,  
   Durchmesser 8 mm, 30 cm lang, 
   Injektionsmörtel FIS-EM Plus o.glw. 
Ausführung: Einklebetiefe: 15 cm 
   Abstand Stäbe: 30 cm 
     (in Längs- und Querrichtung) 
 
Ausführungsort : Fahrzeughalle 3 (auf Bestandsboden) 
 

 120,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.5.4. Durchstanzbewehrung, Dübelleiste 20/295-2/440 

Durchstanzbewehrung, bestehend aus Dübelleiste mit 
angeschweißten Doppelkopfankern, für Bodenplatte, unter 
Stützen oder anderen tragenden Bauteilen,  
mit erforderlichen Abstandhaltern und Befestigungsmitteln.  
 
Dicke Deckenplatte  : 30 cm 
Ausführung   : mit 4er Leisten 
Anker   : B 500, gerippt, 12/235 mm 
Ankerabstände  : 2x186 / 126 mm  
Randabstand  : 74 / 75 mm 
Elementlänge  : 647 mm  
 
Einbauposition  : Bodenplatte Sozialtrakt 
 
Produkt der Planung: Halfen HDB-12/235-4/647 
   (74/126/2x186/75)  o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:       '.................................' 
 
Typ:       '.................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 8,00 St _______________ __________________ 
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 Einbauteile: 
 
1.4.5.5. Kleineisenteile, feuerverzinkt 

Kleineisenteile, feuerverzinkt, für Ankerplatten, Bolzen, 
Muttern, Dübel, Hülsen und dergleichen. 
Stahlgüte : S235JR 
Stückgewicht : bis 2,5 kg 
 

 40,00 kg _______________ __________________ 
 
1.4.5.6. Stahlwinkel Einfahrt, L 50/50/5 

Winkelstahl L 50x50 mm, Stärke 5 mm, mit Rückverankerung, 
DIN 1026-1:2009, als Einfassung im Bereich der Einfahrt zur 
Fahrzeughalle liefern und beim Betonieren in die Bodenplatte 
oberflächenbündig einlegen und an der Bewehrung der 
Bodenplatte gegen Verschieben und Kippen fixieren. 
Stahlgüte : S235JR 
Oberfläche: Stahl, feuerverzinkt 
 

 7,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.5.7. Ankerschienen, feuerverzinkt, Profil 28/15 mm 

Ankerschienen aus Formstahl, feuerverzinkt, bauaufsichtlich 
zugelassen, in unterschiedlichen Längen in die Schalung 
einbauen, im Bereich der Anschlussfugen zu Mauerwerks- 
wänden, inkl. Entfernen der Schaumfüllung nach dem 
Ausschalen. 
 
Profil: Halfen HTA 28/15 oder gleichwertig 
(Fabrikat der Planung) 
 
Bauteil /Ausführung : Stahlbetonbauteile  
    (Stützen, UZ, ÜZ, Ringbalken, etc.) 
 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:       '.................................' 
 
Typ:       '.................................' 
                  (vom Bieter einzutragen) 
 

 55,00 m _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.5. Bewehrung, Einbauteile __________________ 
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1.4.6. Titel: Umbauarbeiten Bestandsgebäude 
 
1.4.6.1. Durchgangsöffn. herst. 3,51/3,15 m, 2x Stahlprofilsturz, AW-MW 36 cm 

Durchgangsöffnung in Außenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 3,51 / 3,15 m, 
vorh. Wandstärke : ca. 36 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung einschließlich: 
- technologische Abstütz- und Sicherungsmaßnahmen  
  herstellen 
- Putzbereich einschneiden und abschlagen 
- Einseitiges Aufstemmen der Wand im Sturzbereich, bis in  
  Querschnittsmitte 
- Flächen von Mörtel und losen Bestandteilen säubern 
- Sturzauflager herstellen, durch ausstemmen, beidseitig der  
  Wandöffnung, Auflager mit Mauersteinen ausreichender  
  Druckfestigkeit mit MG III (einschl. Herstellen der  
  Verzahnung mit vorhandenem Mauerwerk) herstellen, 
- Stahlträger einsetzen und vollflächiges kraftschlüssiges   
  Verstopfen (vermörteln) des Obergurtes mit MG III gegen  
  die abzufangende Wand, Abbindezeit Mörtel mind. 3 Tage  
- bauzeitliche Abstützung des Trägers mittels Holzstützen 
  auf lastverteilende Kanthölzer auf Bodenplatte,  
  einschl. Entfernen nach Fertigstellung der Öffnung 
- Aufstemmen des verbleibenden Sturzbereichs und analoge  
  Montage des 2. Trägers. 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 140 
  Einzellänge ca. 3,80 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
  einschl. Korrosionsschutzanstrich 2-fach, verschiedenfarbig,  
- Wanddurchbruch inkl. Schwelle ausschneiden und  
  ausbrechen, Mauerwerksleibung beidseits ohne Anschlag  
  herstellen 
- Schließen des Sturzzwischeraumes mit Dämmplatte,   
  Ummantelung mit Putzträger sowie Bekleidung, 3-seitig, 
  mit 1,5 cm Putz als Brandschutzbekleidung F 90  
  (nach DIN 4102 Teil 4); 
  der Putz ist oberflächenbündig zur Wand anzuarbeiten 
- Entsorgung sämtlicher Abbruchmassen und Bauschutt. 
 
Die Vorgaben der Statik sind zu beachten.  
 
Ausführungsort: Durchgang Halle 2 (Bestand)  
   zu Halle 4 (Neubau) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.2. Türöffn. herst. 1,01/2,30 m, 2x Stahlprofilsturz, AW-MW 36 cm 

Türöffnung in Außenwand aus Ziegelmauerwerk, aller 
Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,01 / 2,30 m, 
vorh. Wandstärke  : ca. 36 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung wie in Vorposition beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,30 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
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Ausführungsort: Durchgang Halle 2 (Bestand)  
   zu Umkleide Herren (Neubau) und  
   neuer Ausgang Halle 1 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.3. Türöffn. herst. 1,01/2,30 m, 2x Stahlprofilsturz, IW-MW 33 cm 

Türöffnung in tragender Innenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,01 / 2,30 m, 
vorh. Wandstärke  : ca. 33 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung wie in Position 1.4.6.1. beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,30 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
 
Ausführungsort: Durchgang Zentrale zu Halle 1/2 (Bestand)  
   Durchgang Halle 1 (Bestand)  
   zu WC-D (Neubau) 
 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.4. Türöffn. herst. 1,26/2,30 m, 2x Stahlprofilsturz, IW-MW 33 cm 

Türöffnung in tragender Innenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,26 / 2,30 m, 
vorh. Wandstärke  : ca. 33 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung wie in Position 1.4.6.1. beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,60 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
 
Ausführungsort: Durchgang Zentrale zu Halle 2 (Bestand) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.5. Türöffn. herst. 1,41/2,30 m, 2x Stahlprofilsturz, IW-MW 33 cm 

Türöffnung in tragender Innenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,41 / 2,30 m, 
vorh. Wandstärke : ca. 33 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung wie in Position 1.4.6.1. beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,71 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
 
Ausführungsort: Durchgang Halle 1 (Bestand) zu  
   Umkleide D (Neubau) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.4.6.6. Türöffn. herst. 1,01/1,78 m, 2x Stahlprofilsturz, AW-MW 36 cm 
Türöffnung in Außenwand aus Ziegelmauerwerk, aller 
Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,01 / 1,78 m, 
vorh. Wandstärke : ca. 36 cm inkl. beidseitig Putz 
 
 
Ausführung wie in Position 1.4.6.1. beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,30 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
 
Ausführungsort: Durchgang OG Dachboden 1 (Bestand) zu  
   Schulungsraum (Neubau) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.7. Fensteröffn. herst. 1,01/1,00 m, 2x Stahlprofilsturz, IW-MW 33 cm 

Türöffnung in tragender Innenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten herstellen, 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,01 / 1,00 m, 
vorh. Wandstärke : ca. 33 cm inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung wie in Position 1.4.6.1. beschrieben, jedoch: 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,30 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
 
Ausführungsort: Innenfenster Zentrale 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.8. Türöffn. verschieben, 1,01/2,30 m, 2x Stahlprofilsturz, MW bis 33 cm 

Türöffnung in tragender Innenwand aus Ziegelmauerwerk, 
aller Festigkeiten verschieben/herstellen 
Bestandsöffnung : ca. 1,00 / 2,10 m 
neue Rohbauöffnung : ca. 1,01 / 2,30 m, 
     um ca. 50 cm verschoben 
Wanddicke  : bis 33 cm, inkl. beidseitig Putz 
 
Ausführung einschließlich: 
- Bestands-Türöffnung mit Ziegelmauerwerk verkleinern, ggf.   
  vorhandenen Leibungsputz abschlagen, Verzahnung zum  
  vorhandenen Mauerwerk herstellen.  
  ca. 50 cm breit und 2,30 cm hoch 
- technologische Abstütz- und Sicherungsmaßnahmen  
  herstellen 
- Putzbereich einschneiden und abschlagen 
- Einseitiges Aufstemmen der Wand im Sturzbereich, bis in  
  Querschnittsmitte 
- Flächen von Mörtel und losen Bestandteilen säubern 
- Sturzauflager herstellen, durch ausstemmen, beidseitig der  
  Wandöffnung, Auflager mit Mauersteinen ausreichender  
  Druckfestigkeit mit MG III (einschl. Herstellen der  
  Verzahnung mit vorhandenem Mauerwerk) herstellen, 
- Stahlträger einsetzen und vollflächiges kraftschlüssiges   
  Verstopfen (vermörteln) des Obergurtes mit MG III gegen  
  die abzufangende Wand, Abbindezeit Mörtel mind. 3 Tage  
- bauzeitliche Abstützung des Trägers mittels Holzstützen 
  auf lastverteilende Kanthölzer auf Bodenplatte,  
  einschl. Entfernen nach Fertigstellung der Öffnung 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 53

- Aufstemmen des verbleibenden Sturzbereichs und analoge  
  Montage des 2. Trägers. 
- Stahlträger: 2 Stck Profilstahl HEA 120 
  Einzellänge ca. 1,30 m, 
  Stahlgüte S 235 JR,  
  einschl. Korrosionsschutzanstrich 2-fach, verschiedenfarbig,  
- Wanddurchbruch inkl. Schwelle ausschneiden und  
  ausbrechen, Mauerwerksleibung beidseits ohne Anschlag  
  herstellen 
- Schließen des Sturzzwischeraumes mit Dämmplatte,   
  Ummantelung mit Putzträger sowie Bekleidung, 3-seitig, 
  mit 1,5 cm Putz als Brandschutzbekleidung F 90  
  (nach DIN 4102 Teil 4); 
  der Putz ist oberflächenbündig zur Wand anzuarbeiten 
- Entsorgung sämtlicher Abbruchmassen und Bauschutt. 
 
Ausführungsort: Durchgang Halle 1 (Bestand)  
  zu WC-D (Neubau) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.9. Wanddurchbruch, Mauerwerk, bis 500 cm², d=bis 36 cm 

Wanddurchbruch im Bestands-Mauerwerk nachträglich 
herstellen; Bauschutt entsorgen. 
Wandmaterial : Mauerziegel inkl. beidseitig Putz 
Druckfestigkeitsklasse : alle Festigkeitsklassen 
Lochquerschnitt : über 100 - 500 cm² 
Wanddicke : bis 36 cm 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.6.10. Wanddurchbruch, Mauerwerk, bis 700 cm², d=bis 36 cm 

Wanddurchbruch im Bestands-Mauerwerk nachträglich 
herstellen; Bauschutt entsorgen. 
Wandmaterial : Mauerziegel inkl. beidseitig Putz 
Druckfestigkeitsklasse : alle Festigkeitsklassen 
Lochquerschnitt : über 500 - 700 cm² 
Wanddicke : bis 36 cm 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.6. Umbauarbeiten Bestandsgebäude __________________ 
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1.4.7. Titel: Abdichtungsarbeiten 
 
 Sockel - Neubau: 
 
1.4.7.1. Außenflächen säubern, Abdichtung 

Untergrund von Außenflächen für Außenabdichtung von 
Erdreich, Schmutz und Mörtelresten säubern. 
Bauteil: Außenwand KS, Fundamente, Bodenplatte 
Untergrund : Stahlbeton, KS-Mauerwerk 
 

 65,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.7.2. Abdichtung W4-E, PMBC, Sockel 

Abdichtung von erdberührten Wänden gegen Bodenfeuchte 
und nicht drückendes Wasser mit kunststoffmodifizierter 
Bitumendickbeschichtung (PMBC) als Spachtelmasse in zwei 
Arbeitsgängen, einschl. systemzugehörigen Voranstrich. 
 
Bauteil      : Außenwand 
Einbaustelle     : Fassadensockel 
Untergrund      : Beton/Mauerwerk  
Wassereinwirkungsklasse    : W4-E 
Rissklasse      : R1-E 
Trockenschichtdicke      : mind. 3 mm 
 

 65,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.3. Anarbeiten an Rohrdurchführung AW 

Anarbeiten von Rohrdurchführungen der Außenwand/ 
Fundamente, Ausführung im Zuge vorbeschriebener 
Abdichtungsarbeiten; 
Rohr : bis DN 200. 
 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.7.4. Perimeterdämmung, XPS, WLG 035, D: 120 mm 

Perimeterdämmung auf Fundamentaußenseiten,  
als Wärmedämmung aus Polystyrol-Hartschaumplatten mit 
umlaufendem Stufenfalz. 
Leistung einschl. Eckausbildung und Herstellen von 
Ausschnitten für Durchdringungen.  
Platten einlagig und dicht gestoßen mit lösungsmittelfreiem 
Kleber punktweise verkleben. 
als umlaufender Dämmstreifen ca. 85 cm hoch 
Wärmedämmung  : XPS 
Anwendungsgebiet  : PW 
Dämmdicke   : 120 mm 
WLG    : 035 
 

 60,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.5. Feuchteschutz, mineralische Dichtschlämme 

Feuchteschutz der Sockelflächen im erdberührten Bereich  
bis ca. 5 cm über OK Gelände mit mineralischer 
Dichtschlämme. 
Ausführung in mind. 2 Arbeitsgängen nach Herstellervorschrift 
Belastungsart : Bodenfeuchte 
Untergründe : Perimeterdämmung 
 

 40,00 m2 _______________ __________________ 
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1.4.7.6. Kunststoffnoppenbahn, senkrecht, Schutz Perimeterdämmung 
Kunststoffnoppenbahn, senkrecht, zum Schutz der 
Perimeterdämmung auf den erdberührenden Wand- und 
Fundamentflächen, einschl. Befestigung, Stöße mind. 10 cm 
überlappen. 
Mattendicke : 4 mm 
Noppenhöhe : mind. 5 mm 
 
Ausführungsort: Fundamente, Bodenplatte,  
                 Sockelmauerwerk 
 

 45,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Sockel - Bestandsgebäude: 
 
1.4.7.7. Außenflächen säubern, Abdichtung 

Untergrund von Außenflächen für Außenabdichtung von 
Erdreich, Schmutz und Mörtelresten säubern. 
Bauteil: Außenwand, Fundamente 
Untergrund : Stahlbeton, Mauerwerk Bestand 
 

 24,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.8. Abdichtung W4-E, PMBC, Sockel 

Abdichtung von erdberührten Wänden gegen Bodenfeuchte 
und nicht drückendes Wasser mit kunststoffmodifizierter 
Bitumendickbeschichtung (PMBC) als Spachtelmasse in zwei 
Arbeitsgängen, einschl. systemzugehörigen Voranstrich. 
 
Bauteil       : Außenwand 
Einbaustelle      : Bestandsgebäude Sockel 
         mit Anschluss zum Neubau 
Untergrund       : Beton/Mauerwerk  
Wassereinwirkungsklasse: W4-E 
Rissklasse       : R1-E 
Trockenschichtdicke    : mind. 3 mm 
 

 24,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.9. Fugenband, Gebäudetrennfuge 

Fugenabdichtband, elastisch, vlieskaschiertes Synthese-
Kautschukband, für Bewegungs- und Gebäudetrennfugen, 
an Übergängen zwischen Bestandsgebäude und Neubau, 
Übergang von Bitumendickbeschichtung auf 
Bitumenschweißbahn, an aufgehendem Sockel einlegen und 
verkleben. 
 
Produkt der Planung: Werber.tec Superflex B400 o.glw. 
 
Angeb. Produkt: 
Hersteller         '..............................' 
 
Typ:              '..............................' 
   (vom Bieter einzutragen) 
 

 33,00 m _______________ __________________ 

 
 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 56

 Bodenflächen: 
 
1.4.7.10. Bodenflächen reinigen, Abdichtung 

Bodenflächen für Abdichtungen von arteigenen, 
haftungsmindernden Verunreinigungen und Schichten, wie 
Mörtelreste und Zementleimschichten, reinigen. 
Untergrund : Beton 
 
Abrechnung nur soweit es eine besondere Leistung ist. 
 
Ausführungsort: Bodenplatte 
 

 230,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.11. Voranstrich, Bitumenlösung, Boden 

Voranstrich aus lösungsmittelhaltigem Bitumen-
Voranstrichmittel für Abdichtung an horizontalen Flächen mit 
glatter Oberfläche. 
Untergrund : Beton 
 
Ausführungsort: Bodenplatte 
 

 230,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.12. Abdichtung Feuchte, Boden, PYE -G 200 S4 

Abdichtung auf Bodenflächen gegen Bodenfeuchte mit 
Elastomerbitumenbahnen nach DIN 18533-2,  
Bauteil : Bodenfläche 
Untergrund : Beton 
Wassereinwirkklasse W1.1-E 
Abdichtung: Elastomerbitumenbahn G 200 S4, 1-lagig,  
 mit Glasgewebeeinlage 200 g/m2 
Verlegung: streifenweise verscheißt, Naht- und Stoßüber-
deckung 10 cm, dicht verschweißt, Nähte und Stöße versetzt 
anordnen, 
Abdichtung mit den unter den Mauerwerkswänden verlegten 
Abdichtungsstreifen verkleben. 
 
Ausführungsort: Bodenplatte 
 

 230,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.7.13. Rohrdurchführung eindichten, bis DN 200 

Sach- und fachgerechtes Eindichten von Rohrdurchführungen 
(Folienflansch in separater Position) 
Bauteil : Bodenfläche 
Größe: bis DN 125 
 

 15,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.7. Abdichtungsarbeiten __________________ 
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1.4.8. Titel: Innenwand, Mauerwerk 
 
 Innengerüste 

Auf-, Um- und Abbau von erforderlichen Innengerüste, auch 
wenn die Arbeitshöhe höher als 2 m über Fußboden liegt,  
werden nicht gesondert vergütet und sind in die Einheitspreise 
einzukalkulieren. 
 

 
1.4.8.1. KS-R P- 12 - 2,0 / DM, d=17,5 cm, IW 

Kalksandstein-Mauerwerk der Innenwand, 
ohne Stoßfugenvermörtelung, einschl. Kimm- und 
Höhenausgleichsschichten und Wandhöhenausgleich 
unter Stahlbetondecken, Stahlbetonunterzügen, Ringbalken 
und dgl., versetzt in Dünnbettmörtel. 
 
Steinart    : KS-Planvollstein 
Steindruckfestigkeitsklasse : 12 
Rohdichteklasse  : 2,0 
Mörtelgruppe   : DM  
Wanddicke   : 17,5 cm 
 
Wandhöhen:  
EG: bis 3,54 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
OG: 3,30 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
 

 295,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.8.2. KS-R P- 12 - 2,0 / DM, d=20 cm, IW 

Kalksandstein-Mauerwerk der Innenwand, 
wie in Vorposition beschrieben, jedoch 
 
Wanddicke   : 20 cm 
 
Wandhöhen:  
EG: bis 3,54 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
OG: 3,30 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
 

 11,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.8.3. Mehrpreis für ISO-Kimmstein als untere Steinlage 

Mehr Preis zu den Vorpositionen für die Ausführung der 
untersten Steinschicht der Innenwände im EG mit KS-  
ISO-Kimmstein, in Mörtelbett verlegt. 
 
Wanddicke   : 17,5 bzw. 20 cm 
Rohdichteklasse  : 1,2 
Druckfestigkeitsklasse : 20 
Wärmeleitfähigkeit  : 0,33 W/(mK)² 
 

 54,00 m _______________ __________________ 
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1.4.8.4. ISO-Kimmstein, 1 Steinschicht, d= 10 cm 
ISO-Kimm-Stein als untere Steinschicht unter späteren 
Trockenbauwänden bzw. Vorsatzschalen im EG, im Mörtelbett 
verlegt, knirsch gestoßen durch Nut- und Federsystem. 
 
Wanddicke   : 10 cm 
Höhe   : 11,3 cm 
Rohdichteklasse  : 1,2 
Druckfestigkeitsklasse : 20 
Wärmeleitfähigkeit  : 0,33 W/(mK)² 
 

 12,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.8.5. ISO-Kimmstein, 1 Steinschicht, d= 11,5 cm 

ISO-Kimm-Stein als untere Steinschicht unter späteren 
Trockenbauwänden bzw. Vorsatzschalen im EG, im Mörtelbett 
verlegt, knirsch gestoßen durch Nut- und Federsystem. 
 
Wanddicke   : 11,5 cm 
Höhe   : 11,3 cm 
Rohdichteklasse  : 1,2 
Druckfestigkeitsklasse : 20 
Wärmeleitfähigkeit  : 0,33 W/(mK)² 
 

 3,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.8.6. Wandöffnung unter 2,5 m², d=bis 20 cm 

Öffnung für Fenster, Türen, Nischen etc. im Zuge der 
Herstellung des Mauerwerks. 
Öffnungsgröße i.L. : unter 2,50 m2 
Wanddicke : bis 20,0 cm 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.8.7. KS-Flachsturz, LB= 101 cm, d= 17,5 cm 

KS-Flachsturz nach allgemein bauaufsichtlicher Zulassung, 
mit Betonfüllung und Bewehrung, als Überdeckung von 
Wandöffnungen im Mauerwerk, einschließlich Höhen- 
anpassung im Auflagerbereich, in Mörtelbett verlegt.  
Die Stoßfugen der KS-Sturz-Übermauerung (Druckzone) sind 
zu vermörteln. 
Auflagerbreite mind. 11,5 cm beidseitig.  
Es dürfen mehrere KS-Flachstürze nebeneinander verlegt 
werden, wenn diese in der Summe der Wanddicke 
entsprechen. 
 
Wanddicke  : 17,5 cm  
Lichte Breite  : 101 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
 
Einbauort : Türöffnungen EG, OG 
 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.8.8. KS-Flachsturz, LB= 265 cm, d= 17,5 cm 

KS-Flachsturz wie in Vorposition beschrieben, jedoch 
Wanddicke  : 17,5 cm  
Lichte Breite  : 265 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
Einbauort   : Türöffnung OG, TRH 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.4.8.9. Maueranschlüsse an Außenwände 
Mauerwerksanschlüsse an Bestandswände mit 
Maueranschlussschienen herstellen, einschl. 
Flachanker aus verzinktem Stahl,  
einzulegen sind:  
- 2 Stück bei Wänden von über 11,5 bis 24 cm Dicke  
pro m Anschlussfuge. 
Abrechnung - sofern nicht bereits in Hauptpos. enthalten - 
je lfm Anschlussfuge. 
 

 40,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.8.10. mineralische Dichtschlämme, unter Wänden, b ca. 40 cm 

Abdichtung auf Bodenflächen, unter Wänden, gegen 
aufsteigende Feuchtigkeit, mit mineralischer Dichtschlämme, 
inkl. Reinigung und vorbereiten des Untergrundes,   
beidseitig bzw. einseitig mit einem mind. 10 cm breiten 
Überstand für die Überdeckung der Abdichtung auf 
Bodenflächen, 
Untergrund : Beton 
Streifenbreite: ca. 40 cm 

 70,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.8.11. Türöffnung zumauern, IW, HLz 12-1,2, d=bis 36 cm, 1,01 x 2,30 m 

Durchgangsöffnung in nichttragender Innenwand aus 
Ziegelmauerwerk schließen,  
Türöffnung mit Hochlochziegeln zumauern, einschl. Anschluss 
an vorh. Mauerwerkswand herstellen,  
ca. alle 30 cm z.B. mit eingedübelten Gewindestangen M8,  
Einbindetiefe 15 cm 
Steinart  : HLz 12 - 1,2 
Mörtelklasse  : NM II 
Wanddicke  : bis 36 cm 
vorhandene Rohbauöffnung: bis ca. 1,00 x 2,30 m.  
 
Ausführung: EG Halle 2 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.8.12. Wandöffnung bis 0,10 m², Dicke bis 20 cm 

Aussparung im Zuge der Herstellung des Mauerwerks 
Öffnungsgröße unter 0,10 m², 
Wanddicke : 17,5 bis 20 cm 
 

 29,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.8.13. Wandöffnung bis 0,25 m², Dicke bis 20 cm 

Aussparung im Zuge der Herstellung des Mauerwerks 
Öffnungsgröße unter 0,25 m², 
Wanddicke : 17,5 bis 20 cm 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.8.14. Wandaussparungen schließen, 0,10 m², bis 20 cm 

Wandaussparungen in gleicher Güte des Bauteils 
nachträglich schließen sowie Angleichen der Oberfläche an 
angrenzende Bauteile, inkl. Anarbeiten an Leibungen, 
Durchführungen und Einbauteile.  
Einzelgröße : bis 0,10 m²  
Wanddicke : 17,5 bis 20 cm 
 

 29,00 St _______________ __________________ 
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1.4.8.15. Wandaussparungen schließen, 0,25 m², bis 20 cm 
Wandaussparungen in gleicher Güte des Bauteils 
nachträglich schließen sowie Angleichen der Oberfläche an 
angrenzende Bauteile, inkl. Anarbeiten an Leibungen, 
Durchführungen und Einbauteile.  
Einzelgröße : bis 0,25 m²  
Wanddicke : 17,5 bis 20 cm 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.8. Innenwand, Mauerwerk __________________ 
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1.4.9. Titel: Außenwand, Mauerwerk 
 
1.4.9.1. KS-R P- 12 - 2,0 / DM, d=20 cm, AW 

Kalksandstein-Mauerwerk der Außenwand, 
ohne Stoßfugenvermörtelung, einschl. Kimm- und 
Höhenausgleichsschichten und Wandhöhenausgleich 
unter Stahlbetondecken, Stahlbetonunterzügen, Ringbalken 
und dgl., versetzt in Dünnbettmörtel. 
 
Steinart    : KS-Planvollstein 
Steindruckfestigkeitsklasse : 12 
Rohdichteklasse  : 2,0 
Mörtelgruppe   : DM  
Wanddicke   : 20 cm 
 
Wandhöhen:  
EG: bis 3,54 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
OG: 3,30 m (OK Rohfussboden bis UK Stb.-Decke) 
 

 370,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.9.2. Mehrpreis für ISO-Kimmstein als untere Steinlage 

Mehr Preis zur Vorposition für die Ausführung der untersten 
Steinschicht  der Außenwände im EG mit KS-ISO- 
Kimmstein, in Mörtelbett verlegt. 
 
Wanddicke   : 17,5 cm 
Rohdichteklasse  : 1,2 
Druckfestigkeitsklasse : 20 
Wärmeleitfähigkeit  : 0,33 W/(mK)² 
 

 52,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.9.3. Wandöffnung unter 2,5 m², d=bis 20 cm 

Öffnung für Fenster, Türen, Nischen etc. im Zuge der 
Herstellung des Mauerwerks. 
Öffnungsgröße i.L. : unter 2,50 m2 
Wanddicke : bis 20,0 cm 
 

 17,00 St _______________ __________________ 
 
1.4.9.4. Wandöffnung über 2,5 m², d=bis 20 cm 

Öffnung für Fenster, Türen, Nischen etc. 
im Zuge der Herstellung des Mauerwerks. 
Öffnungsgröße i.L. : über 2,50 m2 
Wanddicke : bis 20,0 cm 
 

 24,00 St _______________ __________________ 
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1.4.9.5. KS-Flachsturz, LB= 101 cm, d= 20 cm 
KS-Flachsturz nach allgemein bauaufsichtlicher Zulassung, 
mit Betonfüllung und Bewehrung, als Überdeckung von 
Wandöffnungen im Mauerwerk, einschließlich 
Höhenanpassung im Auflagerbereich, in Mörtelbett verlegt.  
Die Stoßfugen der KS-Sturz-Übermauerung (Druckzone) sind 
zu vermörteln. 
 
Auflagerbreite mind. 11,5 cm beidseitig.  
Es dürfen mehrere KS-Flachstürze nebeneinander verlegt 
werden, wenn diese in der Summe der Wanddicke 
entsprechen. 
 
Wanddicke  : 20 cm  
Lichte Breite  : 101 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
 
Einbauort : Fenster-/Türöffnungen EG, OG 
 

 31,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.9.6. KS-Flachsturz, LB= 51 cm, d= 20 cm 

KS-Flachsturz wie in Vorposition beschrieben, jedoch 
 
Wanddicke  : 20 cm  
Lichte Breite  : 51 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
 
Einbauort : Fensteröffnungen EG 
 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.9.7. KS-Flachsturz, LB= 70 cm, d= 20 cm 

KS-Flachsturz wie in Position 1.4.9.5. beschrieben, jedoch 
 
Wanddicke  : 20 cm  
Lichte Breite  : 70 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
 
Einbauort : Fensteröffnungen EG 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.9.8. KS-Flachsturz, LB= 201 cm, d= 20 cm 

KS-Flachsturz wie in Position 1.4.9.5. beschrieben, jedoch 
 
Wanddicke  : 20 cm  
Lichte Breite  : 201 cm (Rohbauöffnung) 
Sturzhöhe  : 12,3 cm 
 
Einbauort : Fenster-/Türöffnungen OG 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.9.9. KS-Flachsturz, LB= 226 cm, d= 20 cm 

KS-Flachsturz wie in Position 1.4.9.5. beschrieben, jedoch 
Lichte Breite  : 226 cm (Rohbauöffnung) 
Einbauort   : Fenster-/Türöffnungen OG 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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1.4.9.10. KS-Flachsturz, LB= 240 cm, d= 20 cm 
KS-Flachsturz wie in Position 1.4.9.5. beschrieben, jedoch 
Lichte Breite  : 240 cm (Rohbauöffnung) 
Einbauort   : Fenster-/Türöffnungen OG 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.9.11. Maueranschlüsse an Stb.-Stützen/-UZ 

Mauerwerksanschlüsse an Bestandswände mit 
Maueranschlussschienen herstellen, einschl. 
Flachanker aus verzinktem Stahl,  
einzulegen sind:  
- 2 Stück bei Wänden von über 11,5 bis 24 cm Dicke  
pro m Anschlussfuge. 
Abrechnung - sofern nicht bereits in Hauptpos. enthalten - 
je lfm Anschlussfuge. 
 

 15,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.9.12. Mauerwerk waagerecht abgleichen, Brüstung, bis d=20 cm 

Mauerwerkskrone bei Brüstungsabschlüssen oder dgl. 
mit Mauermörtel waagrecht abgleichen. 
Mörtelgruppe   : NM III 
Wanddicke   : 20 cm 
Art des Mauerwerks  : Kalksandstein 
 

 11,00 m _______________ __________________ 
 
1.4.9.13. Dämmung, Außenwand, EPS 035, 60 mm 

Dämmstoffplatten aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum 
als Trennfuge zwischen Bestandsaußenwand und 
Mauerwerkswand, abgleitsicher befestigen; Platten dicht 
gestoßen.  
 
Wärmedämmung : expandiertes Polystyrol 
Wärmeleitfähigkeit  
(Bemessungswert) : 0,035 W/(mK) 
Baustoffklasse (DIN 4102-1) : B1 
Anwendungstyp : WAP 
Dicke Wärmedämmung : 60 mm 
Untergrund  : Außenwand mit Kratzputz 
 

 46,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.9.14. mineralische Dichtschlämme, unter Wänden, b ca. 40 cm 

Abdichtung auf Bodenflächen, unter Wänden, gegen 
aufsteigende Feuchtigkeit, mit mineralischer Dichtschlämme, 
inkl. Reinigung und vorbereiten des Untergrundes,   
beidseitig bzw. einseitig mit einem mind. 10 cm breiten 
Überstand für die Überdeckung der Abdichtung auf 
Bodenflächen, 
Untergrund : Beton 
Streifenbreite: ca. 40 cm 
 

 52,00 m _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 1.4.9. Außenwand, Mauerwerk __________________ 
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1.4.10. Titel: Innenputzarbeiten 
 
1.4.10.1. Untertitel: Innendeckendämmung 
 
1.4.10.1.1. Innendämmung Decke, Holzwolle-Mehrschichtplatte, 100 mm 

Dämmung an Deckenflächen der Fahrzeughalle 4 
mit zementgebundenen Holzwolle-Mehrschichtplatten, 
mit Steinwollekern, nicht brennbar, wärmedämmend, 
an Stahlbetondecke mit Dübeln befestigt, im Verband verlegt 
Sichtfläche weiß eingefärbt, bzw. nachträglich bauseits weiß 
eingefärbt (Kosten sind in EP einzukalkulieren). 
 
Befestigung (Dübelart und -anzahl) nach Herstellervorschrift 
Dämmstoff  : WW-C/3 MW 
Plattendicke  : 100 mm 
WLG   : 040 
Anwendung  : DI-wk 
Brandverhalten : A2-s1,d0 
Raumhöhe  : bis 3,50 m 
 

 52,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.4.10.1. Innendeckendämmung __________________ 
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1.4.10.2. Untertitel: Innenwandputz - Neubau 
 
 Innengerüste 

Das Aufstellen und vorhalten von notwendigen Innengerüsten 
wird nicht gesondert vergütet. Kosten sind im Einheitspreis zu 
berücksichtigen. 
 

 
1.4.10.2.1. Bauteile schützen 

Bauteile zum Schutz mit Folien 300 my gegen Verschmutzung 
abkleben, Stöße verkleben. 
Leistung inkl. rückstandsloser Beseitigung und Entsorgung 
der Abdeckmaterialien nach Beendigung der Putzarbeiten. 
Bauteile:  
Türen und Fenster (innenseitig) einschl. Rahmen 
 
Ausführung in Abstimmung mit der Bauleitung, Abrechnung 
nur wenn es eine Besondere Leistung ist. 
 

 100,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.2. Spritzbewurf, netzartig, ca. 50 % 

Netzartiger Spritzbewurf für Wandflächen, Unter-/Überzüge, 
etc. und Stützen aus Beton als Haftvermittler. 
Auftrag : netzartig, ca. 50 % Deckung 
Putzgrund : Beton (schalungsglatt) 
Material : Zementmörtel 
 

 10,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.10.2.3. Putzarmierung, Glasfasergewebe, Innenputz 

Putzarmierung mit Glasfasergewebe als Streifenbewehrung 
zum Überspannen rissegefährdeter Putzgrundflächen an 
Übergängen verschiedener Putzgründe, über Installations- 
schlitzen, als Flächenüberspannung und als Putzträger sowie 
für Verwahrungen aller Art im Innenbereich. 
Aufmaß nach Sichtfläche. 
Stoßüberlappung  : mind. 10 cm 
Streifenbreite  : ca. 40 cm 
 

 30,00 m2 _______________ __________________ 
 
1.4.10.2.4. Kalkzementputz, Wand, 1-lag, Q2 - gefilzt, Grundierung 

Kalkzementputz, einlagig, im Innenbereich, an Wänden 
Mörtelart   : GP (Normalputzmörtel) 
Mörtelgruppe  : CS II (P II) 
Oberfläche  : abgerieben und gefilzt 
Oberflächenqualität : Q2 
Putzdicke   : 10 mm 
Bauteil  : Wandflächen 
Raumhöhe  : bis 3,54 m 
 
Ausführung einschließlich Grundierung/Putzhaftbrücke  
 
Putzgrund : KS-Mauerwerk, Beton mit Spritzbewurf 
 

 890,00 m2 _______________ __________________ 
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1.4.10.2.5. Mehrpreis Glättputz, Q3 - geglättet, Wände 
Mehrpreis zu vorbeschriebenem Kalkzementputz für  
weitere Überarbeitung der Putzoberfläche mit einem 
Glättgang oder einem Glättputzauftrag  
Oberfläche   : geglättet 
Oberflächenqualität  : Q3 
Bauteil   : Wandflächen Schulung, Büro,  
      Flure und Treppenhaus 
 

 310,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.6. Mehrpreis Glättputz, Q4 - geglättet, Wände 

Mehrpreis zu vorbeschriebenem Kalkzementputz (Q2) 
für weitere Überarbeitung der Putzoberfläche mit einem 
Glättgang oder einem Glättputzauftrag  
Oberfläche   : geglättet 
Oberflächenqualität  : Q4 
Bauteil   : Projektionswand in  
      Schulungsräumen 
 

 20,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.7. Kalkzementputz, Leibung/Sturz 

Kalkzementputz einschließlich Untergrundvorbereitung und 
Glättputz, wie in den Vorpositionen beschrieben, jedoch 
Bauteil   : Leibungen/Stürze  
Leibungstiefe  : bis 300 mm 
 

 210,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.8. Kantenprofil, verzinkt, Innenputz 

Eckputzschiene aus verzinktem Stahl, Profil passend zum 
Putzaufbau, einbauen in Innenwandputz im Bereich der 
Außenecken, freien Wandenden und Leibungen von 
Durchgängen, Fenstern und Türen, einschl. 
Befestigungsmittel 
 

 215,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.9. Anputzleiste Fenster/Türen, Hart-PVC, m. Compriband 

Putzabschlussprofil aus Kunststoff, Profil passend zum 
Putzaufbau, einbauen in Innenwandputz im Anschlussbereich 
zu Fenstern und Außentüren (innenseitig), einschl. 
Hinterlegen mit Compriband. 
Profil, Material: Hart-PVC 
 

 180,00 m _______________ __________________ 

 
1.4.10.2.10. Schlitze schließen (Elektro) 

Installationsschlitz (Elektro) satt mit Dämm-Mörtel auswerfen, 
mit verzinktem Drahtgewebe überspannen und eben 
abziehen. 
Schlitzbreite : 40 mm 
Schlitztiefe : 30 - 40 mm 
 

 60,00 m _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.4.10.2. Innenwandputz - Neubau __________________ 
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1.4.10.3. Untertitel: Innenwandputz - Bestandsgebäude 
 
 Innengerüste 

Das Aufstellen und vorhalten von notwendigen Innengerüsten 
wird nicht gesondert vergütet. Kosten sind im Einheitspreis zu 
berücksichtigen. 
 

 
 Fahrzeughalle 1: 
 
1.4.10.3.1. Innenputz prüfen, Hohlstellen, Risse 

Innenputz auf Hohlstellen, Risse und sichtbare Schadstellen 
prüfen. 
Ausführung: Fahrzeughalle 1 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.10.3.2. Fehlstellen verputzen, bis 0,50 m² 

Fehlstellen des Innenwandputzes verputzen, inkl. reinigen 
und vornässen, Oberfläche ansatzfrei verreiben und filzen. 
 
Größe : > 0,25 bis 0,50 m² 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
1.4.10.3.3. Fehlstellen verputzen, bis 2,50 m² 

Fehlstellen des Innenwandputzes verputzen, inkl. reinigen 
und vornässen, Oberfläche ansatzfrei verreiben und filzen. 
 
Größe : > 1,50 bis 2,50 m² 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
 Ausbesserungen nach Abbruch Fahrzeughallen 1-3: 
 
1.4.10.3.4. Kalkzementputz, gefilzt, Kleinflächen, bis 2,5 m² 

Kalkzementputz auf Innenwänden aus Mauerwerk auf 
Flächen bis 2,5 m² herstellen, ein- und zweilagig, einschl. 
Untergrundvorbereitung, Grundierung, 
Oberfläche an vorhandene Putzfläche ansatzfrei verreiben 
und filzen. 
Festigkeitsklasse : CS I 
Mörtelart : GP (Normalputzmörtel) 
Einbauort : z.B. zugemauerte Türöffnungen,  
  Wandfläche nach Abbruch von Wänden 
 

 9,50 m2 _______________ __________________ 

 
1.4.10.3.5. Kalkzementputz, Leibung/Sturz, mit Eckputzschiene 

Kalkzementputz auf Leibungen /Stürzen nach Herstellung 
neuer Durchgangsöffnungen, einschl. Untergrundvor- 
bereitung, Grundierung, 
Oberfläche an vorhandene Putzfläche ansatzfrei verreiben 
und filzen, Ausführung inkl. Eckputzschiene aus verzinktem 
Stahl, Profil passend zum Putzaufbau und inkl. Angleichen 
kleinerer Fehlstellen im Übergang zum Bestandsputz. 
 
Festigkeitsklasse : CS I 
Mörtelart : GP (Normalputzmörtel) 
Einbauort : neue Durchgangsöffnungen 
Leibungstiefe : bis 36 cm 

 25,00 m _______________ __________________ 
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1.4.10.3.6. Fehlstellen verputzen, bis 1,00 m² 
Fehlstellen des Innenwandputzes verputzen, inkl. reinigen 
und vornässen, Oberfläche ansatzfrei verreiben und filzen. 
 
Größe : > 0,50 bis 1,00 m² 
 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 1.4.10.3. Innenwandputz - Bestandsgebäude __________________ 
 
 Summe Titel 1.4.10. Innenputzarbeiten __________________ 
 
 Summe Bereich 1.4. Rohbauarbeiten __________________ 
 
 Summe Abschnitt 1. ROHBAUARBEITEN __________________ 
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2. Abschnitt: AUßENANLAGEN 
 
2.1. Bereich: Verkehrs- und Wegeflächen 
 
2.1.1. Titel: Baustelleneinrichtung, Vorbereitende Arbeiten 
 
2.1.1.1. Bestandsaufmaßplan erstellen 

Zum Baubeginn ist ein Aufmaß über die Bestandshöhen zu 
erstellen. Dieses ist in einem Plan zu dokumentieren. 
Der Plan und das Aufmaß bilden die Grundlage für die 
Abrechnung insbesondere der Geländearbeiten. Für das 
Aufmaß ist die BL hinzuzuziehen. (Terminabstimmung) 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 
 
2.1.1.2. Absteckung ausführen 

Gem. Planungsvorgaben ist die Absteckung, dem 
Arbeitsfortschritt angepasst, vorzunehmen und 
vorzuhalten. 
Die Absteckung ist dem AG bzw. seinem Vertreter 
vorzulegen und wird von ihm abgenommen.  
Bei Maßunstimmigkeiten ist die BL zu informieren. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.1.1.3. Transportable Toilette, 4 Wochen 

Transportable Toilette, ohne Kanalanschluss, aufstellen, 
vorhalten, unterhalten und räumen. 
Die Kosten für die wöchentliche Reinigung und Entleerung 
sind einzukalkulieren. 
 

Nutzungsdauer: 4 Wochen 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.1.1.4. Verlängerung Transportable Toilette 

Transportable Toilette länger vorhalten und unterhalten. 
Im Unterhalt ist das Entleeren bei Bedarf bzw. der Austausch 
enthalten. Die Kosten für die wöchentliche Reinigung sind im 
Preis enthalten.  
(Verlängerung über die 4-wöchige Grundeinsatzzeit hinaus) 
 

 4,00 StWo _______________ __________________ 

 
2.1.1.5. Rückbau Provisorische Gehwegüberfahrt, Bitumenbasis 

Rückbau der vorhandenen behelfsmäßigen Gehwegüberfahrt, 
bituminös, einschl. Unterbau, Trennschicht und Tragschicht 
 

 18,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 2.1.1. Baustelleneinrichtung, Vorbereitende Arbeiten __________________ 
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2.1.2. Titel: Geländebearbeitung 
 
2.1.2.1. Untertitel: Bodenaushub/-abtrag 
 
2.1.2.1.1. Rückbau Schotterflächen, D ca. 20 cm 

Rückbau der Bestands-Schottertragschicht, als Unterbau 
unter vorhandenen/alten Pflasterflächen ausbauen und 
entsorgen. 
Aushubtiefe: ca. 20 cm 
 

 570,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.1.2.1.2. Bodenaushub, laden, zwischenlagern, T bis 50 cm 

Boden profilgerecht lösen und laden, 
Abtragstiefen variierend bis 50 cm,  
bei Bedarf (max. 10% der Masse) in Handarbeit am 
Gebäude oder an Einbauten. 
 
Aushubmaterial als Haufwerk auf dem Baustellengelände 
zwischenlagern zur Beprobung bzw. für späteren 
Wiedereinbau. 
 
Aushubtiefe  : bis ca. 50 cm 
Aushubmaterial : Bodenklasse 3 - 4 DIN 18 915 Teil 1 
 

 540,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.1.2.1.3. Mehrpreis Boden mit ca. 25% Schutt 

Mehrpreis zur Vorposition für Boden mit bis zu ca. 25% Schutt 
durchsetzt, inkl. Entsorgen 
 

 55,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.1.2.1.4. Bodenbeprobung nach EBV 

Bodenbeprobung des Aushubmaterials der Positionen 
Oberboden und Baggergut nach EBV durch ein zugelassenes 
Labor zur Feststellung der erforderlichen Entsorgungs- 
parameter. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.2.1.5. Aushubmaterial seitlich gelagert, abfahren, überschüssig 

Überschüssiges Aushubmaterial seitlich gelagert, nicht 
kontaminiert, laden, abfahren und entsorgen. 
 

 540,00 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.2.1. Bodenaushub/-abtrag __________________ 
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2.1.2.2. Untertitel: Bodenauftrag 
 
 Hinweis Schichtdicken: 

Die Angaben der Schichtdicken des Füllbodens beziehen sich 
auf die endgültigen Schichtstärken nach Setzen des 
Materials. 
 

 
2.1.2.2.1. Füllboden liefern, einbauen, bis 20 cm 

Boden liefern und einbauen, 
geeigneter, schuttfreier Füllboden (gütegeprüft, BG0), 
Bodenklassen 3 und 4, Verdichtungsgrad DPr mind. 97%, 
Verformungsmodul EV2 mind. 45 MN/m², 
lagenweise einbauen und verdichten. 
Schichtdicken: bis ca. 20 cm 
 

 50,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.1.2.2.2. Bodenflächen profilgerecht formen (Grobplanum) 

Flächen profilgerecht formen (Grobplanum),  
Abweichungen auf der 4-m-Messstrecke nicht mehr als 5 cm 
von der Ebenheit, inkl. Angleichen an Bestandsflächen, 
Unrat, Steine mit einem Durchmesser über 5 cm und schwer 
verrottbare Pflanzenteile ablesen, Dauerunkräuter sind 
auszugraben. 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.2.2. Bodenauftrag __________________ 
 
 Summe Titel 2.1.2. Geländebearbeitung __________________ 
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2.1.3. Titel: Befestigte Flächen 
 
 Hinweis Wasserschutzgebiet 

Das Bauvorhaben liegt in der Schutzzone III des 
Wasserschutzgebietes für das Wasserwerk Fichtenwalde. 
 
In dieser Schutzzone ist ein Einsatz von mineralischen 
Bauersatzstoffen (MEB) aus der Abfallwirtschaft nicht 
zulässig. 
 
Es dürfen ausschließlich naturbelassene Materialien für 
Tragschichten eingesetzt werden. 
 

 
 
2.1.3.1. Untertitel: Baustraße 
 
 Hinweis zur Ausführung der Baustraße 

Zur Ausführung der Rohbau- und Ausbauarbeiten wird rund 
um das bestehende Gebäude inkl. Anbau (Neubau) eine 
Baustraße errrichtet.  
Diese Baustraße wird aus Schotter hergestellt, der später als 
Schottertragschicht für den Unterbau unter den neuen 
Pflaster- und Rasengitterflächen dienen soll.  
Es ist dafür ein Abtrag der oberen verunreinigten Schicht der 
Baustraße von ca. 10 cm vorgesehen, die dann erneuert 
werden soll. 
 
Die Schottertragschichten sind in den Positionen als Unterbau 
der Bereiche Pflasterflächen und Rasengitterflächen 
enthalten. 
Im Titel Baustraße ist nur der Abtrag und die Erneuerung der 
obersten Schicht enthalten. 
 

 
2.1.3.1.1. Abtrag Schottertragschicht, D ca. 10 cm 

Rückbau der obersten verunreinigten 10 cm der 
Schottertragschicht, die als Baustraße genutzt wurde, 
ausbauen und entsorgen. 
Abtragtiefe: ca. 10 cm 
 

 42,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.1.3.1.2. Schottertragschicht, d=10 cm wieder ergänzen 

Schottertragschicht ergänzen, nach Abtrag der verunreinigten 
obersten Schicht, 
Belastungsklasse RStO 12 Bk 3,2,  
Verdichtungsgrad mind. DPr 1,0,  
Verformungsmodul auf der Oberfläche mind. EV2 180 MPa, 
aus naturbelassenen Materialien für Schottertragschicht  
(sh. auch Hinweis Wasserschutzgebiet),  
natürliche Gesteinskörnung TL 
Gestein, Körnung 0/32,  
Schichtdicke: ca. 10 cm, 
 

 420,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.3.1. Baustraße __________________ 
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2.1.3.2. Untertitel: Traufstreifen 
 
 Feuerwehrgebäude und Kalthalle: 
 
2.1.3.2.1. Einfassstein, Beton, 8/25 cm 

Einfassstein aus Beton DIN 483, für Begrenzung des 
Spritzwasserschutzes bzw. von Pflasterflächen,  
kopfseitig gefast, Farbe grau, 
einschl. Passstücke bzw. erforderl. Schneidearbeiten, 
in Betonbettung setzen, 
einschl. Bodenaushub, verdrängter Boden kann im 
Baustellenbereich wieder eingebaut werden. 
Format  : 8/25 cm 
Fundamentbeton  : C 16/20 
Fundamentdicke  : ca. 15 cm 
 

 85,00 m _______________ __________________ 

 
2.1.3.2.2. Trennlage, Vlies 

Trennlage für Traufstreifen, aus Vlies auf Planum der Sohle 
verlegt, wand- u. stirnseitig hochgeführt, Stöße überlappt, 
liefern und verlegen. 
Stoßüberlappung : ca. 15 cm 
 

 70,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.1.3.2.3. Rollkiesauffüllung, Spritzschutz 

Rollkiesauffüllung aus gewaschenem Rundkies als 
Spritzschutzstreifen an Gebäudeaußenkante bzw. unter 
Fluchttreppe einbringen,  
 
Körnung  : 32/64 mm 
Schichtdicke : ca. 20 cm 
Breite Kiesstreifen : ca. 35 cm an Außenwänden 
     ca. 130 cm unter Fluchttreppe 
 

 8,00 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.3.2. Traufstreifen __________________ 
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2.1.3.3. Untertitel: Pflasterflächen - Zufahrt, Umfahrt, Hof: 
 
2.1.3.3.1. Grob- und Feinplanum herstellen 

Grob- und Feinplanum des Unterbaus der zu befestigten 
Verkehrsflächen herstellen, 
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2cm 
 

 1.100,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.1.3.3.2. Nachverdichten Untergrund 

Nachverdichten von Verkehrsflächen, 
Bodenklasse 3 und 4 DIN 18300,  
Verdichtungsgrad DPr  100%,  
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2. 
 

 1.100,00 m2 _______________ __________________ 
 
2.1.3.3.3. Bordsteine aus Beton setzen TB 80/250 mm 

Bordsteine aus Beton DIN 483 setzen. 
Bordstein TB 80 x 250 mm. 
Gerader Stein, kopfseitig gefast, Farbe grau, 
einschl. Passstücke bzw. Schneidearbeiten, 
in Betonbettung setzen, 
Rückenstütze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. 
einschl. Fundamentbeton Auflager und Rückenstütze 
aus Beton C20/25, Fundament in mind. 20 cm Dicke 
herstellen. 
Einschließlich der erforderlichen Erdarbeiten. 
 
Einbau: Begrenzung der Pflasterflächen 
 

 240,00 m _______________ __________________ 

 
2.1.3.3.4. Mehrpreis für Rundung Bordsteine 

Mehrpreis zur Vorposition für Rundung herstellen 
 

 6,00 m _______________ __________________ 

 
2.1.3.3.5. Schottertragschicht, d=30 cm 

Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 Bk 3,2, 
Verdichtungsgrad mind. DPr 1,0,  
Verformungsmodul auf der Oberfläche mind. EV2 180 MPa, 
aus naturbelassenen Materialien für Schottertragschicht  
(sh. auch Hinweis Wasserschutzgebiet),  
natürliche Gesteinskörnung TL 
Gestein, Körnung 0/32,  
Schichtdicke: 30 cm,  
Einbau zwischen Randeinfassungen. 
 

 1.100,00 m2 _______________ __________________ 
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2.1.3.3.6. Pflasterdecke Betonpflaster Triloc 
Pflasterdecke  ZTV P-StB mit Verbundpflastersteinen aus 
Beton, einschließlich notwendiger Anfangs- und Randsteine 
herstellen, In LKW-Verkehrsflächen. 
 
Format  : Triloc oder gleichwertiger Art,  
     mit Fase, ohne Vorsatzbeton 
Dicke  : 10 cm 
Farbe  : grau 
 
Bettung Brechsand-Splitt-Gemisch 0/8,  
Dicke im verdichteten Zustand 4 cm,  
Pflasterfugen mit Splitt-Brechsand-Gemisch mehrmals bis 
zum vollständigen Fugenschluss einfegen, einschlämmen, 
verfüllen. 
Steine im Verband nach Unterlagen des Herstellers 
verlegen, zwischen vorbeschriebenen Randeinfassungen, 
einschl. Schneide- und Anpassarbeiten. 
 

 1.100,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.3.3. Pflasterflächen - Zufahrt, Umfahrt, Hof: __________________ 
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2.1.3.4. Untertitel: Rasengitterflächen 
 
2.1.3.4.1. Grob- und Feinplanum herstellen 

Grob- und Feinplanum des Unterbaus der zu befestigten 
Verkehrsflächen herstellen, 
zulässige Abweichung von der Sollhöhe +/- 2cm 
 

 610,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.1.3.4.2. Nachverdichten Untergrund 

Nachverdichten von Verkehrsflächen, 
Bodenklasse 3 und 4 DIN 18300,  
Verdichtungsgrad DPr  100%,  
Verformungsmodul mind. EV2 45 MN/m2. 
 

 610,00 m2 _______________ __________________ 
 
2.1.3.4.3. Bordsteine aus Beton setzen TB 80/250 mm 

Bordsteine aus Beton DIN 483 setzen. 
Bordstein TB 80 x 250 mm. 
Gerader Stein, kopfseitig gefast, Farbe grau, 
einschl. Passstücke bzw. Schneidearbeiten, 
in Betonbettung setzen, 
Rückenstütze bis 10 cm unter Oberkante Bordstein. 
einschl. Fundamentbeton Auflager und Rückenstütze 
aus Beton C20/25, Fundament in mind. 20 cm Dicke 
herstellen. 
Einschließlich der erforderlichen Erdarbeiten 
 
Einbau: Begrenzung der Rasengitterflächen (außer zu  
 Pflasterflächen sh. Pos. 2.1.3.3.3.)  
 und zwischen den einzelnen Parkplätzen 
 

 195,00 m _______________ __________________ 

 
2.1.3.4.4. Schottertragschicht, d=30 cm 

Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 1,8, 
Verdichtungsgrad mind. DPr 1,0,  
Verformungsmodul auf der Oberfläche mind. EV2 150 MPa, 
aus naturbelassenen Materialien für Schottertragschicht  
(sh. auch Hinweis Wasserschutzgebiet),  
natürliche Gesteinskörnung TL 
Gestein, Körnung 0/32,  
Schichtdicke: 30 cm,  
Einbau zwischen Randeinfassungen/Bordsteinen. 
 

 610,00 m2 _______________ __________________ 
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2.1.3.4.5. Rasengittersteine, Beton, setzen und verfüllen 
Rasengittersteine aus Beton als Flächenbefestigung setzen, 
inkl. Schneidarbeiten und Kammern mit Oberboden-Sand-Ge-
misch verfüllen, inkl. Saatgut ansäen. 
Techn. Regelwerk : FLL-Richtlinie - "Begrünbare  
  Flächenbefestigungen" 
Bauweise : ungebunden 
Verkehrsbelastungsklasse : 1,8 
Bettung : Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5 mm 
Schichtdicke : 4 cm 
Stein-Format : 40/60/10 cm,  
Verlegeart : in Reihe mit engen Fugen 
Farbe : grau 
Wabenfüllung : Oberboden-Sand-Gemisch 
Saatgut : Parkplatzrasen RSM 5.1 / FLL 
Saatgutmenge : 25 g/m² 
Einbauort : Parkflächen 
 

 610,00 m2 _______________ __________________ 
 
 Summe Untertitel 2.1.3.4. Rasengitterflächen __________________ 
 
 
 
 
2.1.3.5. Untertitel: Fahrradständer 
 
2.1.3.5.1. Fahrradparker mit Lenkeraufhängung für 16 Fahrräder, einseitig 

Fahrradparker aus Stahl, feuerverzinkt, für insgesamt  
16 Stellplätze, einseitig angeordnet, bestehend aus einem 
Querträger und Rundrohrpfosten gemäß Herstellervorgabe, 
Lenkeraufhängungen mit Kunststoffhülle überzogen, zum 
Schutz der Räder vor Beschädigungen, mit Stahlbügel neben 
jeder Lenkeraufhängung zur Anschlussmöglichkeit von Bügel- 
bzw. Seilschlössern.  
Einschl. Betonsockel bzw. Fundament herstellen. 
 
Nutzung   : einseitig  
Einstellwinkel  : 90°  
Radeinstellung  : tief / hoch  
Oberfläche  : verzinkt  
Gesamtbreite  : ca. 6,00 m 
Einbindeteife in Boden : ca. 40 cm 
Höhe über Flur  : ca. 1300 mm 

 
 1,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.3.5. Fahrradständer __________________ 
 
 Summe Titel 2.1.3. Befestigte Flächen __________________ 
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2.1.4. Titel: Entwässerungsrinnen, Fassadenrinnen, Fussabstreifer 
 
2.1.4.1. Untertitel: Entwässerungsrinnen in Pflasterflächen 
 
 Hinweis Entwässerungsrinnen 

Die in den folgenden Positionen angegebenen Nennweiten 
der Entwässerungsrinnen beruhen auf den Berechnungen mit 
für die Planung ausgewählten Produkten, sie können bei 
Produkten unterschiedlicher Hersteller abweichend sein. 
Die angebotenen Rinnen müssen die vorgegebene 
Abflussleistung garantieren, dürfen in der Nennweite jedoch 
abweichen. 

 
2.1.4.1.1. Fundamentbeton C 25/30 für Einbau Entwässerungsrinnen 

Liefern und einbringen von Fundamentbeton C25/30, X0, 
als Auflager für Entwässerungsrinne, auf verdichtetem 
Erdreich, incl. Anformung an Rinnenkörper, gemäß 
Herstellerangaben und Querschnittssicherung im Bauzustand, 
einschl. Erdarbeiten, Schalung, Nebenarbeiten und 
Kleinmaterial. 
Einbauhöhe : ca. 35 - 50 cm 
Breite  : ca. 50 - 65 cm 
 
Einbauort: Entwässerungsrinnen 
 

 23,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.2. Entwässerungsrinne ohne Gefälle, ca. NW 200, L = 23,50 m 

Entwässerungsrinne entsprechend DIN EN 1433 und  
DIN 19580, mit Rinnenkörper aus beständigem Polymerbeton 
und serienmäßiger EPDM Dichtung im Rinnenstoß, 
wasserdicht, frost- und tausalzbeständig, mit fließoptimiertem 
V-Querschnitt, liefern und in vorbeschriebenem Fundament- 
beton höhengerecht nach Herstellervorschrift einbauen,  
 
Nennweite:   ca. 200 mm 
Elementlänge:   23 x 1.000 mm + 1x 500 mm 
    davon 2 Elemente mit Auslauf  
    nach unten und Laubfangeinsatz 
Rinnenlänge gesamt: ca. 23,5 m 
Kantenschutz:   Stahl verzinkt 
Innengefälle:   ohne 
Gefälle Rinne:  0 % 
erforderliche Abflussmenge: 8,0 l/s 
Produkt der Planung: AcoDrain Multiline Seal in V200 
     o.glw. 
 
Die Rinne ist höhenmäßig so einzubauen, dass alle 
Oberkanten des fertigen Belages ca. 3 mm über der 
Rostoberkante liegen. 
 
Ausführung: Hof Nordostseite, in Park- und Fahrflächen 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.1.4.1.3. Stirnwand für Entwässerungsrinne NW 200 

Stirnwand für Entwässerungsrinne der Vorposition, NW 200 
anbringen und eindichten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.4. Abdeckrost für Entwässerungsrinne, NW 200, E600, L = 500 mm 

Abdeckrost passend für Entwässerungsrinne der Vorposition 
gemäß DIN EN 1433/DIN 19580, mit schraubenloser 
Arretierung, aus Gusseisen, als Stegrost 
 
Nennweite:   ca. 223 mm 
Belastungsklasse:  E600 
Baulänge:   500 mm 
 

 47,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.6. Entwässerungsrinne ohne Gefälle, ca. NW 200, L = 10,00 m 

Entwässerungsrinne entsprechend DIN EN 1433 und  
DIN 19580, mit Rinnenkörper aus beständigem Polymerbeton 
und serienmäßiger EPDM Dichtung im Rinnenstoß, 
wasserdicht, frost- und tausalzbeständig, mit fließoptimiertem 
V-Querschnitt, liefern und in vorbeschriebenem Fundament- 
beton höhengerecht nach Herstellervorschrift einbauen. 
 
Nennweite:   ca. 200 mm 
Elementlänge:   10 x 1.000 mm  
    davon 2 Elemente mit Auslauf  
    nach unten und Laubfangeinsatz 
Rinnenlänge gesamt: ca. 10,00 m 
Kantenschutz:   Stahl verzinkt 
Innengefälle:   ohne 
Gefälle Rinne:  0 % 
erforderliche Abflussmenge: 12,0 l/s 
Produkt der Planung: AcoDrain Multiline Seal in V200 
     o.glw. 
 
Die Rinne ist höhenmäßig so einzubauen, dass alle 
Oberkanten des fertigen Belages ca. 3 mm über der 
Rostoberkante liegen. 
 
Ausführung: Hof Straßenseite, in Fahrflächen 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.1.4.1.7. Stirnwand für Entwässerungsrinne NW 200 

Stirnwand für Entwässerungsrinne der Vorposition, NW 200 
anbringen und eindichten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 80

2.1.4.1.8. Abdeckrost für Entwässerungsrinne, NW 200, E600, L = 500 mm 
Abdeckrost passend für Entwässerungsrinne der Vorposition 
gemäß DIN EN 1433/DIN 19580, mit schraubenloser 
Arretierung, aus Gusseisen, als Stegrost 
 
Nennweite:   ca. 223 mm 
Belastungsklasse:  E600 
Baulänge:   500 mm 
 

 20,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.9. Entwässerungsrinne ohne Gefälle, ca. NW 150, L = 21,00 m 

Entwässerungsrinne entsprechend DIN EN 1433 und  
DIN 19580, mit Rinnenkörper aus beständigem Polymerbeton 
und serienmäßiger EPDM Dichtung im Rinnenstoß, 
wasserdicht, frost- und tausalzbeständig, mit fließoptimiertem 
V-Querschnitt, liefern und in vorbeschriebenem Fundament- 
beton höhengerecht nach Herstellervorschrift einbauen. 
 
Nennweite:   ca. 150 mm 
Elementlänge:   21 x 1.000 mm  
    davon 2 Elemente mit Auslauf  
    nach unten und Laubfangeinsatz 
Rinnenlänge gesamt: ca. 21,00 m 
Kantenschutz:   Stahl verzinkt 
Innengefälle:   ohne 
Gefälle Rinne:  0 % 
erforderliche Abflussmenge: 2,2 l/s 
Produkt der Planung: AcoDrain Multiline Seal in V150 
     o.glw. 
 
Die Rinne ist höhenmäßig so einzubauen, dass alle 
Oberkanten des fertigen Belages ca. 3 mm über der 
Rostoberkante liegen. 
 
Ausführung: Umfahrt Nordwestseite, in Fahrfläche 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.10. Stirnwand für Entwässerungsrinne NW 150 

Stirnwand für Entwässerungsrinne der Vorposition, NW 150 
anbringen und eindichten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
 
2.1.4.1.11. Abdeckrost für Entwässerungsrinne, NW 150, E600, L = 500 mm 

Abdeckrost passend für Entwässerungsrinne der Vorposition 
gemäß DIN EN 1433/DIN 19580, mit schraubenloser 
Arretierung, aus Gusseisen, als Stegrost 
 
Nennweite:   ca. 223 mm 
Belastungsklasse:  E600 
Baulänge:   500 mm 
 

 42,00 St _______________ __________________ 
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2.1.4.1.12. Entwässerungsrinne ohne Gefälle, ca. NW 150, L = 19,00 m 
Entwässerungsrinne entsprechend DIN EN 1433 und  
DIN 19580, mit Rinnenkörper aus beständigem Polymerbeton 
und serienmäßiger EPDM Dichtung im Rinnenstoß, 
wasserdicht, frost- und tausalzbeständig, mit fließoptimiertem 
V-Querschnitt, liefern und in vorbeschriebenem Fundament- 
beton höhengerecht nach Herstellervorschrift einbauen. 
 
Nennweite:   ca. 150 mm 
Elementlänge:   19 x 1.000 mm  
    davon 2 Elemente mit Auslauf  
    nach unten und Laubfangeinsatz 
Rinnenlänge gesamt: ca. 19,00 m 
Kantenschutz:   Stahl verzinkt 
Innengefälle:   ohne 
Gefälle Rinne:  0 % 
erforderliche Abflussmenge: 2,6 l/s 
Produkt der Planung: AcoDrain Multiline Seal in V150 
     o.glw. 
 
Die Rinne ist höhenmäßig so einzubauen, dass alle 
Oberkanten des fertigen Belages ca. 3 mm über der 
Rostoberkante liegen. 
 
Ausführung: Umfahrt Nordwestseite, in Fahrfläche 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.13. Stirnwand für Entwässerungsrinne NW 150 

Stirnwand für Entwässerungsrinne der Vorposition, NW 150 
anbringen und eindichten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.14. Abdeckrost für Entwässerungsrinne, NW 150, E600, L = 500 mm 

Abdeckrost passend für Entwässerungsrinne der Vorposition 
gemäß DIN EN 1433/DIN 19580, mit schraubenloser 
Arretierung, aus Gusseisen, als Stegrost 
 
Nennweite:   ca. 223 mm 
Belastungsklasse:  E600 
Baulänge:   500 mm 
 

 38,00 St _______________ __________________ 
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2.1.4.1.15. Entwässerungsrinne ohne Gefälle, ca. NW 100, L = 17,00 m 
Entwässerungsrinne entsprechend DIN EN 1433 und  
DIN 19580, mit Rinnenkörper aus beständigem Polymerbeton 
und serienmäßiger EPDM Dichtung im Rinnenstoß, 
wasserdicht, frost- und tausalzbeständig, mit fließoptimiertem 
V-Querschnitt, liefern und in vorbeschriebenem Fundament- 
beton höhengerecht nach Herstellervorschrift einbauen. 
 
Nennweite:   ca. 100 mm 
Elementlänge:   17 x 1.000 mm  
    davon 2 Elemente mit Auslauf  
    nach unten und Laubfangeinsatz 
Rinnenlänge gesamt: ca. 17,00 m 
Kantenschutz:   Stahl verzinkt 
Innengefälle:   ohne 
Gefälle Rinne:  0 % 
erforderliche Abflussmenge: 1,8 l/s 
Produkt der Planung: AcoDrain Multiline Seal in V100 
     o.glw. 
 
Die Rinne ist höhenmäßig so einzubauen, dass alle 
Oberkanten des fertigen Belages ca. 3 mm über der 
Rostoberkante liegen. 
 
Ausführung: Umfahrt Nordwestseite, in Fahrfläche 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.16. Stirnwand für Entwässerungsrinne NW 100 

Stirnwand für Entwässerungsrinne der Vorposition, NW 100 
anbringen und eindichten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.1.17. Abdeckrost für Entwässerungsrinne, NW 100, E600, L = 500 mm 

Abdeckrost passend für Entwässerungsrinne der Vorposition 
gemäß DIN EN 1433/DIN 19580, mit schraubenloser 
Arretierung, aus Gusseisen, als Stegrost 
 
Nennweite:   ca. 223 mm 
Belastungsklasse:  E600 
Baulänge:   500 mm 
 

 17,00 St _______________ __________________ 
 
 Summe Untertitel 2.1.4.1. Entwässerungsrinnen in Pflasterflächen __________________ 
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2.1.4.2. Untertitel: Entwässerungsrinnen vor Feuerwehrtoren 
 
2.1.4.2.1. Fundamentbeton C 25/30 für Einbau Entwässerungsrinnen 

Liefern und einbringen von Fundamentbeton C25/30, X0, 
als Auflager für Entwässerungsrinne, auf verdichtetem 
Erdreich, incl. Anformung an Rinnenkörper, gemäß 
Herstellerangaben und Querschnittssicherung im Bauzustand, 
einschl. Erdarbeiten, Schalung, Nebenarbeiten und 
Kleinmaterial 
Einbauhöhe : ca. 25 - 30 cm 
Breite  : ca. 50 - 60 cm 
 
Einbauort: Entwässerungsrinnen vor Toren 
 

 4,00 m3 _______________ __________________ 
 
2.1.4.2.2. Entwässerungsrinne DN 100, Gusseisen, L= 100 cm 

Entwässerungsrinne aus duktilem Gusseisen nach DIN EN 
1433 und DIN 19580, mit KTL-Beschichtung, 
TYP I gemäß DIN EN 1433 zum Einbau in dynamisch 
beanspruchte Bereiche bis zur Belastungsklasse F 900, 
geeignet für den Einbau quer zur Fahrbahn in hoch 
frequentierten Straßenbereichen, 
monolithisches Bauteil, 
Steckmuffenverbindung mit NBR-Dichtring zum dichten 
Abschluss zwischen den Rinnenelementen, 
mit Frost-Tausalzbeständigkeit , 
Standfüße mit Aufnahme für Bolzen M12 zur optionalen 
Befestigung der Entwässerungsrinne auf dem Fundament, 
klapperfrei durch Verzicht auf Losteile, 
Einlaufquerschnitt 337 cm²/m, mit Wasserspiegelgefälle, 
Baulänge 1000 mm, 
Bauhöhe 180 mm, 
Baubreite 130 mm, 
Schlitzweite 22 mm, 
 
liefern und nach Einbauanleitung des Herstellers einbauen. 
 
Produkt der Planung: 
HYDROTEC Technologies AG, Art.-Nr. 60060358 oder 
gleichwertig. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 15,00 St _______________ __________________ 
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2.1.4.2.3. Entwässerungsrinne DN 100, Gusseisen, L= 50 cm, senkr. Auslauf 
Entwässerungsrinne aus duktilem Gusseisen nach DIN EN 
1433 und DIN 19580, mit KTL-Beschichtung, 
Revisionselement mit senkrechtem Ablauf DN100 zum 
Anschluss an die Grundleitung, 
4-fach verschraubt mit Edelstahlschrauben, 
TYP I gemäß DIN EN 1433 zum Einbau in dynamisch 
beanspruchte Bereiche bis Belastungsklasse F 900, 
geeignet für den Einbau quer zur Fahrbahn in hoch 
frequentierten Straßenbereichen, monolithisches Bauteil, 
Steckmuffenverbindung mit NBR-Dichtring zum dichten 
Abschluss zwischen den Rinnenelementen, 
mit Frost-Tausalzbeständigkeit, 
Standfüße mit Aufnahme für Bolzen M12 zur optionalen 
Befestigung der Entwässerungsrinne auf dem Fundament, 
klapperfrei durch Verzicht auf Losteile, 
Einlaufquerschnitt 325 cm²/m, mit Wasserspiegelgefälle, 
Baulänge 500 mm, 
Bauhöhe 180 mm, 
Baubreite 130 mm, 
Schlitzweite 22 mm, 
 
liefern, nach Einbauanleitung des Herstellers einbauen 
und betriebsfertig anschließen. 
 
Produkt der Planung: 
z.B. HYDROblock 100 Typ I HYDROTEC 
Technologies AG, Art.Nr. 60060058 o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 5,00 St _______________ __________________ 
 
2.1.4.2.4. Stirnwand Entwässerungsrinne DN 100 

Stirnwand zu vorbeschriebener Entwässerungsrinne 
 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.2.5. Kanal PVC-U Rohr DN 100, T bis 1,25 m 

Entwässerungskanal/-leitung DIN 4033  
aus PVC hart-Rohren DIN 19 534 mit Steckmuffe, DN 100, 
SN4 mit baurechtlicher Zulassung, 
Formteile nach DIN EN 1401-1, 
Auflager in nichtbindigem Boden, 
Auflagerwinkel 120 Grad, 
in vorhandenem Graben. 
Grabentiefe bis 1,25 m. 
Ausführung in Teillängen als Anschluss von 
Entwässerungsrinnen an Grund-/Regenwasserleitungen,  
inkl. Zulage für kleinteilige Arbeiten 
 

 12,00 m _______________ __________________ 
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2.1.4.2.6. Bogen PVC-U 45 Grad DN 100 
Bogen KGB aus PVC-U als Zulage, 
45 Grad, DN 100 
 

 17,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.4.2. Entwässerungsrinnen vor Feuerwehrtoren __________________ 
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2.1.4.3. Untertitel: Fassadenrinnen 
 
2.1.4.3.1. Fassadenrinne H/B 10/15,5 cm, L= 100 cm, V2A 

Fassadenrinne mit beidseitig integrierter Kiesleiste gegen 
fassadenseitige Staunässe, 4mm Drainschlitze, 
geschlossener Rinnenboden, 
einfache Klickverbindung für schnelles Verlegen, 
Rostverriegelungssystem für einliegende Roste, 
Belastungsklasse L15 nach DIN EN 1253-2. 
Material: V2A (1.4301) 
Belastungsklasse: L15 
Baubreite: 15,5 cm 
Bauhöhe: 10 cm (fixe Bauhöhe) 
Baulänge: 100 cm 
liefern und einbauen nach Herstellervorgabe, 
 
Produkt der Planung: z. B. ACO Profiline 2.0 o.glw. 
 
angebotenes Produkt: 
Hersteller:  '.................................' 
 
Typ:  '.................................' 
  (vom Bieter einzutragen) 
 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.3.2. Stirnwand Fassadenrinne 

Stirnwand zu vorbeschriebener Fassadenrinne für fixe 
Bauhöhe 10 cm, Baubreite: 15,5 cm 
Material: V2A (1.4301) 
 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.3.3. Längsstabrost für Fassadenrinne, L= 100 cm 

Längsstabrost 3x15 mm, 
passend zur vorbeschriebene Fassadenrinne, 
gebeizt, ohne Arretierung, passend für Baubreite 15,5 cm, 
begehbar sowie rollstuhlbefahrbar, liefern und einlegen. 
Material: V2A (1.4301) 
Baulänge: 100 cm 
 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.4.3. Fassadenrinnen __________________ 
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2.1.4.4. Untertitel: Fußabstreifer 
 
2.1.4.4.1. Fußabstreifer m. Kasten, Gitterrost, fv, R11, 100/50 cm 

Fußabstreiferkasten mit integrierter umlaufender Stahlzarge 
und Gitterrost-Auflage; 
 
Auflage: verzinkter Stahl, Maschenrost 30/10 mm,  
Klasse der Rutschhemmung: R11; 
umlaufend mit Randeinfassung sowie Sicherung gegen 
Abheben und Verrutschen, für Reinigungszwecke zu öffnen,  
Kasten: Polymerbeton mit Ablauf und eingebautem 
Schmutzsieb; 
Bettung: Mörtel M III, Bettungsdicke 3 cm; 
 
Einbau in Pflasterflächen der Vorpositionen. 
Abmessung (L/B) ca.: 1,00 x 0,50 m 
Untergrund: Schottertragschicht 
 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
2.1.4.4.2. Sickerpackung, Kies 

Sickerpackung für die Entwässerung des 
Fußabstreiferkastens liefern und einbauen.  
Material : Lieferkies 
Körnung : 2/32 mm 
 

 0,50 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.1.4.4. Fußabstreifer __________________ 
 
 Summe Titel 2.1.4. Entwässerungsrinnen, Fassadenrinnen, Fussabstreifer __________________ 
 
 Summe Bereich 2.1. Verkehrs- und Wegeflächen __________________ 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 88

2.2. Bereich: Rasenflächen 
 
2.2.1. Titel: Bodenbearbeitung 
 
 Hinweis Schichtdicken 

Hinweis: Die Angaben der Schichtdicken beziehen sich 
auf die endgültigen Schichtstärken nach Setzen des 
Materials. 
 

 
2.2.1.1. Baugrund auflockern 

Baugrund auflockern, kreuzweise durch Aufreißen,  
Tiefe 15 cm, 
Bodengruppe 3 DIN 18915. 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.2.1.2. Oberboden andecken, liefern 

Oberboden, liefern, profilgerecht auftragen, Bodengruppe 3 
DIN 18915, in Einzelflächen, für Versickerungsmulden, 
Auftragsdicke ca. 20 cm, 
Mengenermittlung nach Aufmaß an der Auftragstelle 
in verdichtetem Zustand 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 
 
2.2.1.3. Rasenflächen profilgerecht formen (Grobplanum) 

Flächen profilgerecht formen (Grobplanum),  
Abweichungen auf der 4-m-Messstrecke nicht mehr als 5cm 
von der Ebenheit, 
Unrat, Steine mit einem Durchmesser über 5cm und schwer 
verrottbare Pflanzenteile ablesen, Dauerunkräuter sind 
auszugraben. 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 2.2.1. Bodenbearbeitung __________________ 
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2.2.2. Titel: Rasenflächen 
 
2.2.2.1. Feinplanum Rasenfläche Abweichung 2 cm 

Feinplanum, Rasenfläche, 
zulässige Abweichung von Sollhöhe +/- 2 cm 
Anschluss an Kanten und Wege,  
Abzuräumende Stoffe Gelände: Steine größer 3 cm, 
schwer verrottbare Pflanzenteile, Wurzeln, Unkräuter und 
sonstigen Unrat, aufnehmen und entsorgen. 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.2.2.2. Rasenansaat, Landschaftsrasen 

Rasenansaat mit Regelsaatgutmischung (RSM) 
inkl. Einigeln und Abwalzen.  
Saatgutmenge : 25 g/m²  
Saatgut : Landschaftsrasen, RSM 7.1.1 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 2.2.2. Rasenflächen __________________ 
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2.2.3. Titel: Fertigstellungspflege 
 
 Fertigstellungspflege 

gemäß DIN 18917 (Rasen) bis zur Abnahme; 
 
Die Fertigstellungspflege umfasst alle Leistungen, die zur 
Erreichung eines abnahmefähigen Zustands erforderlich sind. 
Werden darüber hinaus Leistungen erforderlich, weil der 
abnahmefähige Zustand nicht erreicht ist, gehen Sie zu 
Lasten des AN und werden nicht vergütet.  
Chemische Unkrautbekämpfungsmittel dürfen 
nicht zum Einsatz kommen.  
Der AN hat in Absprache mit der Bauüberwachung einen 
Pflegeplan zu erstellen, dem sämtliche Pflegemaßnahmen zu 
entnehmen sind.  
Die Ausführungstermine der einzelnen Pflegemaßnahmen 
sind der Objektüberwachung vorher schriftlich mitzuteilen. 
Gleichzeitig ist jeweils innerhalb von 5 Tagen ein Pflege- 
nachweis zur Quittierung vorzulegen. Pflegearbeiten, die nicht 
über einen quittierten Pflegenachweis belegt sind, werden 
nicht anerkannt bzw. vergütet. 
Die Anwuchsgewährleistung wird für die Dauer der Pflege 
vereinbart. 
 

 
2.2.3.1. Rasen wässern 

Rasen wässern, 
Mindestwassermenge je Arbeitsgang: 20 l/m2, 
Anzahl der Arbeitsgänge: 2, 
natürliche Niederschläge sind bei der Bemessung der 
Arbeitsgänge zu berücksichtigen. 
Wasserentnahme ist über Außenwasserhahn möglich 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 
 
2.2.3.2. Rasen düngen 

Rasen düngen, Düngen der Rasenfläche nach DIN 18917 
Menge: 5 g/m2 - insgesamt, Anzahl der Arbeitsgänge: 1, 
nach dem 1. Schnitt 
Dünger: Stickstoff (Rein-N) 
 
Erzeugnis/Typ: '....................' 
 
Hersteller:     '....................' 
(vom Bieter einzutragen). 

 205,00 m2 _______________ __________________ 
 
2.2.3.3. Rasen mähen 

Rasen mähen, 
Wuchshöhe 6-10 cm, Schnitthöhe 5 cm,  
Anzahl der Schnitte: 2, 
Schnittgut wird Eigentum des AN und ist zu entsorgen, 
Nachweis der geordneten Entsorgung ist der BL 
unaufgefordert vorzulegen. 
 

 205,00 m2 _______________ __________________ 

 
 Summe Titel 2.2.3. Fertigstellungspflege __________________ 
 
 Summe Bereich 2.2. Rasenflächen __________________ 
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2.3. Bereich: Technische Anlagen (Außenanlagen) 
 
2.3.1. Titel: Regen- und Schmutzwasseranlagen in Aussenanlagen 
 
 *Ausführungsbeschreibung 5 

5 Vorbemerkungen Regen- und Schmutzwassergrundleitungen 
 
 Vorbemerkungen Grundleitungen allgemein 

 
Auslegungsanforderungen und Montagerichtlinien für alle 
nachfolgend beschriebenen Rohrleitungssysteme 
Allgemeines: 
Die Abwasseranlagen werden nach den einschlägigen 
Normen und Richtlinien, insbesondere der DIN 1986-
100:2002-03, DIN EN 12056, DIN EN 1610 ausgeführt. 
Rohrleitungssysteme im Sinne dieser Leitbeschreibung und 
allen nachfolgenden Spezifikationen sind alle Konstruktionen 
von Regen- und Schmutzwasserführenden Einrichtungen, die 
für die Medien-Entsorgung, -Verteilung und -Sammlung 
geeignet sind und für den Betrieb der Anlage benötigt werden.  
Anlagenteile, Armaturen und bauseitige Geräte sind 
mittels Spann-/Rohrverbindungen in der erforderlichen 
Ausführungsart einseitig anschließen bzw. zweiseitig 
miteinander zu verbinden. 
Lieferumfang: 
Alle Positionen der Rohrleitungsnetze sind entsprechend 
dieser Leitbeschreibung und den nachfolgenden 
Spezifikationen zu liefern und fachgerecht zu montieren. 
Zum Lieferumfang der Rohrleitungen gehören: 
Form- und Verbindungsstücke aller Art und Größe, Verlust 
und Verschnitt bei Rohrleitungen, Dichtungsmaterialien, falls 
erforderlich Korrosionsschutzanstriche für Rohrleitungen, 
Einbauteile (soweit vorgeschrieben) und für Befestigungen, 
nach Erfordernis Korrosions- und Schallschutz mittels 
Dämmschalen, sowie sämtliche Aufhänge und 
Aufständerungskonstruktionen und sonstige 
Befestigungsmaterialien. 
Auslegungsanforderungen, Konstruktion: 
Die Rohrleitungsnetze und -systeme sind entsprechend den 
wirtschaftlichen, strömungstechnischen und akustischen 
Anforderungen 
der Sanitäranlagen zu erstellen. 
Die Auslegung und Berechnung der Rohrleitungsnetze 
hinsichtlich Dimensionierung und Ausführung erfolgt 
grundsätzlich nach der DIN EN 12056 und DIN 1986-100 in 
neuester Fassung. Zum Nachweis der erfolgten Auslegung 
sind der Bauleitung auf Anforderung für jede Anlage 
bzw. für jedes separate Rohrsystem die 
Rohrnetzberechnungen vorzulegen. 
 
Für die erdverlegten Entwässerungsanlagen ist die 
Tragfähigkeit der Rohrleitungen unter Berücksichtigung aller 
Einflussgrößen nachzuweisen. 
Die in der statischen Berechnung vorausgesetzte sach- und 
fachgerechte Verlegung, insbesondere die Lagerungsdichte 
des Bodens in der Leitungszone, ist durch entsprechende 
Verdichtung gesichert herzustellen 
und gem. ATV Arbeitsblatt A 127 nachzuweisen. 
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Des weiteren gelten für die Entwässerungsanlagen mit 
Zubehör die DIN 18306 und die DIN 18381 in neuester 
Fassung, alle sonstigen mit geltenden Normen, Regelwerke, 
Richtlinien, Werksnormen,  Werksvorschriften, Einbau- und 
Montageanweisungen der Hersteller, 
sowie die örtlichen und sonstigen geltenden Gesetze, 
Vorschriften, Satzungen und Hinweise. 
Befestigungen: 
Vom Auftraggeber werden keine kostenlosen 
Befestigungsvorrichtungen oder -konstruktionen vorgesehen. 
Die erdverlegten bzw. in Teilbereichen mit in die Bodenplatte 
einbetonierten Abwasserleitungen müssen sachgerecht 
befestigt und gegen Verschieben und Aufschwimmen 
gesichert werden, insbesondere an Abzweigungen und 
Richtungsänderungen. Komplizierte Konstruktionen 
aus mehereren Formstücken sind ebenfalls gegen 
Verrutschen zu sichern (z.B. mit zusätzlichen Krallen und 
Befestigung an Betonauflagern). Bei einbetonierten Leitungen 
wird das Befüllen der  Leitungen mit Wasser vor bzw. 
während dem Betonieren empfohlen. 
Abläufe und Reinigungsverschlüsse sind höhengerecht zu 
fixieren und gegen Verrutschen zu sichern.  
Bei gemeinsamen Rohrtrassen unterschiedlicher Gewerke 
sind die Befestigungen und Profileisenkonstruktionen 
zwischen den einzelnen ausführenden Firmen abzustimmen. 
 
Befestigungen längerer Grundleitungen in Bodenplatten 
einbetoniert sollten zweckmäßigerweise mit Rohrschellen und 
Gewindestangen aufgeständert werden, damit eine genaue 
Justierung des Gefälles möglich ist. Für mehrere parallel und 
verzweigt verlaufender Leitungen empfiehlt sich eine 
Sammelbefestigung auf Profileisen mit Rohrschellen. 
Sonstige Befestigungen am Baukörper, falls erforderlich, sind 
generell mit für den jeweiligen Verwendungsfall zugelassenen 
Materialien auszuführen. Die Verwendung von 
Schußapparaten sowie das Einsetzen von Befestigungen 
durch Gips oder Kalkmörtel ist nicht statthaft. 
Alle nicht verzinkten Befestigungseinrichtungen sind mit 
einem einfachen Rostschutzanstrich und einem Fertiganstrich 
zu versehen! 
Montagerichtlinien: 
Die Verlegung erfolgt nach den Vorschriften des Herstellers 
der Rohrleitungssysteme. 
Alle Rohrleitungen müssen vor der Montage von grobem 
Schmutz gereinigt werden. Öffnungen an bereits verlegten 
Rohren sind bei Montageunterbrechungen von mehr als zwei 
Werktagen stets zu verschließen. 
Werden Rohre längere Zeit auf der Baustelle gelagert, so 
müssen sie vor Verschmutzung durch Verschließen, 
Abdecken o.ä. geschützt werden. 
Die Dichtheit erdverlegter Abwasserleitungen ist mittels einer 
Dichtheitsprüfung gem. DIN EN 1610 nachzuweisen. 
Bei der Montage von Rohrleitungen in Decken- und 
Bodendurchführungen sind die Rohrwandungen zwecks 
Korrosions- und Schallschutz vom Baukörper zu entkoppeln. 
 
Prüfergebnisse und Nachweise: 
Mit dem schriftlichen Antrag auf Abnahme sind vom AN 
folgende Prüfzeugnisse bzw. Nachweise vorzulegen. Diese 
Leistungen sind Auftragsbestandteil. 
Verdichtungsnachweise gemäß ZTVE-StB 94/97 Methode M3 
Tabelle 7 Zeile 6 Protokoll der Dichtheitsprüfungen 
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Erstellung der Bestandsunterlagen gemäß 
Formatbeschreibung. Für die Kennzeichnung der Disketten 
und der Datei ist die Berichtsnummer zu verwenden. 
Die Dichtheitsprüfungen sind grundsätzlich nach DIN EN 
1610- Prüfverfahren LD durchzuführen. Druckprüfung MW 
grundsätzlich einschließlich Schachtbauwerke. Jede Prüfung 
ist rechtzeitig bei der Bauüberwachung anzumelden. 
Erstellung einer Videoabnahme mit Haltungs-und 
Schachtdaten entsprechend dem Anforderungsprofil und 
Übergabeformat 
 
Zum Leistungsumfang gehören je eine Videoaufnahme (DVD) 
sowie je zweifach die Bandlaufprotokolle und 
Haltungsberichte nach Fertigstellung der Grundleitungen 
sowie vor Ablauf der Gewährleistungsfrist. Die Daten 
der Videoinspektion sind im Datenformat ISYBAU auf 
Datenträgern zu übergeben. 
Nach erfolgter Ausbesserung eventueller Mängel an den 
Grundleitungen ist die Dichtheitsprüfung der entsprechenden 
Haltung erneut durchzuführen und die ausgebesserte 
Schadstelle wiederholt auf Videoband im Rahmen der 
Mangelbeseitigung aufzuzeichnen. 
 
Kalkulationshinweise: 
Alle v.g. Leistungen sind im folgenden nicht in gesonderten 
Positionen aufgeführt! 
Die Liefer-, Montage- und sonstigen Kosten für diese 
Leistungen sind anteilig in die jeweiligen Einheitspreise mit 
einzukalkulieren! 
 

 
 Vorbemerkungen Erdarbeiten bis 3m AK3 

 
Ausführungsbereich AK3 
Einbau von Abwasserleitungen und -kanälen unterschied- 
licher Werkstoffe in offener Bauweise mit den dazugehöri- 
gen Bauwerken in einer charakteristischen Tiefe der 
Baugrubensohle bis 3 m 
 
Für die geplanten Erdarbeiten ist ein Eignungsnachweis 
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 vorzulegen. 
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2.3.1.1. Untertitel: Regen- und Schmutzwasser- Erdarbeiten 
 
2.3.1.1.1. Kontrolle des geplanten Leitungsweges 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
mit geeigneten Prüfgeräten auf vorhanden Leitungen oder 
Kabel und Einholen der Leitungsauskünfte 
 

 210,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.2. Einholung 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
der erforderlichen Genehmigungen für Schachtarbeiten 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.3. Rohrgräben bis 1,25m Tiefe für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 1,25m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 25,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.4. Rohrgräben bis 1,50m Tiefe für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 1,50m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 110,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.5. Rohrgräben bis 1,75m Tiefe für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 1,75m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 60,00 m3 _______________ __________________ 
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2.3.1.1.6. Rohrgräben bis 2,00m Tiefe für Regenwasserleitungen 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 2,00m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 210,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.7. Rohrgräben bis 2,50m Tiefe für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 2,50m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 75,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.8. Rohrgräben bis 3,00m Tiefe für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben,  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven  
Erfordernissen herstellen, 
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 3,00m, 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 1,00 m3 _______________ __________________ 
 
2.3.1.1.9. Planum der Gräben als Zulage, Feinplanum von Hand herstellen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
 

 350,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.10. Rohrbettung in Gräben, mit zu lieferndem Füllmaterial 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
Einbringen Sandbettung, 
Verdichtungsfähiges, steinfreies Füllmaterial, 
für die untere und obere Rohrbettung, 
für die Einbettung von Rohren frei Baustelle 
Liefern, einbauen und verdichten. 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 150,00 m3 _______________ __________________ 

 
 
 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 96

2.3.1.1.11. Baugruben verfüllen, Liefermaterial 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
Baugruben anch dem Einbringen der Einbauten verfüllen 
und Verdichten "profilgerecht, schichtweise, mit vom 
AN zu liefernden Stoffen, Material "steinfreier, nichtbindiger 
Sand, gemäß DIN 1055 Teil 2", verdichten,  
Verdichtungsgrad DPr 95 %,  
Einbau lagenweise < 30 cm, einbauen in Baugruben mit 
Verbau. 
Einbauhöhe bis 0,75 
 

 100,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.12. Baugruben verfüllen, Lagermaterial 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
Gräben mit geeignetem, seitlich gelagertem Aushub, nach 
Verlegen der Leitungen und Einbringung der unteren und 
oberen Rohrbettung in den Graben einbauen und verdichten, 
einschließlich Verdichtungsnachweis, 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 320,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.13. Aushubmaterial abfahren und entsorgen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
Durch das Füllmaterial verdrängten Boden entsorgen 
sowie schuttdurchsetzten nicht verdichtungsfähigen Boden, 
nicht kontaminiert,  
abfahren und fachgerecht entsorgen. 
einschließlich Entsorgungsnachweis. 
 

 100,00 m3 _______________ __________________ 
 
2.3.1.1.14. Rohrgräben in Handschachtung für Regenwasserleitungen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
profilgerecht nach DIN EN 1610 ausheben, 
Gefälle nach Entwässerungsplanung, Aushub seitlich lagern, 
Sohlenbreite 0,40 bis 0,60m 
Bodenklasse 3 bis 5. 
Handschachtung in Abstimmung mit der Bauüberwachung 
herstellen 
 

 1,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.15. Bodenaushub für Sedimentationsanlage, Tiefe bis 2,50 m 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 5 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerecht ausheben, 
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven 
Erfordernissen herstellen,  
Aushub zur Wiederverwendung seitlich lagern, 
Aushubtiefe bis 2,50m, 
Grabenbreite: 2,00m 
Sohlenbreite der Gräben nach Anforderung 
Bodenklasse 3 bis 5 
 

 40,00 m3 _______________ __________________ 
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 *Ausführungsbeschreibung 6 

6 Vorbemerkungen Erdarbeiten Rigole 
 
 Vorbemerkungen Erdarbeiten Rigole 

 
Mit einem separaten Baugrundgutachten erfolgte eine 
Baugrunduntersuchung mit drei Bohrungen, mit einer 
maximalen Tiefen von 7,00 m unter Geländeoberkante 
ausgeführt. 
 
Die angetroffenen Böden werden nachstehend in Bodenarten 
(DIN 4022 Teil 1), Bodengruppen (DIN 18 196) und 
Bodenklassen (DIN 18 300) unterschieden. 
 
Auffüllung 
Bodenarten: Feinsand, Mittelsand, schluffig, humos,  

Ziegelreste, Mörtelreste, Schlackereste 
mit geschätzten Volumenanteilen 
zwischen 10% bis 30% 

Bodengruppen:  Auffüllung aus Fremdstoffen A 
gemischtkörniger Boden mit Beimeng-
ungen humoser Art [OH] 

   Sand-Schluff-Gemische [SU] 
Bodenklasse:  je nach Auftreten 3-5 
Schadstoffe: Auffüllungen liegen maximal bis 1,1m  
   unter der Geländeoberkante vor.  
   Die Auffüllung ist in allen untersuchten  
   Proben mit >BM -F0 zu bewerten.  
Versickerung: Der Durchlässigkeitsbeiwert beträgt 
   kf = 5,0x10-4 m/s.  
   Eine Versickerung kann daher nach  
   Vorgaben der ATV – DVWK-A138 
erfolgen. 
 

 
2.3.1.1.16. Bodenaushub Tiefe bis 3,60m für Rigolenanlage 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 6 
 
nach Abtrag des Oberbodens profilgerechtes lösen, 
ausheben, fördern und lagern innerhalb des Baubereiches  
Grabensicherung nach statischen und konstruktiven 
Erfordernissen herstellen,  
Förderweg bis 70 m,  
 
Bodenklasse: leicht lösbare Bodenart 3-5 
 

 680,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.17. Planum herstellen Baugrube Rigole 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 6 
Einbringen einer 10 cm Kiesbettung der Rigole  
frei Baustelle liefern, einbauen und verdichten. 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 50,00 m2 _______________ __________________ 

 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 98

2.3.1.1.18. Liefern und Einbau von Sand /  Kies Bettung 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 6 
Einbringen einer 10 cm Kiesbettung der Rigole  
frei Baustelle liefern, einbauen und verdichten. 
Verdichtungsgrad 98%. 
 

 5,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.19. Baugruben verfüllen, Lagermaterial 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 6 
Durch das Füllmaterial und die Rigole verdrängten Boden 
entsorgen, sowie schuttdurchsetzten nicht verdichtungs- 
fähigen Boden abfahren und fachgerecht entsorgen. 
einschließlich Entsorgungsnachweis. 
 

 605,00 m3 _______________ __________________ 

 
2.3.1.1.20. Aushubmaterial abfahren und entsorgen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 6 
Durch das Füllmaterial und die Rigole verdrängten Boden 
entsorgen, sowie schuttdurchsetzten nicht verdichtungs- 
fähigen Boden, nicht kontaminiert, 
abfahren und fachgerecht entsorgen. 
einschließlich Entsorgungsnachweis. 
 

 75,00 m3 _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.1.1. Regen- und Schmutzwasser- Erdarbeiten __________________ 
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2.3.1.2. Untertitel: Regen- und Schmutzwasser -Rohrleitungen und Zubehör 
 
 *Ausführungsbeschreibung 7 

7 Vollwandabwasserrohre aus Polypropylen 
 
 Vollwandabwasserrohre aus Polypropylen 

(PP-MD) gemäß DIN EN 14758-1 mit werksseitig 
eingelegter patentierter Lippendichtung. 
Hochlastkanalrohr mit hoher Ringsteifigkeit > 10 kN/m² 
(durch MPA-Gutachten nach DIN EN ISO 9969 bestätigt), 
im Schwerlastbereich ( SLW 60) einsetzbar. Die 
Rohrleitungen sind unter Beachtung der DIN EN 1610 und 
der Herstellerverlegeanleitung zu verlegen. 
Baulänge: 3000 mm 
Farbe: Verkehrsgrün 
 
liefern und montieren 
 

 
2.3.1.2.1. Vollwandabwasserrohre DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
in vorhandenen Gräben 
auf vorhandenem, eingebrachtem Sand oder Feinkies 
in erforderlichem Freispiegelgefälle verlegen 
 

 260,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.2. Vollwandabwasserrohre DN125 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
in vorhandenen Gräben 
auf vorhandenem, eingebrachtem Sand oder Feinkies 
in erforderlichem Freispiegelgefälle verlegen 
 

 90,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.3. Vollwandabwasserrohre DN160 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
in vorhandenen Gräben 
auf vorhandenem, eingebrachtem Sand oder Feinkies 
in erforderlichem Freispiegelgefälle verlegen 
 

 120,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.4. Vollwandabwasserrohre DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
in vorhandenen Gräben 
auf vorhandenem, eingebrachtem Sand oder Feinkies 
in erforderlichem Freispiegelgefälle verlegen 
 

 60,00 m _______________ __________________ 
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2.3.1.2.5. Vollwandabwasserrohre DN250 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
in vorhandenen Gräben 
auf vorhandenem, eingebrachtem Sand oder Feinkies 
in erforderlichem Freispiegelgefälle verlegen 
 

 5,00 m _______________ __________________ 
 
2.3.1.2.6. Bogen alle Winkelgrade, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 140,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.2.7. Bogen alle Winkelgrade, DN125 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 17,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.8. Bogen alle Winkelgrade, DN160 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 15,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.9. Bogen alle Winkelgrade, DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.10. Bogen alle Winkelgrade, DN250 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.11. Abzweig 45°, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 22,00 St _______________ __________________ 

 
 
2.3.1.2.12. Abzweig 45°, DN125 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 2,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.2.13. Abzweig 45°, DN160 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 6,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.14. Abzweig 45°, DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.15. Abzweig 45°, DN250 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.16. Passstück, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 20,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.17. Passstück, DN125 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.18. Passstück, DN160 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 5,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.2.19. Passstück, DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
in Gräben einbauen. 

 2,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.2.20. Endkappe, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 9,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.2.21. Endkappe, DN125 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.22. Endkappe, DN160 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.23. Endkappe, DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.24. Endkappe, DN250 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.25. Endstopfen, DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 9,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.26. Endstopfen, DN125 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 3,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.27. Endstopfen, DN160 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.28. Endstopfen, DN200 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
für vorher beschriebene Vollwandabwasserrohr aus (PPMD) 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.2.29. Bauzeitenverschluss (temporär) an Leistungsgrenzen DN100 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
 
herstellen eines Bauzeitenverschlusses an Regenwasser-
leitungen mittels Endkappe zur Leitungsabstellung an 
Leistungsgrenzen 
Schnittstelle Übergabe KG300-KG500 
incl. Kennzeichnung der Übergabeschnittstelle und 
Lagesicherung 
incl. Abstimmung mit den Schnittstellenbeteiligten und 
Dokumentation 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.30. Anschluss an bauseitiges Fallrohr DN 100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
als Schnittstelle für Regenwasserfallleitungen und 
Regenwassergrundleitungen in den Freianlagen  
 
aus PE-Kunststoffleitung (grün) inklusive aller Form und 
Verbindungsstücke 
Der Anbindungspunkt ist für die ankommenden 
Grundleitungen unterhalb der Bodenplatte mit einem 
Enddeckel versehen und mit einem im Boden stehenden Brett 
gekennzeichnet. 

 9,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.31. Regenrohrablauf DN100 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
aus Gusseisen,  
mit Anstrich 
Stutzenneigung 90° 
ohne Geruchsverschluss, 
mit herausnehmbaren Schmutzfang PVC 
mit Deckel aus Gusseisen Klasse K3 
Abflussleistung 2,8 l/s 
Gewicht 10,3 kg 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 9,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.32. Trassenwarnband 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
grün , Aufschrift "Achtung Regenwasserleitung", Bandbreite 
40mm,  
aus Polyethylen, ca. 0,15 mm dick,  
Aufdruck dauerhaft lesbar, FTZ-Norm 548464 TV1  
liefern und 30 - 40 cm über der Leitung montieren 
 

 450,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.1.2.33. Unterörterungen von Hindernissen 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 7 
wie z.B Elektrokabeln, Heizungs- oder Trinkwasserleitungen. 
 

 5,00 St _______________ __________________ 

 
Summe Untertitel 2.3.1.2. Regen- und Schmutzwasser -Rohrleitungen und Zubehör
 __________________ 
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2.3.1.3. Untertitel: Regen- und Schmutzwasser-Schächte, Rigole und Zubehör 
 
 *Ausführungsbeschreibung 8 

8 SW-Kontrollschacht 
 
 Kontrollschacht DN 400 

Kontrollschacht DN 400  
Schachtsystem DN/OD 400 gemäß DIN EN 13598 
 
Schachtboden aus Polypropylen (PP) mit angeformten 
KG-Anschlussmuffen mit Lippendichtring je Muffe 
glattwandiges Steigrohr aus Polypropoylen (PP) 
Das Schachtsystem ist unter Beachtung der DIN EN 1610 
zu verlegen. 
 
25 Jahre Garantie 
 
Fabrikat / Typ der Planung: Ostendorf / Schachtsystem  
    DN400 oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 
liefern und montieren 
 

 
2.3.1.3.1. Kontrollschacht DN 400/200 Typ Gerade 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/200 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1500 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.2. Kontrollschacht DN 400/160 Typ Gerade 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/160 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1000 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  
Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 
verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.3.3. Kontrollschacht DN 400/160 Typ Gerade 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/160 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1250 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.4. Kontrollschacht DN 400/160 Typ Gerade 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/160 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1500 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.5. Kontrollschacht DN 400/110 Typ Gerade 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/110 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1250 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 106

2.3.1.3.6. Kontrollschacht DN 400/110 Typ Gerade 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/110 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 1000 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.7. Kontrollschacht DN 400/110 Typ Gerade 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ Gerade DN 400/110 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 500 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.8. Kontrollschacht DN 400/160 Typ RML 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ RML DN 400/160 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 800 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.3.9. Kontrollschacht DN 400/110 Typ RML 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ RML DN 400/110 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 800 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.10. Kontrollschacht DN 400/110 Typ RML 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
 
Bestehend aus: 
1 Stück PP SC Schachtboden Typ RML DN 400/160 
1 Stück PP SC Steigrohr Grün - Vollwand-Steigrohr aus  
KG2000 SN2 DIN EN 14758-2 DN/OD 400, Länge 500 mm. 
einschließlich Zuschnitt 
 
1 Stück PP Teleskopabdeckung D400 (40 t), quadratisch,  

Gussdeckel mit Lüftung EN 124, 355 mm x 355 mm. 

verschraubbar mit 2 Innensechskantschrauben M10. 
Inkl. PP-Teleskoprohr in grün.  
1 Stück Dichtmanschette 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.11. PE SC Schmutzfänger DN/OD 315 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 8 
Schachtsystem DN/OD 400 gemäß DIN EN 13598. 

PE-Schmutzfänger für alle Gussdeckel der 
Teleskopabdeckung, Kunststoff-Eimer nach DIN 1236. 

 11,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.12. Anpassung der Schachtabdeckung 

an die endgültige Landschaftsoberfläche 
 

 11,00 St _______________ __________________ 
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 *Ausführungsbeschreibung 9 

9 Rigole zur RW-Versickerung 
 
 Füllkörperrigolensystem zur Regenwasserversickerung 

und/oder -speicherung mit Schacht- und Zubehörprogramm 
Berechnung und Auslegung  
z.B. nach DWA Arbeitsblatt 138 
bzw. nach DWA Arbeitsblatt 117 
 
Rigofill inspect, Rigolenfüllkörper aus PP, Farbe grün, B/L/H = 
80/80/66 cm, Speichervolumen 95 %,  
mit einem integrierten Inspektionstunnel B/H = 22/27 cm,  
 
1 Anschlüsse für das Verbindungsrohr DN 250 
1 Anschlüsse für das Verbindungsrohr DN 200 
1 Anschlüsse für das Verbindungsrohr DN 150 
  
Geplante Anlagengröße: 
B: 4 m, H: 1,32 m, L: 12 m 
Anzahl der Lagen: 2 Stck, 
Oberkannte Rigolenkörper unter Geländeoberkante ca. 1,5 m 
 
Fabrikat / Typ der Planung: Fränkische oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 
2.3.1.3.13. Rigolenfüllkörper; LxBxH = 80x80x66cm 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Rigolenfüllkörper mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung 
und Allgemeiner Bauartzulassung des DIBt für den 
Anwendungsbereich der DWA-A 138 (Versickerungsanlage), 
DWA-A 117 (Rückhalteanlage), DIN 1989-100 (Zisterne) und 
DIN 14230 (Löschwasserrückhalteanlage); LxBxH = 
80x80x66cm 
  
Technischen Daten: 
Abmessungen: LxBxH = 80x80x66cm 
Material: Polyproplen PP (zu 100% recycelbar) 
Farbe: grün 
Speicherkoeffizient: 95% (400 Liter netto) 
Gewicht: 20 kg 
 
Technische Merkmale: 
Mit seitlichen Rohranschlüssen für DN/OD 110 und 160 
Mit durchgehenden Inspektionskanal, ausgelegt für den 
Einsatz von selbstfahrenden Kamerawagen für Rohre ab 
DN200 
Glatte Tunnelsohle mit Anfahrschrägen zur ruckelfreien 
Führung des Kamerawagens 
Inspektionskanal mit weitmaschigen Seitengittern, sowie ein 
offenes Blockdesign ermöglichen die Kontrolle der 
versickerungswirksamen Außenflächen sowie allen statisch 
relevanten Tragelementen im Inneren der Blockstruktur 
Vom DIBt zugelassener Anwendungsbereich nach RStO 12 
bis einschließlich Bk3,2 
Mit Schwerlastverkehr (SLW 60) bei fachgerechtem 
Straßenaufbau befahrbar 
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Einsetzbar für die Versickerung (DWA-A 138), Rückhaltung 
(DWA-A 117), Zisterne (DIN 1989-100) und 
Löschwasserbevorratung (RigoCollect) nach DIN 14230 
Von der Lagenanzahl unabhängige Kurz- und 
Langzeitdruckfestigkeit 
Mit nachgewiesener Langzeitbelastbarkeit für min. 50 Jahre 
Lebensdauer 
Baustatische Typenprüfung vorhanden 
Anwenderfreigabe bei der DB Netz AG 
Gütegesichert nach RAL - RAL Gütezeichen 
 
Anwendung: 
Zum Bau kiesfreier Rigolen zur Versickerung, Rückhaltung 
und Speicherung von Regenwasser in Verbindung mit 
Spezialvlies, Kontrollschächten 
und weiterem Zubehör. 
 
Liefern und fachgerecht nach Einbauanleitung des 
Herstellers einbauen. 
 

 136,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.14. Stirnwandgitter aus PP L/B/T = 80/33/2 cm 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Stirnwandgitter aus PP mit Abmessungen 
L/B/T = 80/33/2 cm 
Stirnwandgitter mit Anschlussmöglichkeit von KG DN 100 
zum Verschließen des Inspektionstunnels am Rigolenende 
 

 20,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.15. Seitenwandgitter für den Vollblock, 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
Farbe grün, L/B/H = 800/660/30 mm 
 

 18,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.16. Übergangsstück KG DN 200/DN 250 Verbundrohr 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.17. Übergangsstück KG DN 150/DN 250 Verbundrohr 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.18. Blockverbinder mehrlagig 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
für mehrlagigen Einbau 
Blockverbinder zu Ausrichtung und Lagesicherung 
 

 130,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.3.19. Belüftereinheit DN110 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
bestehend aus:  
Muffe mit Platte,  
Verbundrohr DN 110 L = 3 m,  
Lüfterhaube, Profildichtring DN 110 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.20. Systemschacht für Füllkörper-Rigolen, H = 1,32 m 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Systemschacht für Füllkörper-Rigolen mit allgemeiner 
bauaufsichtlicher Zulassung/Allgemeiner Bauartgenehmigung 
(Z -42.1-473) des DIBt, H = 1,32 m 
Kunststoffschacht mit allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung und Allgemeiner Bauartzulassung des DIBt für den 
Anwendungsbereich der DWA-A 138 (Versickerungsanlage), 
DWA-A 117 (Rückhalteanlage), DIN 1989-100 (Zisterne) und 
DIN 14230 (Löschwasserrückhalteanlage). 
  
Der Schacht findet integriert in das Rigolensystem 
Verwendung, ist quaderförmig, bestehend aus: 
mehreren Schachtgrundkörpern inkl. Konus,  
Material Polyethylen (PE), Farbe schwarz, 
Grundfläche 80 x 80 cm, Höhe 132 cm (nach Lagenzahl 
der angeschlossenen Rigole),  
maßkompatibel zu Rigolenfüllkörpern,  
mit einer Zulaufseite für Rohranschluss DN 200 KG,  
mit drei Tunnelseiten zum Anschluss an Rigolenfüllkörper  
(Verbindungsöffnung 220 x 220 mm) und mit ebener  
Bodenfläche, ausgelegt für den Einsatz selbstfahrender 
Kamerawagen mit Kameragröße für Rohre ab DN 200 und 
Schachtrohr DA 600, freier Zugangsdurchmesser 500 mm, 
wahlweise mit drehbarem Zulaufanschluss. 
Systemschacht liefern und fachgerecht einbauen 
Einbau und Verlegung sind entsprechend der 
Einbauanleitung des Herstellers auszuführen. 
Anwendung:  
Multifunktionaler Systemschacht für den Einbau  
innerhalb von Füllkörper-Rigolen, an beliebiger  
Position im Raster der Füllkörper integrierbar, für  
Zulaufanschluss und Entlüftung sowie zur Kontrolle und 
Wartung der Rigole. 

 7,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.21. Schachtaufsetzrohr ohne Zulauf DA 600 Baulänge 1,00 m 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Schachtaufsetzrohr DA 600, Verbundrohrbauweise, 
ohne Zulauf, Baulänge 1,00 m 
 
Technische Daten und Merkmale: 
 Schachtaufsetzrohr als Verbundrohr nach DIN EN 13476-

3 DN/ID 600 aus PP, Ringsteifigkeit SN 8 gem. DIN EN 
ISO 9969, tatsächlicher zugesicherter Mindestwert 10 
kN/m², 

 Nachweis der Hochdruckspülbarkeit nach DIN 19523 
(Spülstrahlleistungsdichte 1.110 W/mm²) 

 Schachtaufsetzrohr außen schwarz, innen gelb für  
optimierte Inspizierbarkeit 
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 Leichtes Schachtaufsetzrohr zum optimalen Handling auf 
der Baustelle 

 Durch Ablängen individuelle Höhenanpassung auf der  
Baustelle 

 Optimale Verbindungstechnik und Montage mittels 
Doppelsteckmuffe DN 600, aus PP und Dichtringen DN 
600 aus EPDM gemäß DIN EN 681 (DIN 4060) 

 
 4,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.22. Schachtaufsetzrohr mit Zulauf KG DN315 DA 600 Baulänge 1,00 m 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Schachtaufsetzrohr DA 600, Verbundrohrbauweise, 
mit Zulauf, Baulänge 1,00 m 
 
Technische Daten und Merkmale: 
 Schachtaufsetzrohr als Verbundrohr nach DIN EN 13476-

3 DN/ID 600 aus PP, Ringsteifigkeit SN 8 gem. DIN EN 
ISO 9969, tatsächlicher zugesicherter Mindestwert 10 
kN/m², 

 Nachweis der Hochdruckspülbarkeit nach DIN 19523 
(Spülstrahlleistungsdichte 1.110 W/mm²) 

 Schachtaufsetzrohr außen schwarz, innen gelb für  
optimierte Inspizierbarkeit 

 Leichtes Schachtaufsetzrohr zum optimalen Handling auf 
der Baustelle 

 Durch Ablängen individuelle Höhenanpassung auf der  
Baustelle 

 Optimale Verbindungstechnik und Montage mittels 
Doppelsteckmuffe DN 600, aus PP und Dichtringen DN 
600 aus EPDM gemäß DIN EN 681 (DIN 4060) 

 
 3,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.23. Abdichtungsprofil für oberes Schachtaufsetzrohrende DA 600 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Abdichtungsprofil als oberer Abschluss des 
Schachtaufsetzrohrs zur Abdichtung des Ringraums  
zwischen Schachtaufsetzrohr und Betonauflagerring, 
 

 7,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.24. Feststoffsammler groß (für Schachtrohr DA 600) 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
für Abdeckungen mit Ventilation bzw. Einlaufroste 
 

 7,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.3.25. Rigolenvlies 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
Spezifiziertes Rigolenvlies, mechanisch verfestigt  
und thermisch behandelt, CE-zertifiziert nach 
DIN EN 13252 (CE-Nr. 0799-CPR-55), mit hoher Sicherheit 
gegen innere und äußere Kolmation und zur langfristigen 
Aufrechterhaltung der Filterfunktion, Material PP, 
Flächengewicht 200 g/m², Dicke >= 2 mm, 
Geotextilrobustheitsklasse 3, 
Stempeldurchdrückkraft 2,0 KN, 
Charakteristische Öffnungsweite 0,08 mm, 
Wasserdurchlässigkeit 90 l/sm², 
oder gleichwertig 
liefern und fachgerecht nach Planung einbauen. 
Anwendung: 
Spezialvlies für Versickerungsanlagen, als Filter-  
stabile Trennschicht zwischen Kiespackung oder Füllkörper 
und dem anstehendem Boden bzw. Verfüllmaterial; an 
Stoßstellen 
ausreichende Überlappung herstellen (mind. 30 cm). 
 

 182,00 m2 _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.26. Schachtabdeckung Klasse D400 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
 
mit Lüftungsöffnungen, 
Lichte Weite 610 mm 
Gussabdeckung Klasse D400 (Prüfkraft 400 KN) 
einschließlich Rahmen nach DIN EN 124 
 

 8,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.27. Betonauflagering für Schächte mit DA=600 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
nach DIN 4034,  
Bauhöhe 60 - max. 100 mm 
Betonauflagerring liefern und auf Schottersohle 
 

 8,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.28. Anpassung der Schachtabdeckung 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 9 
an die endgültige Landschaftsoberfläche 
 

 8,00 St _______________ __________________ 

 
 
 *Ausführungsbeschreibung 10 

10 Straßenablauf für Verkehrsfläche Hof 
 
 Straßenablauf für Verkehrsfläche Hof 

Der Straßenablauf ist zum Einbau in eine 4-zeilige 
Pflasterrinne aus Klinkerpflaster (9/9/9cm Kleinsteinpflaster) 
vorgesehen. 
Es sind alle zum Einbau gemäß Herstellerrichtlinie 
erforderlichen Arbeiten, Unterbauten und Anschlüsse 
einzukalkulieren. 
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2.3.1.3.29. Straßenablauf für Einbindung Verkehrsflächenwasser 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 10 
Straßenablaufkörper PP 300x500mm  
als Ausführung Nassschlamm  
analog DIN 4052 aus Fertigteilen aus Kunststoff 
Polypropylen(PP), lastentkoppelt, teleskopier- und drehbar,  
mit horizontalen und vertikalen Versteifungs- und 
Verankerungsrippen,  
durch integrierte verschiebesichere EPDM-Lippendichtung 
wasserdicht bis 0,5bar analog DIN 4030. 
Oberteile kompatibel zu Aufsatz  mit umlaufender Tropfkante 
aus Gusseisen sowie EPS-Combischalungshilfe für die 
Ausbildung des Betonauflagers des Aufsatzes und Einlegen in 
Aufsatzrahmen gegen Schmutzeintrag in der Bauphase.  
 
bestehend aus: 
 
1x PP Boden, rund, drehbar, ohne Stutzen für Ausführung 
Nasschlamm, Gewicht 2,5 kg, Bauhöhe 35cm, Werkstoff 
Polypropylen 
 
1x PP Ober- / Zwischenteil mit Ablaufstutzen DN/OD 160, 
zulässige Abwinklung zum Unterteil bis 8%, Gewicht 2,8 kg, 
Bauhöhe 35cm, Einsteckmaß 280 +/- 10mm, Werkstoff 
Polypropylen, inklusive Einbau-/Schalungshilfe aus weißem 
EPS-Hartschaum,  
 
1x PP Konus 11 mit EPDM-Dichtung, zulässige Abwinklung 
zum Unterteil bis 8%,  
Gewicht 2,6 kg, Bauhöhe 35cm, Einsteckmaß 270 +/-30mm,  
Werkstoff Polypropylen, inklusive Einbau-/Schalungshilfe aus 
weißem EPS-Hartschaum,  
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 10,00 St _______________ __________________ 
 
 
2.3.1.3.30. Aufsatz für Straßenablauf 300x500 Pultform 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 10 
 
Klasse C250 entsprechend DIN EN 124, BH 100, RAL-GZ 
692, 
gemäß den Anforderungen der Gütesicherung nach RAL-GZ 
692 
(aufrufbar unter „www.fv-get-guete.de“) – Der Nachweis kann 
insbesondere durch den Besitz des entsprechenden RAL-
Gütezeichens oder gleichwertig geführt werden, 
mit umlaufender Tropfkante aus Gusseisen zur Aussteifung 
des Ablaufkörpers, nur in Kombination mit Ablaufkörper  
Pultform,  
Bauhöhe:    100mm,  
Rahmenaußenmaße: 300x524mm,  
mit multifunktionalem Doppelscharnier 
Rahmen aus Gusseisen,  
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hochziehbar, umlaufend geschlossen, 
mit vorgeformten, bei Bedarf ausschlagbaren 
Bauzeitentwässerungen, 
mit PEWEPREN-Einlagen, 
mit Eimerauflage für Eimer nach DIN 4052, 
Rost aus Gusseisen mit vier schraublosen und 
verkehrssicheren 
Arretierungen aus hochverschleißfestem Kunststoff 
Rost nach Lösen der Arretierungen herausnehmbar 
zweiseitig ca. 110 Grad aufklappbar,  
nach dem Aufklappen nicht herausnehmbar,  
Schlitzweite :   24 mm entsprechend EN 124,  
Schlitzlängen :   kleiner 170 mm,  
Einlaufquerschnitt :  ca. 570 cm2 
Gewicht :   35,5 kg 
 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.31. Schlammeimer für Sraßenablauf 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 10 
 
Stahl verzinkt  
nach DIN 4052 Teil 4, Form C3  
für Straßenablauf 300x500 Langform 
 

 10,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.1.3.32. Aushebe- und Bedienschlüssel für Straßenablauf 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 10 
für Abdeckroste,  
Stahl verzinkt, Länge 600mm,  
 
liefern und mit Empfangsbestätigung übergeben 
 

 10,00 St _______________ __________________ 

 
 *Ausführungsbeschreibung 11 

11 Sedimentation für Verkehrsfläche Hof 
  

Der Schlammfang ist zum Schutz vor Versandung von 
Blockrigolen zur Versickerung vorgesehen. 
Es sind alle zum Einbau gemäß Herstellerrichtlinie 
erforderlichen Arbeiten, Unterbauten und Anschlüsse 
einzukalkulieren. 
 

 
2.3.1.3.33. SediPipe level 600/6 - Ablauf Schachtaufsetzrohr best. 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
  
aus: Startschacht, Sedimentationsstrecke DN 600 / BL 6  
m und Zielschacht incl . 2 Dichtringe DN 600  
m. Gleitmittel in Tuben, mit Dichtring DN 500 für Montage  
Aufsetzrohr DA 600 mit Schacht. 
 
Fabrikat / Typ der Planung: Fränkische oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.3.34. Schachtaufsetzrohr DA 600 mZ - SF Sedi - 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
 
Sonderfertigung - SediPipe / SediSubstrator  
Artikel-Nr. 51597529 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.35. Schachtaufsetzrohr DA 600 oZ-1 Qc ohne Zulauf - 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
Baulänge 1 m - QuadroControl - 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.36. DOM-Dichtring QuadroControl / Sedi 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.37. Feststoffsammler groß für Schachtrohr DA 600 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.38. Schachtabdeckung Klasse D400, mit Lüftungsöffnungen, 610 mm 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
 
Schachtabdeckung Klasse D400, mit Lüftungsöffnungen, 
Lichte Weite 610 mm 
Gussabdeckung Klasse D400 (Prüfkraft 400 KN) 
einschließlich Rahmen nach DIN EN 124 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.39. Betonauflagering für Schächte mit DA=600 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
nach DIN 4034,  
Bauhöhe 60 - max. 100 mm 
Betonauflagerring liefern und auf Schottersohle 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.3.40. Anpassung der Schachtabdeckung 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 11 
an die endgültige Landschaftsoberfläche 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
Summe Untertitel 2.3.1.3. Regen- und Schmutzwasser-Schächte, Rigole und Zubehör
 __________________ 
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2.3.1.4. Untertitel: Schmutzwasserhebeanlage 
 
 *Ausführungsbeschreibung 12 

12 Schmutzwasserhebeanlage 
 
 Die Pumpstation ist mit einer oder zwei überflutbaren Pumpen  

sowie einem Rückflussverhinderer ausgestattet. Der  
Sammelbehälter aus dauerhaft beständigem Kunststoff (PE)  
besitzt einen offenen Pumpenraum mit universalen  
Anschlussmöglichkeiten. Durch das modulare 
Baukastensystem stehen für den weiteren Aufbau 
verschiedene  
Technikschacht-Varianten als Zubehör zur Verfügung. 
 
Fabrikat / Typ der Planung: Kessel / Aquapump XL Duo GTF  
    1200 DA63 oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 
liefern und montieren 
 

 
2.3.1.4.1. Pumpstation 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
 
Ausführung 
Hinweis Einbau:   in Kombination mit Schachtmodul  
Anlagenart:   Doppelanlage 
Absperreinrichtung:  ohne Schieber  
Durchgangsdichtung für Kabelleerrohr (DN): 100  
Steighilfen:   ja 
Durchgangsdichtung für Entlüftungsleitung (DN): 100  
Aufstellung:   Nassaufstellung 
Pumpensteuerung:  Schaltgerät 
Rückflussverhinderer:  integriert 
Druckabgang:   waagrecht 
 
Allgemeine Merkmale 
Farbe:    schwarz 
Norm:    EN 12050-2 
Außendurchmesser (DA) : 63 mm 
Abwasserart:   fäkalienfrei 
Einbausituation:   Einbau ins Erdreich 
Auslieferungszustand:  vormontiert zur bauseitigen 

Endmontage  
(Pumpen und Sensorik sind bauseits zu montieren sowie  
Schaltgerät ist anzuschließen) 
Anlagen Typ:   Duo 
 
Abmessungen 
Gewicht netto:   106 kg 
Gewicht brutto:   124 kg 
Grundwasserbeständigkeit ab Unterkante Bodenteil: 3000 mm  
Länge:    1330 mm 
Breite:    1240 mm 
Höhe:    914 mm 
Verpackungsmaß Länge : 1300 mm  
Verpackungsmaß Breit : 1300 mm  
Verpackungsmaß Höhe : 1057 mm 
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Behälter/Grundkörper 
Druckabgang (DN):   50 
Druckabgang (DA):   63 mm 
Abstand Rohrmitte Auslauf zu Behälterboden: 780 mm  
Abstand Rohrsohle Zulauf zu Behälterboden: 607 mm  
Abstand Rohrmitte Zulauf zu Behälterboden: 687 mm  
Abstand Rohrsohle Zulauf zu Behälteroberkante: 281 mm  
Zulauf max. Anbohrung (DN):  150 mm 
Zulauf Nennweite (DA):   160 mm 
Zulauf Nennweite (DN):   150 mm 
Zulauf Anzahl:    1 
Lichte Weite Behälter (LW):  1000 mm 
Nutzvolumen:    100 l 
 
Fördereinrichtung 
Pumpe:    GTF 1200  
Anzahl Pumpen:   2  
Gewicht Pumpe:   10 kg 
Anschlusstyp: codierter Stecker 
Betriebsspannung:  230 V 
Schutzklasse:   I 
Isolationsklasse:   F 
Cos phi - Leistungsfaktor:  0,98 
Schutzart Pumpe:   IP 68 (3m)  
Temperaturüberwachung:  integriert  
Förderguttemperatur (dauerhaft) max.: 40 °C  
Förderleistung max.:  15,5 m³/h 
Förderhöhe max.:   9 m 
Drehzahl:    2650 U/min 
Leistung P1:   1,4 kW 
Leistung P2:   0,84 kW 
Betriebsart:   S1 
Typ Anschlussleitung Pumpe: H07RN-F 3G 1,0 mm²  
Laufrad Typ:   Freistromrad 
Länge Netzanschlussleitung Pumpe: 10 m  
Nennstrom:   6,2 A 
 
Steuerung 
Schaltgerät:   Comfort 
Alarmgeber:   optischer Sonde 
Instrument Niveauerfassung: Tauchglocke 
Art Niveauerfassung:  pneumatisch 
Schutzart Schaltgerät:  IP 54 
Betriebsspannung:  230 V 
Anschlusstyp:   codierter Stecker 
Länge Netzanschlussleitung Schaltgerät: 1,4 m  
Potentialfreier Kontakt:  optional  
GSM-Schnittstelle:  ja 
USB-Schnittstelle:   ja 
Logbuchfunktion:   ja 
Mehrzeilige Displayanzeige: ja  
Batteriepufferung:   ja 
Selbstdiagnosesystem (SDS): ja 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.4.2. Schachtmodul 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
 
Das Schachtmodul für die Nass- oder Trockenaufstellung ist 
mit montierten Steighilfen nach DIN EN 13101 und BGR 177, 
allen erforderlichen Dichtungen und Verbindungskeilen sowie 
einem Konus mit teleskopischem Aufsatzstück ausgestattet. 
Die Zwischenstücke aus dauerhaft beständigem Kunststoff 
(PE) besitzen universale Anschlussmöglichkeiten. Durch das 
modulare Baukastensystem kann der Aufbau mit 
Zwischenstücken, Konus, Aufsatzstück und Abdeckung 
 
Ausführung 
Hinweis Einbau: bei Belastungsklasse D ist bauseitig eine  
Lastverteilungsplatte zu verbauen 
 
Allgemeine Merkmale 
Farbe:    schwarz 
Material:    PE-HD 
Norm:    EN 13598-2 
Einbausituation:   Einbau ins Erdreich  
Auslieferungszustand:  in Teilen zur bauseitigen Montage  
(Steighilfen sind werksseitig vormontiert) 
Zulassung:   Z-42.1-527 
 
Abmessungen 
Gewicht netto:   192,63 kg 
Gewicht brutto:   212,12 kg 
Grundwasserbeständigkeit ab Unterkante Bodenteil: 3000 mm  
Einbautiefe:   1630 - 1879 mm 
Art der Höhenverstellbarkeit: teleskopisches Aufsatzstück  
Länge:    1200 mm 
Breite:    1200 mm 
Verpackungsmaß Länge:  1200 mm 
Verpackungsmaß Breite:  1200 mm 
Verpackungsmaß Höhe:  2200 mm 
 
Behälter/Grundkörper 
Zulauf max. Anbohrung (DN): 150 mm  
Lichte Weite Behälter (LW): 1000 mm  
Lichte Weite Einstieg (LW): 600 mm 
 
Abdeckungsmerkmale  
Abdeckungsart: Abdeckplatte rund  
Abdeckung Material:  Grauguss  
Abdeckung Farbe:   schwarz  
Abdeckung Breite:   659 mm  
Abdeckung Höhe:   122 mm  
Abdeckung Länge:  659 mm  
Oberfläche:   Grauguss  
Verriegelung:   verriegelt  
Belastungsklasse:   D 400 (EN 124)  
Dichtheit:    tagwasserdicht 
 
Typ der Planung:  H06, ZG 600, Kl.D 
    oder gleichwertig 
 
angebotenes Fabrikat / Typ: '........................................' 
 

 1,00 St _______________ __________________ 
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2.3.1.4.3. Kabelbefestigungsset Technikschacht 
Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
bestehend aus 3 Kabelbefestigungsklips und 3 Schrauben 
 
Abmessungen 
Gewicht netto:  0,11 kg 
Gewicht brutto: 0,13 kg  
Verpackungsmaß Länge: 340 mm  
Verpackungsmaß Breite:  245 mm  
Verpackungsmaß Höhe:  5 mm 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.4.4. Inbetriebnahme 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
 
Einweisung und Inbetriebnahme Schmutzwasserhebeanlage 
 
Leistungsumfang: 
- Überprüfung gemäß Inspektionskarte 
- Hinweisung Funktionalität der Anlage 
- Erläuterung der monatlichen Überprüfung durch den 
Betreiber  
- Hinweis auf Wartungspflicht für den Betreiber 
- Optional Wartungsvertrag mit dem Bauherrn abschließen 
(die regelmäßige Wartung ist Voraussetzung für die 
Gewährleistung und den Versicherungsschutz) 
- Anlage wird in einem betriebssicheren Zustand übergeben 
 
Hausseitige Voraussetzungen: 
- Ansprechpartner muss mit vor Ort sein 
- Zugänglichkeit zur Anlage und Schaltgerät 
- Schalt-/Warngerät ist an der Wand befestigt 
- Elektrokomponenten und Niveaugeber sind an der Anlage  
  montiert und am Schaltgerät angeschlossen 
- Pumpen müssen eingehängt sein 
- Schlauchanschluss muss vorhanden sein 
- Abwasserabfluss ist angeschlossen 
- Elektrische Komponenten und Kleinteile müssen vollständig 
  auf der Baustelle vorhanden sein 
- Pumpenraum muss sich im gereinigten Zustand befinden 
- Zulaufleitungen müssen gespült sein 
- Lüftungsleitung der Hebeanlage ist angeschlossen 
- Druckleitung vollständig installiert 
 
Schachtanlagen: 
- Beim Service-Einsatz an Schachtanlagen ist lt. BGV C5 § 
34, BGR 236 eine Freimessung von Kanalgasen sowie der 
Einsatz einer sowie ein zusätzlicher Sicherungsposten aus 
Sicherheitsgründen erforderlich. 
- Der Sicherungsposten ist vom Auftraggeber zu stellen und 
muss während der gesamten Inbetriebnahmedauer  
anwesend sein. 
 
Hinweis: 
- Die Inbetriebnahmepauschale beinhaltet max. 2 
Montagestunden vor Ort. 
- Ein evtl. anfallender Mehraufwand wird nach Aufwand 
  verrechnet. 
- Der angegebene Preis ist ein Nettopreis und ist damit nicht  
  rabattfähig. 
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Hebeanlagen müssen gemäß DIN EN 12056-4 regelmäßig 
durch einen Fachbetrieb gewartet werden. 
Folgende Zeitabstände dürfen nicht überschritten werden: 
- 1/4 Jahr bei Anlagen in gewerblichen Betrieben 
- 1/2 Jahr bei Anlagen in Mehrfamilienhäusern 
- 1 Jahr bei Anlagen in Einfamilienhäusern 
 
Von der Beauftragung bis hin zur Ausführung der 
Dienstleistung ist mit einer Bearbeitungszeit von 10 
Arbeitstagen zu rechnen 
Preis inkl. An- und Abfahrt in Deutschland 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.4.5. Einbau und Anschluss Elektrokomponenten 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
 
Einbau und Anschluss elektrischer Anlagenkomponenten 
 
Leistungsumfang: 
- Elektrische Anlagenkomponenten im Schacht montieren 
- Elektrische Leitungen durch das Leerrohr ziehen und am  
  Schaltgerät anschließen 
- Kleinmaterial 
- An- und Abfahrt 
 
Folgende hausseitige Voraussetzungen müssen immer 
bauseitig  
ausgeführt werden: 
- Schachtmodule sind komplett fertig aufgebaut 
- Anlage ist mit Schachtabdeckung auf endgültiges  
  Endhöhenniveau eingebaut, DIN-konform verfüllt und  
  verdichtet 
- Druckleitung fertig angeschlossen 
- Entlüftungsleitung komplett installiert 
- Zugfähiges Kabelleerrohr in mind. DN 100 und max. 45 Grad  
  Bögen am Schacht angeschlossen und stetig steigend bis  
  zum Schaltgerät geführt 
- Schaltgerät ist an der Wand montiert 
- Zugdraht ist im Kabelleerrohr verlegt 
- Elektrische Zuleitung zum Schaltgerät vorhanden 
- Elektrische Anlagenkomponenten vollständig und  
  funktionsfähig auf der Baustelle vorhanden 
- Bei erforderlichen Kabellängen über 10 Meter ist die  
  Entfernung vom Schacht zum Schaltgerät (benötigte  
  Kabellänge) bei Bestellung unbedingt anzugeben. 
 
Schachtanlagen: 
Beim Service-Einsatz an Schachtanlagen ist lt. BGV C5 § 34,  
BGR 236 eine Freimessung von Kanalgasen sowie der 
Einsatz einer sowie ein zusätzlicher Sicherungsposten aus 
Sicherheitsgründen erforderlich. 
Der Sicherungsposten ist vom Auftraggeber zu stellen (muss  
während der gesamten Arbeitszeit anwesend sein). 
 
Ergänzende Hinweise: 
- Die Pauschale beinhaltet max. 4 Montagestunden vor Ort.  
 Ein evtl. anfallender Mehraufwand wird nach Aufwand  
  verrechnet. 
- Eventuell notwendige Kabelverlängerungen werden gemäß  
  aktuell gültiger Listenpreise verrechnet 
- Der angegebene Preis ist ein Nettopreis und ist damit nicht  
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  rabattfähig. 
- Preis gilt nur in Verbindung mit Beauftragung einer 
Inbetriebnahme 
 
Von der Beauftragung bis hin zur Ausführung der 
Dienstleistung ist mit einer Bearbeitungszeit von 10 
Arbeitstagen zu rechnen. 
Preis inkl. An- und Abfahrt in Deutschland 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.4.6. Einbauberatung 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
vor Ort durch Servicetechniker: 
 
Leistungszeitpunkt: nach Lieferung der Anlagenkomponenten, 
vor Einbau (Verfüllen) der Anlage 
 
Hausseitige Voraussetzungen: 
- Alle relevanten Ansprechpartner der ausführenden Firmen 
sind anwesend, z.B. - Elektrofirma - Planungsfirma - 
Bauunternehmen (Verbauer der Anlage) - Bauleitung 
- Technische Auslegung der Anlage vorhanden 
 
Beratungsumfang: 
- Korrekte Leitungsführung (Druckleitung, Entlüftungsleitung,  
  Kabelleerrohr) 
- Erforderliche elektrische Absicherung - Prüfung restliche  
Voraussetzungen, die für die Inbetriebnahme erfüllt sein 
müssen, anhand einer Checkliste 
 
Hinweise: 
- Der angegebene Preis ist ein Nettopreis und ist damit nicht  
  rabattfähig. 
- Die Beratungspauschale beinhaltet max. 2  
  Servicetechnikerstunden vor Ort. 
- Preis inkl. An- und Abfahrt in Deutschland 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.4.7. Freiluftsäule 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
785mm Variante 10 zur Aufnahme des Schaltgerätes und 
einer bauseitigen Druckschleife. 
 
Die Freiluftsäule besteht aus einem Sockel für den Erdeinbau 
und einem Schrankaufsatz sowie vormontierter Aufnahme für 
eine bauseitige Druckschleife bis DN50, Hygrostat zur  
Feuchtigkeitsüberwachung, Heizung zur Reduktion von  
Kondensatbildung, Warngerät und einer Steckdosenleiste. 
 
Technische Daten: 
Selbsttragendes Kunststoffgehäuse, IP 44,  
Abmessungen: H x B x T = 830 x 785 x 320 mm 
 
Kunststoffsockel 
Abmessungen: H x B x T = 900 x 785 x 320 mm  
Eingrabtiefe 680 mm 
 
Heizung 230 V, 30 W 
Anschlusswerte: 110-240V AC 50/60 Hz 
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Warngerät 
Warnleuchte oder TeleControl Modem 
 
Warnleuchte zur zusätzlichen optischen Anzeige von 
Störungen,  
mit Schaltgerät für den Anschluss an das Steuergerät. 
 
TeleControl Modem zur Signalweiterleitung auf bis zu drei  
Mobiltelefone inkl. Gehäuse, Netzteil und interner Antenne, 
ohne SIM Karte. 
Quad-Band GSM 850/900/1800/1900 MHz 
230 V / 50 Hz 
 
Ausführung zur Standmontage im Außenbereich. Eine 
Dämmung der Rohrleitung bzw. eine Begleitheizung der 
Rohrleitung ist bauseits zu erstellen. 
 
Empfehlungen zur Erhöhung der Betriebssicherheit: 
- Der Anschluss des Schaltgerätes und der Steckdosenleiste 
sollte durch zwei einzeln abgesicherte elektrische Zuleitungen 
erfolgen. 
- Bitte beachten Sie die Vorgaben des örtlichen  
  Energieversorgungsunternehmens. 
 
Hinweis zum Aufstellort: 
Um die Überhitzung des Schaltgerätes (>40 Grad Celsius) zu  
vermeiden, ist ein beschatteter Aufstellort oder eine 
Vorrichtung zur Temperaturregulierung des Innenraumes zu 
installieren. 
 
Technische Änderungen vorbehalten! 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.1.4.8. PE-Druckschleife 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 12 
 
DN 50 (DA = 63 mm x 5,8 mm, SDR 11) 
 
bestehend aus 
- zwei Bögen DN 50, 90° 
- zwei Rohrschenkel DN 50, L = 600 mm 
 
Vorgefertigte Rohrstrecke (U-Form, Baulänge 669 mm) mit 
Mitte- 
Mitte- 
Abstand 154 mm zum Verbau in die Freiluftsäule. 
 
Weiterführende Rohranschlüsse bauseits mittels 
 
Abmessungen 
Gewicht netto:  1,47 kg 
Gewicht brutto:  1,47 kg  
Verpackungsmaß Länge: 708,5 mm  
Verpackungsmaß Breite: 217 mm  
Verpackungsmaß Höhe:  63 mm 
 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.1.4. Schmutzwasserhebeanlage __________________ 
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2.3.1.5. Untertitel: Sonstiges Regen- und Schmutzwasserleitungen 
 
2.3.1.5.1. Dichtigkeitsprüfung nach DIN EN 1610 für Rohrleitungen 

je Teilstrecke. (Die Gesamtanlage wird in ca. 6 
Teilstrecken geteilt) 
durchführen und Dokumentieren. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.3.1.5.2. Dichtigkeitsprüfung nach DIN EN 1610 für Schächte 

durchführen und Dokumentieren. 
 

 11,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.1.5. Sonstiges Regen- und Schmutzwasserleitungen __________________ 
 
 Summe Titel 2.3.1. Regen- und Schmutzwasseranlagen in Aussenanlagen __________________ 
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2.3.2. Titel: Wasseranlagen in Außenanlagen 
 
2.3.2.1. Untertitel: erdverlegte Trinkwasserrohrleitungen und Zubehör 
 
2.3.2.1.1. Mauerkragen zur Abdichtung von PE- Rohr Da 50mm 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 2 
Mauerkragen zur Abdichtung von Rohren DN40 in der 
Bodenplatte. 
 
Mauerkragen aus EPDM für Rohraußendurchmesser  
Farbe: schwarz, d = 40mm  
liefern, auf das einzubetonierende Ablauf aufziehen,  
mit Spannband befestigen und in die Schalung positionieren.  
  
Inhalt:  
1 x Mauerkragen  
2 x Spannschellen-Set  
Montageanleitung 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.2.1.2. Rohr PE 100 für Erdverlegung 50 x 4,6 mm 

 
TW-Rohr (Trinkwasserleitung) 
SDR11 DN40 
Dreischichtrohr aus innen- und aussenliegendem XSC50 
und Mittelschicht aus PE100, gemäß DIN 8074/75, mit 
DVGW-Zulassung, dunkelblau, 
Verlegung im Heizwendelschweißverfahren mit Muffe 
Schweißdurchführung gemäß DVS-Richtlinie 2207 T1 zu 
beachten 
zur Verlegung am komplett offenen Graben 
 
angebotenes  Fabrikat: '........................................' 
 

 50,00 m _______________ __________________ 
 
2.3.2.1.3. Bogen PE 100 für Erdverlegung 50 x 4,6 mm 

 
TW-Rohr SDR11 
Bogen aller Gradzahlen 
Dreischichtrohr aus innen- und aussenliegendem XSC50 
und Mittelschicht aus PE100, gemäß DIN 8074/75, mit 
DVGW-Zulassung, dunkelblau 
 
angebotenes  Fabrikat: '........................................' 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.2.1.4. Trassenwarnband Trinkwasserleitung 

30 cm oberhalb der Trinkwasserleitung 
 

 50,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.2.1.5. Bauzeitverschluß für offene Rohrenden Trinkwasser 

zum Schutz vor Verunreinigungen ect. 
für PE 100 Trinkwasserleitungen der Dimension 
90 x 8,2 bis 32 x 3,0, als Kappe 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
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2.3.2.1.6. Bauzeitenverschluss (temporär) an Leistungsgrenzen 
 
herstellen eines Bauzeitenverschlusses an 
Wasserleitungen, mittels Endkappe zur Leitungsabstellung an 
Leistungsgrenzen 
Schnittstelle Übergabe KG300 - Versorgungsunternehmen 
Schnittstelle Übergabe KG300 - KG500 
incl. Kennzeichnung der Übergabeschnittstelle und 
Lagesicherung 
incl. Abstimmung mit den Schnittstellenbeteiligten und 
Dokumentation 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
Summe Untertitel 2.3.2.1. erdverlegte Trinkwasserrohrleitungen und Zubehör __________________ 
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2.3.2.2. Untertitel: Sonstiges 
 
2.3.2.2.1. Innendruckprüfung erdverlegte Trinkwasserleitungen 

Innendruckprüfung erdverlegte Trinkwasserleitungen 
aber ausschließlich mit Luft, 
an Rohrleitung 
aus PE-HD, 
PN 16, 
DN 20 bis einschl. 32, 
Prüfstrecke anschließend Teilabschnitte verschließen und vor 
Verunreinigungen schützen, 
 
Übergabe der Druckprotokolle an die Fachbauleitung 
Technik 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.3.2.2.2. Spülen der erdverlegten Leitungen für Trinkwasser 

Spülen der erdverlegten Leitungen für Trinkwasser 
vor Inbetriebnahme spülen, 
desinfizieren DVGW W 291, 
Wasser für die Desinfektion 
einschl. Desinfektionsmittel, 
Inbetriebnahme in Teilstrecken: 
2 Teilstrecken nach Wahl des AGs, 
DN und Länge wie vor beschrieben. 
Wasser wird bereitgestellt 
 
Übergabe der Spülprotokolle an die Fachbauleitung 
Technik 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.3.2.2.3. Koordination Trinkwasserversorger 

Koordination Trinkwasserversorger 
Abstimmung und Koordinierung mit örtlichem 
Trinkwasserentsorger und Teilnahme an 
drei Abstimmungsgesprächen a 2h. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 
 
2.3.2.2.4. Koordination Rohbau und Vermesser 

Koordination Rohbau und Vermesser 
Abstimmung und Koordinierung mit örtlichem Rohbauer / 
Vermesser und Teilnahme an 3 Abstimmungsgesprächen 
a 2h. 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.2.2. Sonstiges __________________ 
 
 Summe Titel 2.3.2. Wasseranlagen in Außenanlagen __________________ 
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2.3.3. Titel: Wärmeversorgungsanlagen in Außenanlagen 
 
2.3.3.1. Untertitel: erdverlegte Leitungsanbindung Wärmepumpe und Zubehör 
 
 *Ausführungsbeschreibung 14 

14 Erdverlegtes, vorgedämmtes, flexibles Doppelrohr 
 
 Fernwärmerohr SDR11 für den Heizwassereinsatz 

bis max. 95 Grad Celsius(gleitend) bei 6 bar. 
Selbstkompensation bei der Erdverlegung und 
längswasserdicht nach EN 15632. 
 
Bestehend aus: 
Fernwärme-Mediumrohr aus peroxidisch vernetztem 
Polyethylen (PE-Xa) nach EN 15632 und DIN 16892/93 mit 
orange gekennzeichneter (EVOH) Sauerstoff-Diffusionssperre 
nach DIN 4726. 
DUO-Rohr mit durchgehender Kennzeichnung eines Rohres 
zur einfachen und sicheren Unterscheidung von Vor- und 
Rücklauf. 
Dämmung aus kontinuierlich hergestelltem, FCKW-freiem und 
Pentan getriebenem Polyurethan-Hartschaum. 
Wärmeleitfähigkeit der Dämmung lambda(50) = 0,0216 
W/mK. 
Gewellter Außenmantel in hellgrau aus nahtlos 
aufextrudiertem Polyethylen (PE-LLD) Vollmaterial. 
 
Biegeradius: 500 - 1.000 mm 
Wärmedurch.koeff. Rohr:0,178 W/mk  
 
liefern und montieren 
 

 
2.3.3.1.1. Erdverlegtes, vorgedämmtes, flexibles Doppelrohr DN40 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 14 
 

 8,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.3.1.2. Aufsteckendkappe für erdverlegtes, vorgedämmtes, flexibles Doppelrohr 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 14 
DN40 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.3.1.3. Übergang DN40-1 1/2" AG 

Gemäß Ausführungsbeschreibung 14 
 

 4,00 St _______________ __________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



18.08.2026 
Projekt: AT 24-01 Erweiterung u. Sanierung Feuerwehr Fichtenwalde 
Bauherr: Stadt Beelitz, Beelitz 
LV: Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen 
Pos.Nr. Einheitspr. EUR Gesamtpr. EUR 
 

Seite 128

 
2.3.3.1.4. Kabelschutzrohr DN70, flexibel, erhöhte Stabilität iB 

 
PE-Rohr flexibel in Verbundbauweise als Kabelschutzrohr 
DN70. Geeignet für Verlegung und Durchführung bei Beton-
Bodenplatten. 
Außenseite gewellt, Innenseite mit Innenhaut für 
vereinfachten Kabeleinzug. 
 
In Teillängen liefern und als Grundleitung vor der Betonage in 
Beton-Bodeplatte verlegen. 
Inkl. sämtlichem systemgebundenem Zubehör. Inkl. 
Zugdraht/Zugseil. 
 

 8,00 m _______________ __________________ 
 
Summe Untertitel 2.3.3.1. erdverlegte Leitungsanbindung Wärmepumpe und Zubehör
 __________________ 
 
 Summe Titel 2.3.3. Wärmeversorgungsanlagen in Außenanlagen __________________ 
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2.3.4. Titel: Starkstromanlagen in Außenanlagen 
 
 Starkstromanlagen 

Alle nachfolgend beschriebenen Leistungen 
verstehen sich als komplette Liefer- und 
Montageleistung unter Hinzulieferung aller 
erforderlichen Befestigungs-, Anschluss-  Montage- und 
Verbindungsmaterialien inkl. Zusammenbau der einzelnen 
Komponenten. 
 

 
 
2.3.4.1. Untertitel: Erdarbeiten für Leerrohre und Kabelzugschächte 
 
 Erdarbeiten 

Abgetragenes Oberbodenmaterial (mit Grassoden), sowie 
verdrängter Erdstoff (bis 50%) werden Eigentum des AN inkl. 
Entsorgung. Die hierfür anfallen Kosten sind in die 
entsprechende Einheitspreise einzukalkulieren 
 
Grundsätzlich ist nach den Schachtarbeiten die Sollhöhe 
(Umgebung) +- 1cm wiederherzustellen. 
 
Vor Beginn der Erdarbeiten sind sämtliche 
Genehmigungen/Schachtscheine von allen Versorgern und 
Telekommunikationsdienstleistern einzuholen und der 
Bauleitung vorzulegen. 
 

 
2.3.4.1.1. Kontrolle des geplanten Leitungsweges 

 
mit geeigneten Prüfgeräten auf vorhanden Leitungen oder 
Kabel und Einholen der Leitungsauskünfte 
 

 60,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.4.1.2. Einholung der erforderlichen Genehmigungen 

für Schachtarbeiten 
 

 1,00 Psch _______________ __________________ 

 
2.3.4.1.3. Kabelgraben 0,3 x 0,7 m herstellen 

 
Oberflächendeckschicht abtragen, Kabelgraben profilgerecht 
ausheben.  
Lagerung des Erdaushubes neben dem Kabelgraben. Nach 
Verlegung des Kabels/Schutzrohres wieder verfüllen und 
verdichten. 
 
Aushubtiefe bis 70cm 
Sohlenbreite bis 30cm 
Bodenklasse 3-4 
 

 60,00 m _______________ __________________ 
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2.3.4.1.4. Kabelbettung und -umhüllung 30cm 
 
Liefern, Lagern und Einbringen von verdichtungsfähigem, 
steinfreiem Kiessand im Kabelgraben nach Verlegung und 
Fixierung des Kabels/Schutzrohres.  
 
Sohlenbreite des Grabens 30cm 
Einbaudicke Kabelbettung 30cm 
 

 60,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.4.1.5. Kabelwarnband 

 
Trassenwarnband aus PE-Verbundfolie. Gelb, mind. 40mm 
breit, mit Aufschrift "Achtung Starkstromkabel".  
Liefern und in Teillängen auf der Kabelbettung verlegen. 
 

 60,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.4.1.6. Muffen-bzw. Kopfloch ca. 1,5 m x 1,5 m / 0,8 m 

ausheben, nach Herstellung der Muffe verfüllen und 
verdichten 
 
Aushubtiefe bis 80cm 
Sohlenfläche 150 x 150cm 
Bodenklasse 4-5 

 4,00 St _______________ __________________ 
 
 Durchörterungen 
 
2.3.4.1.7. Durchörterung bis 15m, NW 80 

 
mit Druckluftbohrgerät herstellen. Inkl. benötigtem. 
Schutzrohr, inkl. benötigter Erdarbeiten. 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.4.1. Erdarbeiten für Leerrohre und Kabelzugschächte __________________ 
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2.3.4.2. Untertitel: Verlegesysteme 
 
 Kabelzugschächte 
 
2.3.4.2.1. Kabelzugschacht 450x450x750mm 

 
lichte Weite: 450x450mm 
Höhe: 750mm 
Farbe: schwarz 
Material: SMC Faserverbundkunststoff 
Schachtabdeckung: 2-fach verschraubt, SMC Anti-Rutsch, 
Klasse B (EN124, 12,5t) 
Anzahl Bodenteile: 1 
Anzahl Aufstockelemente: 3 
Anzahl Aufsatzstück: 1 
 
Inkl. Glockentrichter und Reduktionen zur Leerrohr-Einführung 
bis DN110, sonstigem notwendigem systembedingten 
Zubehör & Anschluss Rohrsystem 
 
angebotenes Fabrikat: '....................................................' 
 

 2,00 St _______________ __________________ 

 
2.3.4.2.2. Zulage Höhenanpassung Kabelzugschacht 

Zur Höhenanpassung mittels weiterer Rahmen  
Höhe 70-420mm 

 1,00 St _______________ __________________ 

 
 
 Kabelschutzrohre 
 
2.3.4.2.3. Kabelschutzrohr DN110, flexibel iG 

 
PE-Rohr flexibel als Kabelschutzrohr DN110. Geeignet 
für Verlegung im Erdreich. 
In Teillängen liefern und verlegen. 
Inkl. sämtlichem systemgebundenem Zubehör. Inkl. 
Zugdraht/Zugseil. 
 

 15,00 m _______________ __________________ 

 
2.3.4.2.4. Kabelschutzrohr DN110, starr, nach DIN 16873 iG 

 
PE-Rohr starr als Kabelschutzrohr DN110x3,2. 
Entsprechend DIN 16873 (Vollwandrohre aus 
weichmacherfreiem Polychlorid für besondere 
Anforderungen der erdverlegten Telekommunikation). 
Geeignet für Verlegung im Erdreich. 
 
Liefern und als zusammenhängendes Leerrohrsystem 
verlegen. 
Inkl. sämtlichem systemgebundenem Zubehör 
Ausführung mit Steckmuffen. 
 
Radius für benötigte Formteile (Bögen): 1000mm 
Farbe: schwarz 
 

 70,00 m _______________ __________________ 
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2.3.4.2.5. Bogen 90° für Kabelschutzrohr DN110, starr, nach DIN 16873 
 
Als Formteil für vorbeschriebenes Kabelschutzrohr DN110 
starr 
Radius für benötigte Formteile (Bögen): 1000mm 
Farbe: schwarz 
 

 2,00 St _______________ __________________ 
 
2.3.4.2.6. Kabelschutzrohr DN90, flexibel iG 

 
PE-Rohr flexibel als Kabelschutzrohr DN90. Geeignet für 
Verlegung im Erdreich. 
In Teillängen liefern und verlegen. 
 
Inkl. sämtlichem systemgebundenem Zubehör. Inkl. 
Zugdraht/Zugseil. 
 

 60,00 m _______________ __________________ 

 
 Summe Untertitel 2.3.4.2. Verlegesysteme __________________ 
 
 Summe Titel 2.3.4. Starkstromanlagen in Außenanlagen __________________ 
 
 Summe Bereich 2.3. Technische Anlagen (Außenanlagen) __________________ 
 
 Summe Abschnitt 2. AUßENANLAGEN __________________ 
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3. Abschnitt: SONSTIGE LEISTUNGEN 
 
 Nachweisleistungen 

Der Einheitspreis für Stundenlohnarbeiten beinhaltet alle 
Lohnnebenkosten und Zuschläge. 
 

 
3.1. Stundensatz Facharbeiter 

Arbeiten, welche nicht in den Positionen erfasst sind und 
gegen Nachweis zur Ausführung kommen: 
Facharbeiter 
 

 10,00 h _______________ __________________ 

 
3.2. Stundensatz Helfer 

Arbeiten, welche nicht in den Positionen erfasst sind und 
gegen Nachweis zur Ausführung kommen: 
Facharbeiter 
 

 10,00 h _______________ __________________ 

 
 Summe Abschnitt 3. SONSTIGE LEISTUNGEN __________________ 
 
 Summe LV  Los 02 - Erweiterte Rohbauarbeiten und Außenanlagen __________________ 
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    Titel 1.1.1. Baustelleneinrichtung __________________ EUR

    Titel 1.1.2. Abbrucharbeiten verbleibendes Gebäude __________________ EUR

  Bereich 1.1. Vorbereitende Arbeiten __________________ EUR

    Titel 1.2.1. Erdarbeiten Bereich Neubau __________________ EUR

  Bereich 1.2. Erdarbeiten __________________ EUR

      Untertitel 1.3.1.1. SW-Rohrleitungen u. Zubehör erdverlegt unter der 
Bodenplatte 

__________________ EUR

      Untertitel 1.3.1.2. Ablaufkörper für Bodenabläufe __________________ EUR

      Untertitel 1.3.1.3. Erdarbeiten für Abwasserleitungen __________________ EUR

      Untertitel 1.3.1.4. Dichtheitsprüfung __________________ EUR

    Titel 1.3.1. Abwasseranlagen erdverlegt unter der 
Bodenplatte 

__________________ EUR

      Untertitel 1.3.2.1. Verlegesysteme __________________ EUR

    Titel 1.3.2. Gebäudeeinführungen in Fundament/Bodenplatte __________________ EUR

      Untertitel 1.3.3.1. Erdungen __________________ EUR

      Untertitel 1.3.3.2. Sonstiges __________________ EUR

    Titel 1.3.3. Blitzschutz- und Erdungsanlage __________________ EUR

  Bereich 1.3. Technische Anlagen (Gebäude) __________________ EUR

    Titel 1.4.1. Gründung, Beton- und Stahlbetonarbeiten __________________ EUR

    Titel 1.4.2. Geschossdecken, Treppe, Stahlbeton __________________ EUR

    Titel 1.4.3. Über-/Unterzüge, Stahlbeton __________________ EUR

    Titel 1.4.4. Wände/Stützen, Stahlbeton __________________ EUR

    Titel 1.4.5. Bewehrung, Einbauteile __________________ EUR

    Titel 1.4.6. Umbauarbeiten Bestandsgebäude __________________ EUR

    Titel 1.4.7. Abdichtungsarbeiten __________________ EUR

    Titel 1.4.8. Innenwand, Mauerwerk __________________ EUR

    Titel 1.4.9. Außenwand, Mauerwerk __________________ EUR

      Untertitel 
1.4.10.1. 

Innendeckendämmung __________________ EUR

      Untertitel 
1.4.10.2. 

Innenwandputz - Neubau __________________ EUR

      Untertitel 
1.4.10.3. 

Innenwandputz - Bestandsgebäude __________________ EUR

    Titel 1.4.10. Innenputzarbeiten __________________ EUR

  Bereich 1.4. Rohbauarbeiten __________________ EUR

Abschnitt 1. ROHBAUARBEITEN __________________ EUR

    Titel 2.1.1. Baustelleneinrichtung, Vorbereitende Arbeiten __________________ EUR

      Untertitel 2.1.2.1. Bodenaushub/-abtrag __________________ EUR
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      Untertitel 2.1.2.2. Bodenauftrag __________________ EUR

    Titel 2.1.2. Geländebearbeitung __________________ EUR

      Untertitel 2.1.3.1. Baustraße __________________ EUR

      Untertitel 2.1.3.2. Traufstreifen __________________ EUR

      Untertitel 2.1.3.3. Pflasterflächen - Zufahrt, Umfahrt, Hof: __________________ EUR

      Untertitel 2.1.3.4. Rasengitterflächen __________________ EUR

      Untertitel 2.1.3.5. Fahrradständer __________________ EUR

    Titel 2.1.3. Befestigte Flächen __________________ EUR

      Untertitel 2.1.4.1. Entwässerungsrinnen in Pflasterflächen __________________ EUR

      Untertitel 2.1.4.2. Entwässerungsrinnen vor Feuerwehrtoren __________________ EUR

      Untertitel 2.1.4.3. Fassadenrinnen __________________ EUR

      Untertitel 2.1.4.4. Fußabstreifer __________________ EUR

    Titel 2.1.4. Entwässerungsrinnen, Fassadenrinnen, 
Fussabstreifer 

__________________ EUR

  Bereich 2.1. Verkehrs- und Wegeflächen __________________ EUR

    Titel 2.2.1. Bodenbearbeitung __________________ EUR

    Titel 2.2.2. Rasenflächen __________________ EUR

    Titel 2.2.3. Fertigstellungspflege __________________ EUR

  Bereich 2.2. Rasenflächen __________________ EUR

      Untertitel 2.3.1.1. Regen- und Schmutzwasser- Erdarbeiten __________________ EUR

      Untertitel 2.3.1.2. Regen- und Schmutzwasser -Rohrleitungen und 
Zubehör 

__________________ EUR

      Untertitel 2.3.1.3. Regen- und Schmutzwasser-Schächte, Rigole und 
Zubehör 

__________________ EUR

      Untertitel 2.3.1.4. Schmutzwasserhebeanlage __________________ EUR

      Untertitel 2.3.1.5. Sonstiges Regen- und Schmutzwasserleitungen __________________ EUR

    Titel 2.3.1. Regen- und Schmutzwasseranlagen in 
Aussenanlagen 

__________________ EUR

      Untertitel 2.3.2.1. erdverlegte Trinkwasserrohrleitungen und Zubehör __________________ EUR

      Untertitel 2.3.2.2. Sonstiges __________________ EUR

    Titel 2.3.2. Wasseranlagen in Außenanlagen __________________ EUR

      Untertitel 2.3.3.1. erdverlegte Leitungsanbindung Wärmepumpe und 
Zubehör 

__________________ EUR

    Titel 2.3.3. Wärmeversorgungsanlagen in Außenanlagen __________________ EUR

      Untertitel 2.3.4.1. Erdarbeiten für Leerrohre und Kabelzugschächte __________________ EUR

      Untertitel 2.3.4.2. Verlegesysteme __________________ EUR

    Titel 2.3.4. Starkstromanlagen in Außenanlagen __________________ EUR

  Bereich 2.3. Technische Anlagen (Außenanlagen) __________________ EUR
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Abschnitt 2. AUßENANLAGEN __________________ EUR

Abschnitt 3. SONSTIGE LEISTUNGEN __________________ EUR

 
 
 
 
 
 
 Gesamt netto __________________ EUR 
 
 zzgl. 19,0 % MwSt. __________________ EUR 
 
 Gesamt brutto __________________ EUR 
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